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Antonius Vo  e ua ın re und Frommigkeit der Schweizer
Kapuzıner Annotierter bıblıiographischer Uberblick

Vo avıan CAhMUuckKI OFMCap
Das aCcC entenar der rein hypothetisch fur 195 NgeEeENOMMENEN Geburt
des Antonıus Hlıetet dıe wiıllkommene Gelegenheit, seıne Bedeutung Del
den Kapuzinern Im geographischen Bereich der eutigen SchweIiz als Nach-
l1ese zx eendeten Antonıus-Jubilaum naher untersuchen ı1ese Ihe-
menstellung mindestens In dieser Ausweltung aurf die egionen der deut-
schen, TranzoöosIiıschen und ıtalıenıschen Schweiz darf Ttur sıch den Vorzug
der Neuhneıt beanspruchen!. Beiım Sammeln der einschlägıgen L ıteratur VWUuT-

de dem Schreibenden uberdeutlic bewußt, dafß hıer ım RKRahmen eınes
notgedrungen beschränkten Raums nıcht den nspruc gehen kann,
das ema erschöpfend Hbehandeln jeimenr sollen Vo gegenwartı-
gen Kenntniısstand her die Vo Mıtbrudern aus der Schweizerprovinz Vel-
falsten un veroltffentlichten Antoniusschriften moOglıchst umfassend De-
schrieben werden?2. e] schlien mır dem Zie| der Untersuchung angeE-

dıe zu Gegenstand gehorigen Veroöffentlichungen nıcht blo(ß
nach dem Jahr ıhres Erscheinens, sondern zugleic nach ihren hauptsachlIı-
chen Themenkreıisen: en und re, Kult und Devotion, Patroziınıi-
© | UNST, USI un Volkskunde glıedern Fur Bucher, die HIS UNgES-

Iphonsus Mlarıa Broger] OFMCap-Anastasius [Burgler] OFMCap, Catalogus Scriptorum Provinciae
Capucınorum Helveticae:; In St. Fıdelis-Glocklein (Luzern (1909-1913) 100-116, 189-224, 302-313,
erwahnen In kurzester Form eiıne gewilsse Anzahl antonljanıscher Chrıtften, erfalst Vo sSschweizerIı-
schen Kapuzinern. eutir!ı Signer OFMCap Pflege des Chriıfttums In der Schweizer Provinz: In Die
schweizerische Kapuzınerprovinz. Ihr erden Un ırken Festschrift ZUT vierten Jahrhundertfeier
des Kapuzinerordens. Im Auftrag der Provinzobern herausgegeben VO' Magnus Kunzle OFMCap Fın-
sıedeln-Waldshut-Koln-Straßburg 928, 337-373, bietet eiınen Durchblick, hne Im Zusammenhang
der erbauliıchen der devotionalen | ıteratur VOT] schwelizerischen Kapuzinern die IThemen Denen-
116 Wertvolle ılfe boten mır ıBonaventura urrer| OFMCap, Sanct Fıdelis. General-Register Her
CQıe ahrgange 9-7 an X XVII), | uzern 1941], Dbes 107 (Antonıus Vo Padua); Fıdelıis.
Provinzzeitschrift der Schweizer Kapuzıner. ulletin de /a Provınce SUISSE des Capucins. Rıvısta
Provincia SV/Zzera del Cappuccini. Generalregister her dıe ahrgange 194 T> 950 (Bande 8-6 Re-
pertoire general DOUT les annees 194 7- 980 (volumes 8-6 Indıce generale annate 71
volumı 8-6 Redaktion/redaction/redazione: Christian Schweizer-Klementin Sıdiler OFMCap, | U-
ZETT, Herausgeber/Verleger: Provinzıljalat der Schweizer Kapuziner, 991 FDenso verdanke Iich wichtiı-
JE nregungen den Bıblıotheken der Kapuzinerkloster und ihren Katalogen VO! Luzern, Rapperswıl
und Sursee (Zentralbibliothek) SOWIEe dem Provınzarchivar Dr. Schweizer, der mır auch schliefßlich
den ırekten Zutritt Z/UT 11UT teiılweıise katalogisierten und 7Ur /eıt In der Katalogisierung stehenden BI-
10° des Provınzarchivs gestattelte. All den vorgenannten Personen und Instiıtutionen mochte ich
auch dieser Stelle mernnen herzlichen Dank aussprechen.

Keırin handschriftlic uüberlieferte erke leıben hıer aulser Betracht. Naturlich gebe cn Iıch NIC
der Tauschung hın, dafß hıer diıe Vo schweizerischen Kapuzinern In Zeitungen der Dopularen /eıt-
Schrıtften veroffentlichten Artıkel vollständıg erfalst worden selen. Nachstehend verwende ich fol-

Siglen Bıbliographia Francıscana; Collectanea Francıscana: LexCap Lexıcon z e
DUCCINUM. Promptuarıum hıstorico-biblhiographicum Ordinis Fratrum "norum Capuccinorum H-

Romae 951
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tfahr Zzur Jahrhundertwende 900 erschienen sSInd, sol!l eıne eigentliche DI-
bliographische Beschreibung mMuiıt dem vollen Jıtel, Zeilenumbruch, graphi-
sSchen Eigentumlıichkeıten, dem Format un der gEeENaUEN Seıritenzahnl angebo-
ten werden. ingegen Verzichte Ich normalerweıse AT dıe Angaben Vo

Druckschritften ntıqua oder raktur), VOoO Auszeichnungsschriften wWIıe €
poıtalchen, Kursiıven, fetten oder halbfetten Lettern Fur diıe hıer vorzulegen-
den Veroöffentlichungen suchte ich nach Moglıichkeit InWEeISe UT darın WIe-
dergegebene Bıldıllustrationen vermuitteln. Von allen hıer angeführten
erken DZW. VOoO den Zeitschriften miıt antonıanıschen Beitragen re ıch
miındestens eınen Standort un zudem schlien mır nıcht MNUT NUtZlIC
sondern notwendig, VOT] allen Autoren un den der Ilustrierung
betelligten Kunstlern SOWeIt dies die entsprechenden RKepertorien erlaub-
ten das Geburts- und Todesjahr mitzuteilen®.

Aus Grunden, die un Stelle naner dargelegt werden sollen, figurie-
ren der Rubrık Kult un Devotion Kapuzinerautoren, dıe Juridisch nıcht
Mıtglieder der schwelIizerischen Provinz gEWESEN SINd, WeIl ıhre er In He-
deutendem Ausmafs auf UNnsere Autoren eingewirkt en ntgegen der UT-

sprunglichen Absıcht, die Hauptlinie der VOT)] schwelizerischen KapuzIiner-
autforen hbehandelten Ihemen nachzuzeıchnen un dıe herausragenden
Gebetstypen DZW. dıe sıch In den devotlionalen Texten abzeıchnenden AD
hangıgkeıten herauszuarbeiıten, muflste ich Uberschreitens der Tur
den Beitrag zugestandenen Selitenzahl leiıder VOoO der Ausführung dieses
lans bsehen

en un re des AI Antoniıus

heodosIıus FLORENTIN! OFMCap“*. en der Zierschrift:| eıilıgen
(Gjottes. Zwischenlinie]| / Gesammelt un bearbeıtet VOTI heodosius
Florentint, ıtglıe des Kapuziıner=Ordens In der Schweiz kurze OrNa-
mentale Zwischenlinie] Herausgegeben VOo katholischen Vereine FÜ Ver-
reitung Bucher IM IıStNume (CAur lornamentale Z/wischenlinie|

a sıch 7U Teıl sehr seltene CNrıtten und Sammlungen andelt, hedart dıe Angabe mıiınde-
eınes uTfbewahrungsortes onl Kkeiıner Dbesonderen Begrundung em werden OrdensıIınterne

der sıch eınen weiteren L eserkreıs wendende Zeıitschriften erfahrungsgemäß 11UTr n Zentralbıblio-
theken aufbewah Nach der rtsangabe Tolgen dıe |= Bıbliıothek Bıblıotheque Bıblıoteca] und
dıe Ordensbezeichnung Cap ap]l; Luzern, BPALCap Bıbliothek des Provinzarchivs OFMCap
oma, BCCcG Bıblioteca Centrale OFMCap - nregungen mpfing ich fur meırn orgehen Vo - -K
Hausmann, Bıblıographi der deutschen Ubersetzungen adUSs dem Italıenischen VO. den nfangen IS
/730. /1 A-Magının. /2 Magnı-Z, ubıngen 992:; meırıne Besprechung In 64 1994), Ab4-
456 Zur rdensbezeichnung der Kapuziner gılt heute offziell OFMCap Fratrum Inorum 6, e
Duccınorum], In Iruheren Jahrzehnten hbestanden fur das leiche Kurzel auch Capuccıi-
norum], OMC Inorum Capuccinorum] und OCap Capuceinorum]. Aus nıstorıiısch-biblıo-
graphıschen Grunden werden alle Jer Ordenssiglen Je nach der Schreibweise des betreffenden Ver-
'assers nach Moglıc  el wiedergegeben

Lebensjahre 3-1zu Autor LexCap, CF-BF eX, 2029
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Mıt enehmiıgung des O6 Bischofes Vo Chur. IN ZIeFrSCNHrF. :} Zweıter
eıl ebenso FEnthaltend die onate pril, Maı un rachmonat scho-

ornamentale Zwischenlinie| Jngenbohl, 861 Verlag des katholischen
Vereines 19,9 126 702

Rom, BCGCc. Vgl 561-5/75 rachmonat. Der heıl. NtTONIUS VOorn UuUa,
Franzıskaner. Nach einem ausfuhrlichen nach Punkten gegliıederten Lebens-
uberblickSolg Unterricht uber rriehre und elizereı 573-575), der In eınem

en FS ist hıer NnıIC moglıch die Neuauflagen dieser Heiligenlegende eINn-
zein aufzuzählen®.

HILAIRE DE ongın OFMCap®. Saılnt Antorme de Padoue Sa
Legende primıtıve el autres DIECES hıstorıques AdVOEC des Sermons Ine-
dıts eti eTi manuel de devotion par / le Hılarre, de Pa-
rIS Docteur de I’Ordre des FE de Saınt rancoIls SSsSISEe Tranzıs-
kanısches Wappen!] auf uüuberklebtem Zettel:| ıDraıre rembley, ıteur
4I (Ue de [a Corraterıie, 4I Geneve 890 // 143 1122 S / afel,
Zierimuitialen und Zierleisten.

Rom, BCC. Vor dem Tıtelbil ungezeichneter Stahlstich ntonıus, Im Kapuzl-
nernaDı VOoT eiınem Itar betend un gestutz VOo  —_ einem ngel, die Frschel-
NMUuNng des Jesuskindes; Ua Approbation durch Generalminister Bernhard Vo AÄAn-
dermatt VOo 25.6.18335); ]-XXKAXV naCc schonem Zierleisten Ita Antonil Patavı-
NI Legenda eJuSs primıtıva eTt authentica recenter reperta. Ft NUNCG ntegre el fiıdeliter
ITa plurıbus seculı XII el XIV manuscriptis Hl Varlıs Ipsorum lectionıbus addı-
tisque criticıs et historicIis annotatiıonıbus plurıDus alııs utilıbus documentis. ur
UuUnsere Belange interessiert hıer eINZIG |XXAXVI]I-LI Appendice de /a Preface Le
nuscrıt SUISSEe el SO  Sn authentique, namlıch eX Luzern, BPALCap, den der

hıer heschreibt Dıie quellenkritische Einschäatzung der edierten exTe Ure den
Herausgeber wird VO  > Felder widerlegt (vgl Nr.

Hıların FELDER OFMCap’, INe Legenden-Handschrift Vo re 1337 In
Freiburger Geschichtsblätter (Frıbourg) 1903), 102-109, Bıldtafel

Sonderdruck ROom, B Der Vert. beschreınDt den CX Luzern,
PALCap, der 25.8.1337 wahrschennlıch Im Klarıssenkloster aradıes DEe|
nausen vollendet wurde, He der eilormatıon Ins Kapuzinerkloster Vo  __ Frauenteld
un He dessen Aufhebung INnsSs | uzerner Provinzarchiv kam Der COd., 128-168,

Vgl Sulpice Crettaz OFMCap‚ Bıbliographie der erke des heodosIius Florentinı OFMCap; In
Collectanea Helvetico-Franciıscana (Luzern 1950), 137-158, 59271 Nr.

| ebensdaten 1-19 LexCap, 755; CF-BF. eX, 274D; Van DL OFMCap, Hılaıire de Parıs:;
In ıict. Spir. VIL 465f 1E}

Lebensdaten /-1 Vgl LexCap, 57 Mgr. Dr Hıların Felder, Tıtularbischof VO:  > Gera, Aposto-
Ischer Visitator. Gedenkschrı ZUT Eriınnerung Mogr. Dr. Hıların Felder aus dem Kapuzinerorden,
In St. Fıdelis uzern 30 Nr. 193-354 X, Nr 1875-18783); Hes Crispin Moser| OFMCap, Bı-
bliographıe, 345-354; CFE-BF eX, 193T; Conzemius, Felder, Hıların:; In Dıict. Hıst. GeEO0g. Fcel. XVI,
A44-534 /
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enthalt dıe Antonıus-Legende «Incıpit Drologus In vıta [!] sanctı Antonii» SUC
deren Beziehungen ZUT Urlegende naher abzuklaren. Vgl [U uch In seınem quel-
lenkritischen Werk unten, Nr.

Hıların FELDER OFMCap®, Geschichte der wissenschaftlıchen Studiıen Im
Franzıskanerorden DIS dıe Miıtte des Jahrhunderts reiburg Im Breis-
JauU, Herdersche Verlagshandlung, 904 Z/weigniederlassungen In Wıen,
Strafßburg, Munchen un LOUIS, 225 X 1I-5

ROom, B In meıInem persönlichen xemplar ste dıe handschriftliche
Wıdmung des ert. Meınem geıstl. / Sohne Flavıanus / ZUur A{ Primizfeier / P HI-
ların / EF bDerle VO Haggenschwil (1881-1959), der 21.5.1905 Zzu rıester YC-
WEeI wurde. Im /welıten Abschnitt Fortentwicklung der Wissenschaft Im Mınoriten-
orden) handelt der erf Im Kap ber Die Minoritenschule Bologna und dıe Stu-
dıen der sudlıchen, ınsbesondere der ıtalıenıschen Ordensprovinzen. Unser ema
Hetrıifft bes Der Al. Antonius VOor) ua als l ektorSeıtere Hınweilse .auf
ntonıus Im egister 547c] rOTZ der en Anerkennung, diıe diesem DIS hNeu-

grundiegenden Werk Ure die wissenschafttliche Krıtik zutell wurde, stellten doch
mehrere RKezensenten ıne gewisse Tendenz des erft test, diıe patere wissenschaftlı-
ch Studienentfaltung Im Minoritenorden VO  _ Franziıskus her selber rechtfertigen?.

Hıların de | ucerne OFMCap!®, Hıstoire des etudes ans lI’Orde
de saırnt Francors depuls fondatıiıon JuSqgue Vers /a Molitie du s/ecle.
Iraduıt de ”’allemand Dar e Fusebe de Bar-le-Duc!!. Parıs, Librairıe
phonse Pıcara ıls-Couvın (Belgique), Maıson Salnt-Roch-Rome, COl
vent Generalıce des Capucins, 908 G VII-574

Rom, BCEC. [ 11} Vorsatzbil Franziıskuswappen; V ]-VIL Auszuge Vo Buch-
besprechungen der Originalausgabe. Vgl 139-158 aın Antormne de OU. LeC-
TeUr. eıtere Einzelverweıise auf NTITONIUS Im Register 565c]

Lebensdaten und | It. wıe In Anm

Vgl Schonbach In Allgemeines Liıtteraturblatt Wien) 14 Y 641-645; Kırsch In Rom.
ISC. Altertumskunde Kırchengesch. om) 19 1905), 106-108; In Hıist,. (Munchen)
D7 1906), 383-385); De mel In Rev. Hıst. Fcel. 1906) 568-671; Bihlmeyer In [:10) SC (TU-
bıngen) 88 1906), 144-146; aup In Hıst. SC (Berlın Serle, 153-1556; Kohler In
Hıst. Viertelhahrschr. (Leipzig) 10 (1907), 108-113; Bıh| OFM In Arch. Franc. Hıst. 1909), 131-136.

In sehr DolemiIischer Form Seizie sıch miıt dem Werk auseimnander: Seppelt, VWıissenschaft Un
Franzıskanerorden, ıhr Vernhaltnıs IM erstiten Jahrzehnt des letzteren. INe krıtiısche Ausermanderset-
ZUNG mıiıt Dr Felder; In Kırchengeschichtliche Abhandlungen, herausgegeben VOTI Sdralek,
Bd V, Breslau 1906, 151-179 In ordensvergleichender Perspe  ıve wandte sıch neuerdings dem
Problemkreıs Berg, Armut Un Wissenschaft. Beıtrage ZUT Geschichte des S5Studienwesens der
ettelorden IM Jahrhundgdert. Dusseldorf 1977]; IV, Nr. 607

Wıe oben, In Anm Interessant ist, daf I1a n der französischen Übersetzung die Ordenstradition
efolgen mussen laubte, 7U Ordensnamen den Ursprungsort des Famıiliennamens NINZU-
ugen Immerhın S@| der nhıstorıschen Genauigkeit nalber hinzugefügt, dafß nıcht In der KTE
ZETN, sondern In FKluhlı (LU) eboren wurde! Fur die Besprechungen ZUT Untersuchung Anm

11 Vayrıot OFMCap,S die Lebensdaten entnahm ich dQUuUs der Karte!l der Kapuzinerschriftsteller
Hıstorischen Instıtut OFMCap In Rom
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Storia eglı sStud! sScIentificı ne  raıne francescano SUuUa fondazıone
fINO CIrca /a meta del sSe  O IIl Per larıno FEFILDER Versione dal tedesco
de]l Ignazıo da egglano OFMCap!* |Verlagssignet] Sıena, Tıp Pontiftficıa

Bernardıno, 911 24,5 ® X I1-562

ROom, B6GE. {I- ıtalıenısch ubersetzte Ausschnuitte au  N Besprechungen
der Orıginalausgabe. XIT Avvertimento de  ultlore DEeET la traduziıone ıtalıana, WOTaus

hervorgeht, da der ar nıIC MUT die Übersetzung genauestens uberpruft, sondern
gegenuber dem deutschen ext nıIC unwesentliche Verbesserungen un rganzun-
yYyern angebracht hat 138-156 Antonio da Padova ettore; weltere VerweIlse Im
egister b472a

Apostolisches Schreiben aps /US IC ZUrT Jahrhundertfeier des Anto-
NIUS Vo  ©_ ua; In St. Franzıskus-Rosen. Monatsschrıiıft der Schweizerterzi-
drien Amtlıches rgan des SchweIiz rıttordenskommMISsSarlates (SchwyYz 20

)I 257/7-263

ROom, BCC. 261 Antonıiıusbro Holzplastı Vo  > loys ayer un Franz
Wıpplinger (1800-?) In der Kapuzinerkirche Iten

Sarnt Antoırne de Padoue Lettre apostolique «Antoniana sollemnia» de
Pıe FExXcC. Monseigneur Costa, Eveque de Padoue, l’0ccasıon

du VI/S centenaıre de /a MO et de /a canoniısatıon de saırnt Antoırne (18I' IMNalTrs
IN evue Romande du Tiers-Ordre, du Scolasticat el des Missıons des

Capucıns SUISSEeS (Frıbourg) 19317 140-149

ROom, BCC. 143 Wiedergabe des emaldes Vo  m Pautl eichıilorTr VOoO  m De-
sSschwanden (1811-1881) NTITONIUS muiıt Jesuskınd un Marıa.

Theodor RTHOLD!®, Kınderlegende Neu Hearbeıtet un erweiıtert VO

upe OoOser OCap'“ Einsiedeln, u J Koln Straßburg V, Ver-
lagsanstalt enziger Co A= Iypographen des eılıgen Apostolischen
Stuhles, 1931] 13,5 234 Tarbıge Biıldtafeln

Luzern, BPALCap. [41] das atum der Kırc  ıchen Druckgenehmigun
sStamımıt VO 1931 Fhd «Mıt arbıgen Finschaltbildern Vo  ea FITZ Kunz» E

Eer heıliıge Antonius Vo  ED ua Junlı.

12 l1er!ı 9-19' AdUS der Joskaner Provinz: Anal. OFMCap 1926), 61b.

j - | ebensdaten 1-1 OSC Das Katholische Deutschland. Biographisch-bibliographisches I ’-
xıkon ugsburg 933 168

Lebensdaten 6-1 ıdelıs...Generalregıster. 1941-1980 (wıe Anm 1} 137
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erge RRAULT!>, La uUumIıere trols etages; In Revue Romande du
Tiers-Ordre, Scolasticat et des Missıons des Capucıns SUISSES (Frıbourg) 10
1931): 191-197/

ROom, BCE. Der NTONIUS als Kontemplatıver. 193 aın Antoirmne du
peintre S5So0doma [eigentlich: Gilovannı Antonio 1) Razzı 1477-1549], S5ienne, dans
l’oratoıre de saırınt Bernardiın:; 195 Antoine, DaT Andrea RobDIa 11435-1525],
Florence, place de Ste Marıe-Nouvelli

41 VON OFMCap!®, er Honmlilet Vo ua; In
St. Fıdelıs Stimmen AduUs der Schweizerischen KapuzinerproVvInz. Bulletin de
la rovınce Sulsse des E Mın apucıns (Luzern 19317 A

LUuzern, BPALCap und Jle Bıbliıotheken der Kapuzinerkloster); Rom, BCC.
Ursachen seIınes auffallıgen Predigterfolges: Mannn großer Heıilıgkeit ıdeale, Ja gottlı-
che Auffassung Vo Predigtamt un Predigerberuf eıshnel un Wissenschaft ı1er
fur die Ehre und Verherrlichung Gottes volkstumliche seIiıner Predigt Oorpereı-
tung Vortrag.

VON Fın- oder Zweiherrendienst?; In St. Fıdelis
(Luzern 4931); 69-772

ntonıus als | ehrer oder Lektor der eilıgen Theologıe: eın tauglicher | ehrer
eın emutiger | ehrer eın allseıtiger | ehrer.

Per I] VV Centenarıo Morte dı Antonio da Padova; In essaggero
Serafıco Madonna del asso Rıvısta mensıiıle marlıano-fTfrancescana Locar-
nO) Al 1931 3-20, 45-48, 69-71, 118-119, 142-144, 165-16/, 187-191, E
279: 1932), 9-22, 45-4/, 67-69, 256-260, 307-308, 327-328 Abb

ROom, BCGC. Im gebundenen xemplar der Bıbliıothek eıder Nr. Selten-
hınwels Urc Tfreundlıche Mıtteilung des Mıtbruders Leopold tadelmann, OCarno
er aNONYTINE Beiltrag hletet Ine fortlaufende, fur eınen welıteren Leserkreıs zugedach-

ebensskIzze des ntonıus Der aNONYME ert WarTr jedenfalls der Kapuzıiner Ka
Brughellı da Lavertezzo, Schriftleiter der Zeitschrift!/.

Commemorando I] VV Centenarıo dı Antonıo da Padova dı ISQa-
d’Ungherıa |mıiıt Z7WEeI mehrfarbigen dem ıtel zugeordneten Medaıllons

15 Leıiıder konnte ich In den mır zuganglıchen Repertorien die Lebensdaten des Vert. nıcht eruleren.

16 uDscher 6-1 llas LHeimgartner], Innocentius uDscher :aD); In St. Fıdelis 1934)
15-77

1/ | ebensdaten DB-1 LexCap, 944; CF-BFE eX, 359b
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der hbeiden Heilıgen]; In EsSsaggero Serafıco Madonna del asso Rıvısta
mensıiıle mariano-fTfrancescana (Locarno) DD 1932) 4I T:6

Kom, BCC |11-3 E Direzione ILeone da Lavertezzo'8], Arr nostrIı cortesı
Oonatı lettorı:; n Cronologıa Vıta dı Antonio; b-1  W Fr. A 19] Antoniıio
nel rapporti col Francesco (mıit kriıtiıschem Apparat ausgestattete Studie); Td7S
urello da Lavertezzo%®9, rate ntonıus als Regularkanoniker un Mınderbru-
der]; 19-23 urelio da Lavertezzo, E3 Predicazıone del anto:; 24-26 1aCınTto da O
gaggia“!, NtTONIUS er rıstus; 2739 Gilacınto da ugaggıla, /] anto del miracolı
(mıit Zr e1l Iıturgiegeschichtlichen Ausführungen un mıt kriıtischem ppara  / 40-

e.D., Antonio ı] Ticıno:; 44-46 DAaNec dı Antonio. Fur den reichen Abbildungs-
teıl vgl Abb eINnes emaldes das Jesuskınd erscheımnt dem eılıgen; Gemalde
Vo ollı Antoniıo bambıno Madre offerto alla Vergine, Danese
attaneo ca Gerolamo ampagna ICa -NnaCcC Antonio rI-
SUuscCIta glovane Padova, Basıliıca d! Antonio); Antonio riattacca pIede:
87a naher Hestimmtes Bild; Z Mate ınk-bBorn, Antonio ı] Taumaturgo;
andrın (1856-1921), orle dı Antoniıio el Quevilly IFrancıa], Chiesa del anto;

Sommer, «SI quaerıs miracula...»; Reprod.: :2 Vergine da Gesu Bambıno
Antonio; Herkunft NnIC dentifizıe 31 Antoniusstatue Andrea ella Robbıa

11435-1528|] Fırenze, Certosa; Andachtsbildchen ntonıus mıt Jesuskind;
Relhquiarıio Iıngua dı Antonio; 41 DZW. ulsen- un Innenansıcht der (IS-

d Francesco Vo | ocarno.

Die Antonıuswunder nach den alteren Quellen untersucht VO Hıların
FELDER OFMCap*2. Paderborn, Verlag Ferdinand Schöningh, 933 20,5
13.5 G 164

ROom, BCE: Luzern, BCap Bel dieser Hesonders auf die Wunderfrage
wahrend des Lebens beschraänkten quellenkritischen VMonographie handelt sıch
zwelıfTtellos das hıstorisch wichtigste Werk, das Vo einem Schweizer Kapuziner
uber NnTtoNIUS veroffentlich worden ist 6-1  © Einleitung; 112778 Kapıtel elden
dıe Quellen des Wunder aUuUs dem ırdıschen en des hl. Antonius? - 28-43

Kapıtel 'DITzZ OQuellen des ahrhunderts uber dıe VWunder nach dem Ode des AI.
Antonius; 44-6°2 Kapıtel Die Antonı:uswunder ach der Legende VOo. Jean Rıgauld
(um 63-90 Kapıtel Die Antoni:uswunder In der Legende «Benignitas» (T7376)
und In den | uzerner Nachtragen ZUr Urlegende (1303-133/) ( Kapıtel Die
Antonı:uswunder nach CIUS eal FrancIisci (1322-1328), Z Vo 'OZZUOINN (vor
Handschrift VOoO.  > ua (1346) und Legendarıum Vo  S Florenz (gegen 106-
155 Kapıtel Das Wunderbuch (1367-1374); 156-164 Schlulsbemerkungen. «Als ET -

tes Hauptergebnis wır die Überzeugung, dafßs ntonıUs, wıe die meılsten
eiliıgen, Vor dem Tode keıne Wunder [Heraushebung VOoO erf.| gewirkt hat» 156)

Vgl Anm TR

Sehr wahrschemlich Aurelio da LavertezzOo; Anm 20

20 Fometta 25 Anal. OFMCap . 193833), 340a

Antonın 0=1 Fıdelis. Generalregister... 194 17 (wıe Anm

22 - oben, Anm
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«Ebenso estTimm Jjedoch und das IST das zweıte Hauptergebnis UuNnserer Untersu-
chung e sıch nachweilsen dafs der Heılıge SOTO ach S6IMNeEeTT Oode INe hıs dahın
aum erhorte VWundertatigkeit Ivom Verf enttfaltete» «Statt das Antonıiusbil
mMuıt Firnıs un Lack autfzufrischen oder mMIT grelilen Farben ubermalen oll un wiılll
die heutige Hagıographie die Personlichkei un Wirksamkeit des Heiligen Vo
ua Hand der leider sparlıc tıelsenden rkunden erfassen ıhn Zeıt un
Welt hinelmstellen ıh SeInNernN ubernaturlich wunderbaren WIEe menschlıch greifba-
rel] en wiedererstehen un auf die Seelen wiırken assen» uch wWenn die
wissenschafttlıche Krıtik die Ergebnisse der Untersuchung VOoO grundsatzlıc
erkannte, seizte SIE ıhr INe teılweise UÜberinterpretation der Quellenaussagen
aus

Salvator MASCHEK OFMCap“* achahmer Gottes Zierschrift] Fın
Buch fur Priester Band Immaculatae Immensee (Schweiz) ruCcC un Ver-
ag Calendaria 940 363 S

Rom Bl Vgl 397277 NTONIUS Vo  - ua ıch bescheiden eX un
Gliederung WIC Uuntien Nr iM Fıne ZzweIıTte verbesserte Auflage erschien unter dem
ıte| achahmer Gottes FIN uch fuür Priester WIE uch für Laienapostel Geıliste
des allgemeinen Priestertums Innsbruck Verlag Felizıan auC 19592 BF X Nr 622
un Index 3993a

Salvator MASCHEK Das ebende Evangelium INe neuzelıtliche eilıgen-
egende Frster Teıl Januar DIS Unı Einsiıedeln Zurich enziger Ver-
ag 83 Z 5 x 13.5 cm 407 S

Rom BCGCC Vgl 3647 Junı Antonius Vo  > ua 12371 ıch beschei!i-
den Die ebensskIızze glıedert sıch | Tolgende Punkte Tatendrang In der Ver-
senkung Entfaltung

German ABGOTTSPON] OFMCap“> Der Antonius Kırchenlehrer
Schweiz Kırchenzeitung (Luzern 114 1946) 218a 2793a

| uzern 5Cap; uch Rom BCC Lehrer UrC. das en Lehrer der
Gotteswissenschaft Lehrer UrCc das Schrifttum

D3 Vgl [audouımn De| Glaimfier] S} | Anal. Boll. 1933), 4A451-456, bes 455f1; elchıor de Pobladura
OFMCap; | 1933). 295-298:; Wılh er, INe RKezension mıiıt Nutzanwendungen; }
Schweiz. Kırchenzeitung (Luzern 100 1933), 4383a-440a:; Kırsch | RKomische Quartalschrift fuür
christliche Altertumskunde Un fur Kırchengeschichte om) 1934) 316T; larıno da Mılano OFM-
Cap, Miracalı d Antonio S5Scuola ( att 672 1934) Z 216 wın |Straßle] OFMCap 9-

Der franzıskaniısche Forscher und Schriftsteller [Hilarin elder] | St Fıdelis (Luzern 40 1953)
4Ü 106 hıer 00O0f diesem Werk

L ebensdaten 899 97/4 ıdelıis Generalregister 941 wıe Anm 18f
25 Lebensdaten 906 985 Anal OFMCap 103 (1987) 4/1a
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onaventura OFMCap“®, Doctor optime, Fcclesiae Sanctae
Lumen, heate Antonı; In ST Fıdelıis (Luzern 1946) 95-97/

10 (ca 1266-1337), altestes ıld des Antonius.

Une DAayYec de /a VIE de sarnt Antorne de OU. e premıer SErTMINON
de sarn Antoırne de O; In Le Message de Sarnt Francoıs (Frıbourg) 25
1946 144-147/

Rom, BCC. Abgedruckt au  N dem Buch Vo  x Jean Soulaırol: vgl VII, Nr
1456

21 rere )Jean -BOosco GOUMAZ|! OFMCap®?/, Sarnt Antoirne de OU, Doc-
Teur de l’Eglise; In Le Message de Saırnt Francors (Frıbourg) 2hb )I 140-
143

Rom, BCC. 141 VWıedergabe eıner NIC naher dentifizıerten Plastık An-
tonıus umfangt das Jesuskınd, Indes unier ıhm rechts un In erenrer un eren-
rinnen auf den Knıen eien

WO Frater ur  ar MATHIS OFMCap]%8 Der heiılıge Kırchenleh-
rer Antonius Vor') Ua; In Schweizerische Kırchenzeitung (Luzern 116
1943), a-2DE

Luzern, BCap; auch ROom, BC‘C Der Vert. rezensiert zunacns Urz den
zulänglıchen haglographischen Versuch Vo Gertrud Herzog-Hauser, nachher VO  —
eiınzelnen Beltragen der Kongreßakten Antonio Dottore Chiesa ttl. retfe-
rieren. eıne Vermutung, handıle sıch athıs als Verft., stutzt sıch darauf,
dafs der Mıtbruder habıtuel| Del dieser Zeıitschrift miıtarbeıtete un dafß diıe Fortset-
ZUNG des Artıkels mMIıt unterzeichnete.

0oSse BRUNDLER OFMCap“>, Antonius ImMmMer noch ktuell
un herausfordernd Ist; In Informatıio. Mitterlungen des Seraphischen [ I8-
beswerkes Pro Nfante el 'amlılıa (Solothurn 3 / 1992) Heft 1’ 22

Rom, BCC. erselbe Artıkel erschlien auch In St. Antonius Vo  > ua Solo-
thurn) 1995) Heft r  / Heft S: 1 Heft 4, 9-10; Heft , 14-15

26 Lebensdaten 6-1 Arnold OFMCap; In Fıdelis 30 1993), 50-53

PE Geburtsjahr 918, Ordenselintritt 1939, Priesterweırhe 944 Schweizer Kapuziner-Provinz. Province
SUulsse des Capucımns. Provıncıa Svızzera del Cappuccinı Verzeichnıis. Annualıre. Annuarıo 1994- 1995,
Luzern 18 50f Nr. 21

28 LebensdatenL Fıdelis Generalregiıster... q B (wıe Anm 19Tf. Zu den VO| Verft.
besprochenen erken BF VIll Nr 512 und 517

29 Geburtsjahr 944, Ordenselmntritt 966, Priesterweırhe 9/1 Schweizer Kapuziner-Provinz... Verzeichnis
(Wwıe Anm 2} 46f Nr. 239
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nion [OFMCap]$9, Antonius VOor ua en un egen-
den VWer/, Dietrich-Coelde-Verlag Solothurn, Antonius-Verlag, 99b5 15,5
16,5 8& S W, mehrfarbige Abb

RMOom, BCC In dieser reichhaltıgen Veroffentlichung siınd die unter Re-
chenschaft ( - aufgeführten un Urz besprochenen Quellen Z ebensge-
schichte des AI. Antonıiıus DZW. Die erke des NTONIUS un die l ıteratur z/u nto-
nıusleben, auf dıe seınen Durchblick aDSsTUutzt, außerst wertvoll. Nach eıner KUur-
ze  . Einleitung (3) EINı der Vert. Die Lebensgeschichte 5-50) un die Wirkungsge-
sSchichte 4779 Tolgen. Auf die Abbiıldungen verwelıst der Bıldnachweis (82) Das GE6-
tallıg aufgemachte andcnen beschliefßen VÄRE hAl. NtTONIUS un Brotsegnung.
Wer dQUuUs anderen Cnhrıtrten ennt, Iıst davon kaum uberrascht, daflß mehreren
Stellen vollıg EUe€e eutungen eınzelner Ereignissen vortragt Da un dort wiırd VOT-
aussıchtliıch dıe historische Kriıtik Vorbehalte anmelden. ufs gesehen, wiırd die-
Se[T Versuch vielen Antoniusverehrern Ine el Einsiıchten vermuitteln. Vgl
NNUu uch die ıtalıenısche Übersetzung: Antonio dı Padova ıta leggenda. Padova,
IZI0N! essaggero, 1995] 109 S Abb Vgl uch ders., S00 un-
dert] re NTONIUS Vo  > ua Der unbekanntı Heilige; In Antonius (Appenzell
1995), Heft {A 5-11, ADD 7.B Luzern, BPALCAap. IVlıt Ausschnıitten au  N den Sermones
des eilıgen.

Antonio deı mMiracolı; In ESSaggerO. Rıvısta de| Santuario ella adon-
de| S5asso 1995) Maggıo/Giugno, 1-27, Abb

LUganOoO, BSalıta deı ratrı; Roma, BÜ La Redazıone Martino otta
OFMCap]$' «fenomeno antoniano»: quesito AaNcorTa Irrmsolto; ST lanonymer
Verf., wohl der vorgenannte Mıtbruder], Ottocento annı, NO  e /] dımaostra. Annota-
ZIONI biografiche tema 10-15 Paolo Costantini, ricercatrıce Bıblıoteca «Salı-

de!l Frati», ant’Antonio ne devozione pOopolare: miıt eıner el Interessanter HIN
strationen; Gliederung: Miracoloso taumaturgo Tıitalıi INVOCaZIONI Preghiera
soldarıeta 16a-21a, ADbD minıstrı generalı elle tamıglie TIrancescane, «Uomao
evangelico». MESSAQggIO la SUuUa attualıta tema I:3 Lettera: der rıe der TIranzıs-
kanıschen Generalminister VO  > 1994 wiırd hıer In gekurzter orm vorgestellt. 21D-c
Programma celebrazıonI... In alcune Ocalıta Svıizzera 'alıana Padova;
22 Abb Martıiıno a, Testimonlianze antoniane ne Svızzera 'alıana Varlazıoni
sSul (ema; Gliederung: Chiese COMUNI EspressionIı dıalettalı BıbOlografia C) eın
Belitrag, der Beachtung finden verdient! 24{, Abb Carlo Sılını, ura dI, Parlano
Immagını. Sant’Antonio SmMAarrıto ira fiOr! profumı gerafftfter Kunstgeschichtlicher
Durchblick 26T1, Abb Ya letture, ura dı 201a Costantini! Kurzbesprechung VOo  ,

ıtalıenıschen, Vo Verlag «Fdizionı Vliessaggero», ua, zwischen 1994-95 heraus-
gegebenen Antonıusbuchern VO  > ergılio Gamboso, OFMConv, VO  z avı Marıa
Iuroldo OS  = 1ese Antonıus-Sondernummer, In der leıder eın Bılderverzeichnis
un Bıldlegenden fehlen, wiırd ber den Festanlals hınaus seIıne Bedeutung ewanren

30 Geburtsjahr 939, Ordenselntritt 1959, Priesterweirhe 964; vgl Schweizer Kapuziner-Provinz... Ver-
zeichnıiıs, 44 (Nr. 200)

Geburtsjahr 1966, Ordenselntritt 988 Schweizer Kapuziner Provinz.. Verzeichnis (Wwıe Anm 21), 56
Nr.
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nion Fın Krımiı ın Uua; In Unterwegs mıt Franzıskus
1995, Nr. 4I ö-13, Abb

7.B Luzern, BPALCap. ber das Sterben des NTITOoNIıIUS

27 nion Antonius un Franz; In Unterwegs mıt Franzıskus
1995b, Nr 5' 7_I Abb

nion Antonius VOorn ua Lehrer des Fvangeliıums; In
Schweiz Kırchenzeitung 163 a-b

7.B Luzern, BCap; Rom, BCC. Der «Antonius des aubens»; Der «An-
tONIUS der Geschichte»:; Der eologe; Der Verkunder und der Verkundigte. Vgl
uch VOoO dns Vert. Der Lehrer des FEvangeliums; In Unterwegs mMiıt Franzıskus 1995,
Nr. 6, 7-9, Abb

Nestor ERLEN [|OFMCap]>®2, Fın Kırchenlenhrer als «Privatdetektiv» Wer
Antonius Von ua WIFrKTIC WarT, In Ite Olten) Maı 1995b; Nr 37 4_l Abb

z.B Luzern, BPALCap; ROom, BCC. Teılthema der Nr heißt 800 re nto-
NIUS; ohne Bıldlgende Bildteppich Vo  > Sr. Ludgera, TOR der Franzıskaneriınnen
Vo eute NnTtToNIıIUS empfäng das Jesuskınd (Vg! unten, Nr. 30); Antonius-  ar-
stellung eINeSs Kunstlers aUs Äthiopien (Farbbild); 67 Antonius predigt. Statue VOolT)

Wa atare (1937) In der Kırche St Kolumba, Koln Im gleichen Heft, 12-15,
Abb Sr. Yolanda Tancıno, TOR. Brotvater der Armen. NtTONIUS auf den Phılıppinen;

Antonius predigt den Fıschen Glasfenster Vo  - tto Stariger ın der St. Antonius-
Kırche ase (Farbbild); 18-21, ADD Jaın Sermier [OFMCap]®, 5000 mal «San nto-
NIO»; DD Walter ın [OFMCap]$*, Das nıe des eılıgen NTONIUS (dıe In der den
Mıtbrudern au  N der Rheimisch-  esttalıschen Provınz anvertirauten Liebfrauenkirche In
ranktTu Maın hochverehrte Antoniusstatue, die abgebiıldet ist| Der muiıt
JjJournalıstischem ıtel verotffentlichte | ebensuber  — Vo Nestor Werlen erschrien
ebentalls A ES Abdruck Wer Antonius VOol'T)] ua WIFrKTIC. WarT, INn Bruder Frere
faucon rate '"alco Nachrichten der chweIlzer Franziıskanerprovinz/Notizlarıo ella
Provıncıa Svizzera OFM/Nouvelles de Ia Proviınce Sulsse OFM Nr. 42/Sommer 1995, SE

vgl Helv. Franc. 1995) Z Der Artıkel VO  —_ laın Sermier hne Namennen-
NUuNdg wiırd gekurzt wiedergegeben In St. Antoniusblatt Meran) 1995) Nr. 1 TF
Der AI NTONIUS ın der Drıtten Welt. Der gefesselte hl. Antonius.

3° Geburtsjahr 932., Ordensermnntritt 953, Priesterweihe 958 Schweizer Kapuzıner- Provinz... Verzeich-
nNıIS wıe Anm 27). 4A2{ (Nr. 154)

Geburtsjahr 923, Ordensemtritt 943, Priesterweırhe 9458 Schweizer Kapuziner- Proviın2z... Verzeich-
NıIS wıe Anm Z 50f Nr.

34 Geburtsjahr 1945, Ordenselimntritt 9066, Priesterweırhe 9/1 Schweizer Kapuziner- Provinz... Verzeichnis
(wıe Anm 27), 46 Nr 247
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Antorne de Padoue; In Freres arches (Frıbourg) Maı 99b NO 3I A
2 / Abb

7z.B Luzern, BPALCap; ROom, BCC (vgl uch oben Nr. 29) A Nestor Wer-
jen, ap]l, aın Antorne de Padoue «detective prıve»! ebensskızze aallı dem
ar aın Antoimne, ableau SUur Olle, Asmara (Erythree); 6f7' aın Antormne
rechant. Statue d’Fwald Matare 1937) Cologne; Iıssage de Sr Ludgera, Francıs-
calne de eute (Allemagne); 8_1 { ADD oger aıllar' Sarınt-Raphael. /eU de forma-
tion la VIe Grunder des Sozialwerkes Im Strahlungsbereic des Seraphi-
schen Liebeswerkes In Solothurn mMIt NTONIUS als Patron War aul-Marıe Haberle OF-
MCap>®°; 12-15, ADD Sr Yolanda Tancıno TOR, Nourriciıer des DAaUVTES. aın Antoine
auU.  - Phlippines; 0 F Priere aın Antoine. Fn cebuano; 16fT7: aın Antorme prechan
aU.  - DOISSONS. Vıtralil d’Otto Stalger ans ’eglise t-Antomlme de Bale (Farbbild); 18-21,
Abb Jaın Sermier ap]l, aın Antorne de Padoue Amerique Latiıne; 221,
Abb Walter ın ap]l, Salnt Antorme et son NO (vgl Erklaärung In Nr. 29)

ult und Devotion

Rudolf Vo MVMontbeliard/Mompelgard OFMCap>®°, Aus der
Fruüuhzeiıt der Provınz der Helveticae Provinciae Fratrum Inorum Compen-
/0S3Qa descriptio, herausgegeben un erlautert VOT] Beda Mayer
OFMCap>/ '4 In Helvetia Francıscana Studien un Beltrage Z Geschichte
der schweIızerischen Kapuzınerprovinz (Luzern 1964-65), 151-279

Luzern, BPALCap und In allen ap der chwe12z); ROom, B{{ Zeugnisse
ber kennzeichnende Formen Vo Antoniuskult, vorab Im eien des Responsorium,

187, 202, 214f, 231T1. 245 ber den Verft., die rheberschaft, die /eıt der as-
SUuNg, den nhalt, die chreibwelse un die Z/uverlässigkeit dıe Einführung des Her-
ausgebers 153-159

RUFINUS VON Falk) OFMCap°®S, Erzahlungen VOor') Bruder Rufıi-
NUs Vo en IHerausgegeben VOoO Anastasius Burgler VO IIlgau>]; In r
Fıiıdelis=CGlocklein Mıtterlungen aQUs der Schweizerischen Kapuziınerprovinz
(Luzern (1909-1912), 116-122, 167-186, 260-277; 1913), 21-45, 102-112,
179-181, 3175323 (1913-1914), 458-53, 259-264; 1915), b3-59, 133-145,

9-231 '4 SA AD

Luzern, BPALCap un e Bıbliıotheken der Provinz; ROom, BCEC. Vgl I 276
34) St. Antonius, der Bringer verlorener Sachen:; Z (Nr. 42) des eılıgen

35 Lebensjahre a S} Fıdelıis. Generalregister... 1941-17980 (wie Anm 1),

Lebensdaten 0-1 ayer n Helvetia Sacra MVI2.1. ern 1974], 257

37 Lebensdaten 271 ChmuckI; In Helv. Franc. 15 193837), 139-165, 19/-2b8 (mıiıt kommentierter
109

648 19 65/ Signer, Pflege des Schrifttums (Wwıe Anm 13, 344

30 Lebensdaten1Slıegfried iınd] vion Klaiserstuhl]; In St Fıdelıs D4 1940), 192-194
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Antonius:; 417 (Nr. 52) eorg VOorT) St. Gallen auf die urbpıtte des eiılıgen kehren YE-
sSIioNliene Paramente wiederum Ins Kloster Zug zuruück); 1081 (Nr. 67) Wieder etiwas
Vo eılıgen Antonius; 319 (Nr. TE as Responsorium des eılıgen Antonius:; G7
26271 (Nr. 101) UurDilte des eılıgen Antonius:; 4, ZDIT (Nr. 141) an Antoniı €e:
374 (Nr. 159) Responsorium des NTtTONIUS.

LECTUS VON | AUFENBURG Betsch OFMCap“°9, Provinzannalen. Her-
ausgegeben VOT1 AÄAnastasıus Burgler VOT Illgau“*']; In St Fidelis=Glocklein
(Luzern )I 152-162, 2375247 364-374:; (1917-1918), 6-33, 1141150
223-23) 1919), ILEL 326-3372

Vgl Zeugnisse Zzu Antonıuskul ahrgang O, 22 26, S1T. IS 122 225
Vgl uch unten, Nr.

LECTUS VON LAUFENBURG (Betsch)*2, Proviınz-Annalen. Fortsetzung
VO «Fıdelıis-Glocklein», Band 7 Seite, 33 rausgegeben VOT! Raphae!
HOgg VOTI Häggenschwil“>]; In Collectanea Helvetico-Franciscana. Studien
un eıtrage ZUEF Geschichte der Schweizer. Kapuzinerproviınz 1/A 2-
937). 1-10, 49-56, 7-1 153-162, 245-256, 248-35b6 [ie Annalen des

Vo Laufenburg. Schlussel VDn ersten Schon abgedruckten eıle
Fortsetzung un Schlufs der Annalen In modernes Deutsch ubertragen VOo

Slegiried [Wind“**], eb 1/B (1937-1942), M

LUuzern, BPALCap; ROomM, BL Vgl 1/B, 1157 Von an Antonın Respon-
SOrIum un Messe; 1472 Vom Hesponsorium des hI. Antonius. Um sıch In der aus-

gesprochen omplexen Ediıtionslage der Provinzannalen zurechtz  iınden, ese INa  —_
den Vo Herausgeber angebotenen Schluüssel.

MARTIN VON COCHEM (Linıus OFMCap®°>. Antoni=  uchlenn er
Andachtiges, Gelst= un Irostreiches Gebett=  uchlenn Darın nebDen der
Neun=Dınsta= gigen Andacht NTONIO Vo ua Anna, un Barı
Dara Gar andachtige IVMlorgens un Abends= ee(s$= Beicht= un COm:

40 Lebensdaten 10 ayer; In Helv. Sacra VZEE 3487.

Vgl oben, Anm 30

472 Vgl oben, Anm 40

43 Lebensjahre S! Fiäelis‚.. Generalregiıster... HS (Wıe Anm 1), 83f.

44 Lebensdaten DA Fıdelıis. Generalregıster... 17-7. wıe Anm 190 207 Vgl ZUT auch
Onaventura IDıckers|] ehr In BENE Nr. 3766

45 Schulte OFMCap, Martın VO: Cochem Yı Sern en Un SEINE Chritften,
Freiburg, 910, AXIT (In der Untersuchung henutzte er| Martıns, denen das Antonius-
buch fehlt), 987 (Relatıvierung des Antoniuskultes gegenuber der Verehrung der Fucharıstie und Ma-
riens Ure den Mıtbruder); Roth OFMCap, Martın de Cochem: In Dıiet. Spir. X, Parıs 930, 680-
682; weltere |ıt He Bıbliographie ZUr deutschen Literaturgeschichte des Barockzelıtalters. Z/welter
Jeıl Dichter Un Schriftsteller Anonymes lextsammlungen. Bearbeıtet Vo Pyriıtz, ern 1985],
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munlıo0Nn=Gebett Wıe auch / Von der Dreyftaltigkeit, VOo Leyden Chrıstı,
VOoO der Multter Gottes den eylıgen, auftf die tTurnehmste Fest defß
rS; In gemeınen Nothen, DEeY lafßs= un Bett= beYy Krancken
un Sterbenden, Begräb  — NUuSSeT un egagnussen der gestor= enen
egriffen SEYN Der Vierter EUG Mercklich verbessert un vermehrt
UTeC den Ehrwurdigen VoO Cochem Capuciner=ÖOrdens. /
olln BeYy Herman Dehmen, uCcC  an lern Im ınhorn Anno 634
Zwischenlinie] Miıt Kayserlicher Gnad un privilegio // 14 6,2 (ca
das mMır AQus ROom, BCC vorliegende xemplar ıst nıcht Hla ohne Jıtelblatt,
sondern scheınt den Randern zugeschnıtten worden selIn), 406 (2)

S J Stiche un Zrierinitlalen

ROom, BCC. Das enlende Jıtelblatt wurde erganzt au  N der Reproduktion He
onradın Roth OFMCap“®, der VO  z uTflagen der Gebetssammlung spricht Wiıe-
wohnl ın zwelıftellos seIt 1634 rABIR Kheinischen Provınz gehorte, Ist dieser außerge-
WONnnNIıC Iruchtbare Schriftsteller wenıgstens In diesem un Im Tolgenden NTtTONIUS-
gebetbuch hıer anzufuhren, we1ıl das Schrifttum der schwelizerischen Kapuziner De-
deutsam heelrnftflufst hat Vgl wohl ach dem Jıtelbil un VOT ungezeichneter
Kupferstich; Antonius, Im Kapuzinerhabıt mıt der Dyramıdenformıgen Kapuze, steht
dreiviertel dem Beschauer zugewan VOT eiınem altarahnlıchen ISC auf dem sıch
eın TUZITIX mıt Buchern hefindet ber eiInem aufgeschlagenden Buch 1eg Ine ber
den Jiıschrand hinausragende ılıe Der VOoO  _ IC angestrahlte Jugendliche Heılıge -
falst mit Heiden Armen auf eiınem uch das ıhm erscheinende Jesuskınd ehr erziic
Bıldlegende: «Verliebter Antonıi In Jesu mermnen Gott / du meırn Vorsprecher DEeY ıhm
In aller noth»; 14 Neuntagıge Andacht ren des ntonıus, worunter Iita-
NEY Vo  e Antonio 40-44) 49-58 Kurtze Tagzeıten. Dels Antonıii Vo ua
Finzelne Antoniusgebete kehren uch In anderen Jeılen wieder.

MARTIN VON COCHEM (Linius)*/. Oovena Anton\], das ıst
Neun=Dinstagige Andacht ren delß$ Antonli] Von ua arın
ezeilgt wird, WIEe MMarTl die eun Dinstag nach eiınander St Anto= nıum
Vo ua solle verehren, umb eın UC= WISSEe Bıtt zuerhalten. Welches el
selbst U6= offenbaret, un noch eutIgs Tags muiıt Vılen Wunderzeichen He-
kraff= Ige Iırd Mıt Zusetzung eıner Turtrefflichen Offenbarung un
dachtigen Melßs WIEe mMan die wehrte Mutter St nnam alle Dinstag SOl
verehren un anruffen, da= / mIıt ITa In Nohten mOoge Y6= trost werden. /
Hr den Ehrw. Cochemensem Capucınum. Cum Licentia

455-45/ (s. b / 1987] 118-120, 19) Vgl ZU «Antoniusbüchlein» Kar'l 0OSsSe Benziger, Geschichte
des Buchgewerbes ImM Fuüurstlichen Benediktinerstifte Einsiedeln, nebst eıner bıbliographi-
schen Darstellung der schriftstellerischen Tatıgkeit sSe/ner Konventualen un eıner /usammenstel-
lJung des Buchverlages hıs ZU.: re 17/965, Einsiedeln 942 26/7, 269T, AAA

46 )as Verzeichnıis der Chrıftften des Martın (9)]£| Cochem Versuch eıner Biblographie;, In ders., Pater
Martın Vor) Cochem VE ZU: 350 Geburtstag des Volksschriftstellers, |Koblenz IF 45-71,
49a Fur das Buch selber SI verwiesen auf mernne Besprechung In 55 1985), 387.

4 / Vgl Anm 45 Vgl Roth, Verzeichnıis, 49T, der Vo Buch 10 usgaben kennt. Zum Verlag
BenzIiger, Geschichte, 261
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Facultate Saperiorum [!] Getruckt Einsıdlen Zwischenlinije] Hre
Joseph Ochsner. Anno 690 // 182 C X1-154 S J Kupferstich, Zierlei-
sten, Zierinitlalen un ıgnetten

Sursee, Zentra  ap Auf dem Kupferstic VOT dem Jıtelblatt
ang NTONIUS auf den nıen VOT einem altaräahnlichen ISC mıt aufgeschlagenem
Buch das Jesuskınd ber des eiılıgen aup rag eın nge! ıne ılıe In der ınken
Hand Von ın ben fallen Sonnenstrahlen auf eınen Engelchor un auf ntonıus
[DDie Bıldlegende In Zrierschrift Wunderbarlıcher / H. Antonı HU: en / Dels
Antoniy Vo  > Ua; V ] Druckerlaubnıs des Provinzialministers Salentinus Cellensis
von Zell]4$ VOo H71078 1-[ Vorred den Christlichen / Leser,; y S nter-
richtung. VWIe dıe Neun=DinstagigeaC: hah angefangen, un WIE INa  . diesel-
He halten Ssolle; ST VWIe man St. Anton\y ıld verehren soll; 2 r D orgen
St Antonio den Neun-Dinstagen 'aulfls oder In der Kırchen sprechen,;
11-15 Eingang. Fın LoDbspruch, In welchem dıe drey Personen der FEwI= geln
und Einigen eıt, WIE auch Marıa, Konigın der Englen, sambt / Antonio
und qge= / ehret werden:; 176-21 Gebett, IMa  > In dıe INC. om 2130} Drey ıtt
Vor St. ntonıy NUS; S0277 Gebett Anfang der Mels; 42-48 Gehbhett Vor der
Beicht T: An= tONIO; 48-57 Gebett Vor der Communion: 57-65 ach der
Communion:; 65-78 eun St. nto= NIO umb eın gewusse ıtt ernal-
len; 79 Danksagung Christo ge. der Gnaden, St. Antoniıio Ql:  AD zeiget
hat; 817 umb verlorne Sachen WI/I= der finden:; 83f St Anton\)] EsSpONSO-
rium, umb VOIJ: lohrne Sachen wıder finden: 84-87 Die Drey Fulsfahl dels eIlll-
gen nNtonı0 Vo  > Ua; 87f Gebett SE Antonio umb eın seelıges End;
Taglıches Gebhettleın St NTONIO:; 89f: Seufftzer St. Antonio:; 90Tf: Schluß=Ge-
Dett, wWanrn Ma  _- den Neun Dinsttagen aufs der  Iırchen geht,; 91-94 Schluß=Ge-
Dett/ An dem eunten=Dinstag mit Ggr0SSENN Vertrawen sprechen, 94-98 Litaney
Vo  En G Antonio; 9-1 Offenbarung WIE IT1a  . St. An= /tonıum aglıch verehren Soll;

103-128 andere ndachten Z7UT Anna un Z Joseph; 1287 egen delsß
ntonIj Vo  n Ua; 129-143 ICcCIUM Dels wunderthätigen Antonj] / Vor Ua;
143-145 Fın Hespons oder Gebhett dels Seraphiıschen Kırchen=Lehrers 0Na
venturse, dem Antonio Vo Pa= dua, eyde St. Francisciı Ordens, ın en An-
lıegen ZUGE= Dbrauchen:; 14/-149 Auffopferung, welche eın Jjeder andachtiger
Christ dem nNTONIO Vo ua thun kan; 150 Dels Bonaventura? Cardınals

Wort der un  T[WESENET) Zung des Anton\]J; 151-154 FIN krafftiges Gehbhett AA
eılıt e!/.  —  — er gefährlichen Sucht, Straff / oder ruDsaal, umb rlosung, oder eın seelIi-
qgeS End, Vor eınem Finsıdli= schen Marıa ıld andachtig sprecnen.

37 L AURENTIUS VON SCHNIFIS/SCHNUFFIS artın OFMCap®. Vielftfarbi-
Y |Rotdruck:] Hımmelstulipan, das ıst Auserlesenes Gebetbuch darınn

sehr sSschone orggn=Abend:l\/leß:ßeicht: Communion= un esperge-
48 689 LexCap, 466; Totenbuch der Bheinisch-Westfaälischen SOWIE der früheren BRheimischen un KOol-

nıschen Kapuzinerprovinz. Im Auftrag der ern zusammengestellt Vo Arsensius Jacobs OFMCap
iımburg 933, 146

49 Lebensdaten W Menze In l ex. e0. Kırche ZVI 834; CFE-BFE eX, 354D, Des Breuer,
Der «Phılotheus» des Laurentius Von ChnuftTtis. Zum YpUus des geıistlichen Komans ImM Jahrhun-
dert, Meırsenheim 969 vgl mernne Besprechung n 40 1970), 452-454:; AIl, Nr. 7-24 AIl
Nr. 3-4. ayer OFMCap, Laurent de Chnifis; In Dıiet. Spir. | Parıs 976, 418Tf; XV, Nr

XVI Nr. /7-2 XVIIL, Nr. 3192 Zum Werk BenzIger, Geschichte, Z 273. 283 l auU-
rentius tirat 665 In dıe noch ungeteılte Schweizer Kapuzinerprovinz eın
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Hhether mm Rotdr ndachten ZUT Dreyfaltigkeit Jesu alee
STO zur utter Gottes un andern eilıgen egriffen sınd / |Zwischenlti-
nıe] Mıt |Rotdr ] Tagzeıten un Litaneyen auf alle hohe Feste des rs
mıt ebethern tur dıe Seelen egifeuer / und noch CINIGEN ANd-
ren vermehrt [Rotdr UTeS | aurent/ıus CNNIıTTIS / Capucıiner der Vilor-
der] Oflesterreichischen|] Provınz / Miıt FErlaubnif der ern / Idoppelte OrN

mentale Zwischenlinie] |Rotdr Finsiıedien / Gedruckt dem Furstlichen
Gotteshause / DUrn ranz Salesı Benzinger 791 // 435
(11) Kupferstiche Zierleisten un Vignetten

Wl BCap dem Mıtbruder Dr Kajetan Kriıech Wıl 561 uch dieser Stelle
erziic gedankt Tur die Uberlassung dieses seltenen Exemplars [TelNeln pDersoönlI-
chen udıum wiıschen Vorsatz- JTıtelbl 6In mMT Storchlin Y6Z Kupferstic
der eier | Kapelle VOT Itar mMIT rISTUS- Marıenstatue
darstellt DIie uübrıgen Stiche sınd nıIC gezeichnet 288|] ungezeichneter mMuıt dop-
Delter Ornamentenreıihe eingerahmter Kupferstic der nNntTonıusSs | Mınorıtenha-
Hıt mMIıt Strick un Rosenkranz sStTe VOT Itar MIT Evangelıen oder
Melsbuch aQus dem Lılıen hervorragen un umfängt das Jesuskind 289 2955 naC

Zierleisten Neue Tagzeıten Von dem wunderthätigen eıligen / Antonius Vo  —_
ua Das Jektiv Neue cheınt auf | aurentius Vo  e CNNIıTIS als ert hiınzudeuten

ielfarbige
SHimmelStulipan,

DAas

Muserlefenes Sebcethbuch,
.. DariunE N ( fchöne Orgen - Mbend » Nef DBeicht:Y (SoOMUNuUMION 1D VBefpergebetherf  A jamıutMndachten

{$  ® AUF 55venfaltigleit, 41 4N  C  efu Drifk0,fE  LA  A  N Yustter Sottes, und ANDerIeiligeneariffen D
B Taazeiten unDd ifaneyen\ auf alle TCoffe DC$ $  aUr:  D/

» }

Bebethern 2  3  S Öie gelen ı SCHfEHEV' g
110 9ch einLAEN AnNDCEL verniehtt.

LEAa Diurch s. S Autreintil: D, SCcHniffis
Capucıne ı Orl D, , Drovins,

SMNRit ErIaubnif Der ern
En  m  Yr i ax DF Cinfedlen

} Sedrurckt 111 Denz Kurfilichen Sottidhaufe
UUcC

Sranz Salefi AEN3INGEN, 17914

ADD Laurentius Von Schnifis/Schnüffis OFMCap 1636 702 der Vater der Antonius Verehrung
der Schweizer Kapuzinerprovinz
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Jede devotionale Hore besteht au  N der gewohnten Einleitung, dem wechselnden
Hymnus der gleichbleibenden Oratıon Sie schließen muıt einer Aufopferung
29bf: LU dem heıl. Antonius, Vverlorne Sachen wieder finden /«Heilıger nto-
IUS Vo Padua! der du 16| ausend verlorne Seelen...». 296-302 Fıne neuntäagıge
Andacht dem eılıgen NtOoNIUS. Die Andacht ıst gegliedert ın eınen Vorbericht
296T), Drey eDbether dem eılıgen / Antonius <& <(O du großer Nothhel-
Tr \ : «O lıeber eiliger Antonius!...» «Glorwurdiger eiıliger Antonıius!» un
Aufopferung «„Diese drey ebether...» 303 Hymnus dem heıl. NtONIUS «Wer
Wunder SUC un Zeichen will  » mIT Gebeth 304-309 Drey andere eDelinher
dem heıl. / Antonius. «Weıl der große ott den Demuthigen...» E «Wıe
große Vortheile konnen NnIC  » «Nun genießest du, eiılıger Antonius! )}

S

enediı SIGL OFMConv?? / ros Zierschrift! Und under volle, nıt
Vo enen Menschen erfundene, sonder Vo dem eılıgen Antonıo
benso| / Von ua benso| Selber eroffnete, und seınen leg Iınde-
ren eingerathene meun Dienstagige; wWIıEe auch zehen Sonntagige Andacht

Zierschrift| Von dem Heıl Seraphischen Vatter / FrancIiIsCOo, lebenso Um
/ Durch ıhre Vıl! vermögende urbitt eın Q6= WISSe Gnad VOo ott ernal-
ten, auf eın MNMEeUE Welıs sarmıt etwelchen Morgen=Mefß=Beicht= und (2OM-
munıon Gebetteren vorgestellet Von BENEDICTO SIGL, Ord Mın
FrancıIscı Convent /weyte Auflag. SUPERIORUM [Idurchge-
ZOYENET Querstr.| LUCERN, Zierschrift:| edruc muiıt Hauttischen Schrıiıf-
ten?!, 758 // 92 C 318 S J 116e Zierleisten, Zierinitialen, Vıgnet-
ten

Luzern, BCap. Stich zwischen Vorsatz- un JTıtelblatt gezeichnet Vo 78
Storcklin SC. UgIJ (fl 1740-17583); 121 leer; [3] ollkammener (Beneduikt CIN/:
VO TB17 6] ); |41-8 Vorred / An dıe Pflegkinder des eiılıgen nton\IJ; 9-1  > Antonıi-

Frwecket dıe SA en: 14f Antonius einıget Vo  n dem Aussatz;
Antonius ertreı dıe hollische Geister; TOL2L NtONIUS Helılet die Krancke;

247179 Antonius / Stillet das Meer,; -29-31 Antonius / ZerDbricht and un FEisen; 31-34
Antonius Ergäntzet dıe verlohrne Glieder,; 26-42 nNtTONIUS Stellet zuruck [!] Aas
verlohrne Gut; 42-49 nNntoNIUS / Stehet Dey ın der Gefahr:; 49-56 NtTONIUS prınN-
gel DeY In der Noth:; 56T: Vorberricht, Wıe dıe ren des eIl. Anton\] angestellte
Noven, oder NeunNn Diensttagıge Andacht sSoll VorgenomMmIMe werden:; - An-
dachts=Ubung, Dero INa  > sıch hbedienen kan wehrender NeUT) Dienst=tagıge An-
aC: dıe ren des wunderthatıigen Anton\] Vo  z ua angestellt WIrd; 10921727
"Ze Tag=Zeıten Von dem eılıgen NTtONIO Von Ua; 12715726 Litaney Vo  E

dem ell. Antoniıio Vo.  e Ua; 1267 Responsorium ST Anton\iJ elches der era-
pohische [)octor un Cardınal Bonaventura dem eıl. Antonio Vo  n ua ren
gemacht, dessen wunderliche raftt mıiıt Vılen Miraclen bestättiget WIrd, absonder-

0 Lebensdaten 8-1 e] OFMConv, Geschichte der oberdeutschen Straßburger) Minorı-
ten-Provinz, urzDur:' 386, 21{1 320 Anm 608-610

enediı autt malsey, Deutsche Buc.  TUCKEeT, Buc.  andler un erleger 1-17: 1esbaden
9883, 97 ubel, eb 320 An  3 609 pricht MNUuT VOT! der Ausgabe 758 Wann die erschlienen
ist, konnte ich leiıder nıcht ermitteln.
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ıch verlorhne Sachen WIOder / ZzUu finden VD 129 Drey andachtige Fuls Fall Vor
der ıld= 1US des AntonıJ er oth und / Anlıegen NUutzlic. gebrauchen
130 Seufzendes Schlufls Gehbhettlein 1307 Gebett nach verrichteter Noven oder
EUT) Dienst=l"agıgen Andacht 131 170 Anmuthige / Morgen Beıicht= Communion=
un Mels eDeller welche denen ren des el Anton\I)J angestellten NeuUnN

Diensttagen un /zehen lagıger Andacht dem e1ll Vatter / Francıscum können GE -
Dettet werden 170117741 I6 des Franzıskus ebentalls Vo  —_ Storcklın 1]-
318 Kındlıches Vertrauen / Zum Vatter Das IST / Zehen 5Sonntäagige aC: V° ZU
dem 21l Vatter / Francıscum SO / Die JENIGE welche e1n Furbitt Vo  —_ ott EI1IN S0OT)-
derbare nNnad oder Bey= / stand Ihren Angelegenheiten erlangen egeh-
ren gar NUutzlıc. VOTTNEINMMEN können>*%

Vn  e  „n p
1ind 1NDer E DENEN

DemMenfchen erfunDdene‘)  Heili IONDer
4 Br  T e R Yeil1gen

i 1fOMIDSon S ADa
Sc[ber Cröfftiete , jeinen eg@in Dderen eingerathenee LeNIAgige:DE auch Sonntagige

@®ndacal DV D DYon bem$;exl  31)ALL [8X  y NaAtter

N SLANCHICD)
urche hre yıll ÖgeNDe SSUrDIEE.€n
4viflc (S1naD DDn f erhalten,, auf in REUE
e18 famt ELEIDEd Yiorgen -BBetcht »

nD Sommunion £ren borgeftelletBenedicho XAntonirPıc)Ecce *f Crucem ONLING , yite parkesr a&  z SIGL,, Ord, Min,VersSa ; vVICIEF Liec VE raln Iu9a, RacdıscDuvzc) AlelH2a Francifei e  ONYC]
‚ag. Storcchlm : 7 wepte Ylu

SUPER1I1ORUM PEER  \  MIS  \

EUCERI, Sedrucktiit HauttifdimSchriflen, 1758

Abb DIe Publikation des Franziıskaner- Konventuals enedı 5S19] (Ca 6938- des langJahrigen NO-
Vizenmelsters L_uzerner Franziıskaner-Konvent, wirkte entscheidend 6In auf die Verbreitung des Antonıi-

Kultes Urc Schweizer Kapuziner

SV Dieses devotionale Werk mulste hlıer eingehend Dbeschrieben werden WeI| der Kapuziner Honorius
FIsener sprachlıich uberarbelıtet SeINEer Namen Nne herausgegeben hat Vgl Nr 4U und
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| aurenz OFMCap>°$ Die allfahrtsorte der katholischen
SchweIiz Ikurze Zwischenlinie| Aus den hewahrtesten OQuellen gesammelt /
un herausgegeben Vo | aurenz Burgener, aus dem des 1i
gen Franzıskus. kurze ornamentale Zwischenlinie] Mıt funf Bıldern Fr-
ster Band Miıt Gutheißung der rdensobern un der ÖC IıschoTe lOr-
namentale Zwischenlinie| Jngenbohl, Ki SChWYZ EUG un Verlag des
kathol RBüchervereıns. 364 // 127 XIV 503 S J Biıldtafeln mMIıt
Stahlstiche Zweıter Band Mıt Gutheißung wıe en 864 //
27 C 28 s / Bildtafeln mıt Stahlstichen

Luzern, BPALCap das Exemplar gehorte Vo der BCap Vo  > Zug WIEe der -

sstempe auf dem Titelbil des Bds anzelg |, 3929-3235 DIie St. NtTONIUS-
kapelle Mastrılserberg (Seelsorge UEC chwelIizer Kapuziner); 2341f1:; AÄAndere
Wallfahrtsorte raubundens. Die Antoniuskapelle Im Lugnetzerthal. 1, 128 [JIie
Klosterkirche Notkersegg (Kapuzinerinnen: als Gnadenbild verehrtes ntonıUuUS-
gemalde aurfT eiınem Selitenaltar); 186-189 St. Antoniuskapelle auf dem el In Mun-
tTer IS

40 |Benedikt SIGL OFMConv]>°*. / Andachtsbüchleın ren des An-
tonıus VOT] ua kurze Zwischenlinie] Herausgegeben VOT ONOTrIUS
LSENER, Ord Cap D9 lornamentale Zwischenlinie| I Zierschri E
enbohl, ScChwYzZ HIC Verlag Waisenanstalt «Paradıes». Kathol
Büchervereın.) / 8833 // 170 | 176 S / Stahlstich

Luzern, BPALCap. wıschen Vorsatz- un Jıtelbil «Stahlstich Car/|! Vlay-
ers  7 In Nurnberg» (17983-1869) Bildlegende «Wahre Abbıldung des heıl nion
Vo ua welche In seIiıner Kırche aufbewahrt wird Vera effigie dı Antoniıio d! Pa

Abb. Der Kapuziner Honorius FIsener (1811-1890) machte
sıch als Herausgeber und Bearbeiıiter des Antonıusbuchleirns
VOoO Franziskaner-Konventualen enedı 5S19| dıe We1i-
ergabe der barocken Antonius-Frommuigkeıt sehr verdient.
(PAL 80)

»53 Lebensdaten 0-1 Signer, Pflege des chrıfttums wıe Anm 302; Am Jeetaert OFMCap,
5Burgener, Laurent; In ıict. Hıst. GEOg. Feel. X, Parıs 9383, 2062:; LexCap, 930 ıne bio-bi  lographı-
sche Monographie uber diesen bedeutenden | okalhıstoriıker steht immer noch au  N

b4 | ebensdaten 81Anm 10)

bb | ebensdaten 1-1 Kunzle, Schweizer Kapuzıner un Karıtas. DIreı Manner der Karıtas
cQıe Miıtte des 19. Jahrhundgderts; In ders., Die schwelizerische Kapuzinerprovinz (wıe Anm 1), 309-318,
G d } Vgl auch Iphonsus Marıa Broger]-Anastasıus |Burgler], Catalogus Seriptorum wıe An  3
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dua asservata nella SUu  < Hasılıca». ach der Vorred S [T handelt sıch Ine
Übertragung «In die gegenwartige CcChriftsprache» des Antonıusbuchleins Vo Bene-
dıkt SIgl, erschienen 1/51 In Luzern, Verlag au (vgl oben, Nr. 38) 11-1 KB
ben des heıl. Antonius. 19-572 Antonius der Wunde  aler, unterteiılt ach einer
kurzen Einleitung un dem Responsorium des wunderthätigen S Antonius Vo  - Pa
dua 20Tf) In Fs flıeht der Tod 2-2 FSs weıcht der JIrrthum 24-26); FSs flieht
der Aussatz FS weıcht dıe Not 28-30); ES weıcht der Satan 31-34); Die
Kranken werden gesund 34-39) Das Meer wırd ST{ 39-41) Die Ketten zerbre-
hen ohne Menschenhan 41-43) Verlorne Glieder Dringt wieder 44-46);
Verlornes Gut Dringt wieder 46-49) sı ıe Gefahr hort auf (49-52 53-834 Die
Novene oder Andacht zu. Al. NTtTONIUS. / An Neun Dienstagen nachermander. ach
Vorbemerkungen ber den rsprung der Andachtsubung 53-56) Tolgen eın
Vor der Novene, jedem der NEeUn Dienstage Verrichten die Tagzeıten
Vo eılıgen NtTONIUS Vo ua 58-72) WOoDEe! Jjede devotlionale Hore nach dem
gewohnten Autfbau unterteiılt ist Einleitung, Lobgesang, ntiphon un et; diıe
! ıtanelı ren des heıl. NTONIUS Vo  . ua 72-79); Drei andaächtige Vor
dem des heıl. Antonius in en Nothen und nlıegen eifen 9-82);
Schlulsgebetlein zuU heıl. Antonius nach verrichteter Novene oder
NeUnN Dienstag-Andacht | Betrachtungen auf dıe NeuUnN Dienstage her dıe
vornehmsten ugenden des :Al NtTONIUS Vo  e UuUa, nanernın Gottesfurcht 5-8
Gottesliebe 838-93) Geduld 93-938) Demuth 98-103), Naächstenliebe 103-107), Of-
vertrauenSAbtodtung 112-120), Hinscheiriden des NTITONIUS äe:
de Andachtsubung glıedert sıch In Ine Ilustrierung der Hetreitenden Tugend au  N dem
ntonıusleben, ıne Anmuthung un eın 125-173 Verschiedene An-
dachtsubungen; Melsgebete ZUur hre des hAI. NTONIUS Vo  e ua 133-151),
Gebete Z eılıgen Antoanıus In VeG/r- /schiedenen nlıegen

41 Regel-Buchlenn / ür dıe Miıtglieder des Ordens des heıl Franzıskus
VOo Assıs!ı, diıe In der Welt en Nach Verordnung aps LeO’'SsS XII Bear-
Deıtet VO Honorius LSENER, ıtglıe der sSschwelizerischen Kapuziner-
Drovinz>®. Izwischen gewellten inıen:] Sechste, verbesserte Auflage
Mıt Stahlstich Mıiıt enehmigung der rdensobern un der OC
ISCANOTEe V Chur, ase| un St Gallen. feıne ornamentale /wischenlinie|]
/ Jngenbohl, KT SChwYZ MI un Verlag der Erziehungsanstalt «Para-
dies» 839 // 3,8 G 399 I

Rapperswiıl, BCap Das Jıtelbil ıst tiw. In Zierschrift gesetzt un mIıt eıner
el verschıiedentformiger Ornamenten umrahmt Vgl DE Gebete Z EeIlll-
gern Antonius Vo.  > ua= Gebet zu eılıgen Antonius «Sel gegrulst,
eiliger Antonius» 246f) Vgl auch unten, Nr.

101 Nr. als elıtere usgaben ngeben 1884, 505, 8386 1888, 1891, 893, 894, 895, 598, 903
und 913 Ebd. 224, Herichten sie, dafs 913 davon hereiıits Exemplare abgesetzt worden
1 e6|  > Nachtraglıc fand ich In Luzern, BFALCap eiıne Ausgabe Vo 9733 (Erscheinungsjahr nach dem
Imprimatur) Vgl ATEr Regula Gerspacher, Der Ingenbohler Bücherverein für dıe katholische Schweiz
IM 19. Jahrhundert. Unveroffentlichte Lizentliatsarbeıt der Universitat Zurich Phılos.
Volkskundliches Seminar. Abt fur Czuropalsche Volksliteratur. Prof. Dr. Kudolf Chlienda Zurich 1994,
11%, weilche dıe erste Aufil 88° und die Aufl 898 erscheinen lafst Die Arbeiıt konnte ich einsehen
In LUuzern, PALCap.

56 Vgl die Lebendaten In Nr 40; auch Alphonsus |Broger]-Anastasius ‚ Burgler], Catalogus
Scriptorum (Wwıe Anm 1), 200f Nr. [Die Aufl! erschien 1860, die 1871, die 871
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[Beneduikt SIGL OFMConv]>/- ONOTrIUS LSENER OFMCap>®. ndacnts-
ucnlenmın |wıe Nr. 401 Auflage | / Jngenbohl 892 >2
7l | 19972 s J Stahlstiche

Luzern, BPALCap Der nhalt bleıibt erselbe, muiıt Ausnahme des z
stiıchs «Muller gezleichnet]; Stahlstiche Car| eyer's In Nürnberg» 83-

Bildlegende «St. nton Vo ua elg sind, die reinen Herzens sSINd, enn
SIE werden ott schauen. V, St Anthony of ua Verlag Vo  zD Carl ayer
ın urnberg». Neu omm hinzu: Anhang / gebräuchlicher Gebete 174-18838) inge-
wiesen SI och auf die Ausgabe Andachtsubungen | Jngenbohl, Kt SchwyYZz,
rucC un Verlag der Erziehungsanstalt «Paradıes», Erscheinungsjahr ach
dem Imprimatur]. 116 T C' 192 5: Bıldtaftel (Antonıus miıt dem Ihm ersche!Il-
nenden Jesuskınd) Rapperswil, 5Cap.

Orazioni solıte recıtarsı nelle feste che S! celebrano Daı Cap-
DUuccCINI Ifranziıskanısches Wappen!|] ILugano / p priıvata IConvento Cap-
DUCCINI 89b5 // 11 DD Zierinitialen.

LUganO, BSalıta del rallı. Vgl 390 GIugno / Antonio da Padova Ge-
bet «Chı DUO ammırare abbastanza» FÜ dieser offizıellen Gebetssammlung Callı-
STO Caldeları da LOCarnO, OFMCapl, Fdizionı ticınesıiı nel CONvVenTlO del Cappuccinı
Lugano (1747-1900), LuUugano 1961, TE Nr. bb4 Ich an rau Dr. | uclana Pedroia,
Bıblıothekarın, fur iIhre freundliıche Auskunft Vo 1.1.1995 uber dieses ehr seltene
ucnleın

Antonius-Buchleıin Zierschrift; ornamentale Zwischenlinie] ebet= un
Andachtsbuch ren des gro/lsen eılıgen Vo Ua Verfalst VO ulrn
STEIMER OQCap”?. lornamentale Zwischenlinie] Mıt bischoflicher Druckbe-
wWilligung un Frlaubnıs der rdensobern [Verlagssignet]. Verlagsanstalt
enziger CO Iypographen des Apostol. Stuhles. Finsiıedeln-
Waldshut-Koln a/Rh New York, Cincinnati, Chicago, De| enziger Brothers
900 10,9 SA C OT S miıt Goldschni un abgerundeten Seıtenenden,

Tafelbıld, Stahlstiche, Vıgnetten, Zierleisten.

Luzern, BPALCap. wıschen Deck- un Jıtelbil vielfarbenes Bıld An=-
tonıus Im langen Franziskanermante!l rag In der | ınken Ine ılıe, auf der Rechten
das Jesuskind KZU Imprimatur. oNannes Fıdellıs [Battaglıa, Bıschof Vo  zD Chur

b / Vgl oben, Nr.

b8 Vgl oben, Nr 40

59 | ebendaten 6-1 Signer, Die Pflege des chrifttums (Wwıe Anm 369T Hieinrich] Wlaldıs-
uhl/| uln Steimer, ap; In St. Fıdelıs 15 1928), 94-5/; 1, Nr. 3210 ( Beuret) Fine
umftfassende Monographie uber diesen bedeutenden Sozlalpionier steht noch qQUS, ırd jedoch Vo

UNSEereN Mıtbruder Nıklaus Kuster miıt seIiner Dissertation Istıtuto Francescano el Spirıtualita
ont. Ateneo Antonı:anum In Rom uln Stermer 21n gefeierter rediger UN: sSoOzlaler Pıonljer 6-

en Un Spiriıtualitat e2I1nes kampferischen Kapuziıners ImM Schweizer Katholizısmus, vorbereli-
tel.
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1888-1908]; |31-30 Frster Abschnıitt Lebensgeschichte des h/. Antonius; 331-106
/welıter SCHANI ndachten un Gebhete ren des eılıgen NTONIUS Vor Ua;
5 Driıtter Abschnıitt Gewohnliche Gebete eINes rısten:; 3111

10 I2 15748 17U Lebenszyklus Vo ungezeichneten Stahlstichen

Abb ulın Steirmer OFMCap (1866-1928), rbauer
der Antonius-Grotte Im Kapuzinerkloster Rapperswil,
WaäarTrT hauptsächlicher Forderer der Antonıus-Vereh-
1uNng unter der Bevolkerung der DeutschschweIiz.
(PAL 200)

S P E E ıı ı Anfonius-BÜuglein,
Behef: Ö Yndachtsbuch

3U E hbren JECH

großen Heiligen adula
Derfa

I) MRutin SLEIMET, (} Cap

Wiit bijgjoflicher Drucheivilliastatn 1111 Srlaubni3
Der &3  rvdengsodberıt.

Derlagsanftalt WBeu3iger U A,
‚Ypographen DeS Ypoftol. Stuhles

Sinfiedeln ?‚äx£ösf;ut a/ RD
{21U Dorß, (inctanalt, Uhicnqo, DCi Heuziger volhers.

H AÄAntonius adua, 19410

Dıtt für uns !
erl-Anst., Benzigrer O, p Kinsiedehn, Schweir
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Die lıturgischen Reimofficien auf dıe eılıgen Francıscus un nNtOoNIUS,
gedichtet un componıert UTE Fr Julıan Vo Speier (T 1250 In moder-
NelT Choralschrift mMiıt kritischer Abhandlung un Dhototypischen Tafeln
erstmals herausgegeben VOo Hıların FFELDER OMCap®® |Auf der dem z
el gegenuberliegenden FrancIıscı AssısiensIis eTt Antonıit Patavını
Officıa Rhythmica, Auctore Fratre Julıano pıra (T In ıttera ef Galrl-

TU adıectis abulıs phototypicıis. Uunc prımum edıdıt Hılarınus Felder,
Cap lornamentale Zwischenlinie| reiburg (Schweiz), Universitaets-Buch-
andlung [!] ( el riıburgı Helvetiorum, Apud Bıblıopolam Universita-
tIS, 901 C 179 | X X] S / Zierimnitialen, Zierleisten, Vıgnetten, ADD..
musikalısche oten

ROom, BCC. Luzern, BPALCap 51-11 OrWOo (unterzeichnet reiburg
chweiz]l, Im Januar mıiıt Ausführungen ZULE Entstehungsgeschichte des Werkes
un mIt Hınwelsen auf die rel1igıiOose un musikgeschichtliche Bedeutung der Franzıs-
kaner fur die mittelalterlichen eiımofTfizıen 1131 Inhaltsverzeichnıis; 151-52 Frstes
Kapıtel rkunden der Officıen:; 531-76 Zweıtes Kapıtel Geschichte der Officıen
(Textkritik!); -[1351-179 Füunftes Kapıtel Verfasser der Officıen:; 1]-LAXAXI FrancIiscı
AssısiensIis et Antonıil Patavını Officıa MICa Auctore fratre Juliano (1229-1249)
In ıttera et Cantiu JecTtIs abulıs phototypicıs; Dnes |XL]-LAXVII Offieium nto-
NI un [LXIX]-LAXAXI /ur Übertragung der Melodieen [!] In dıe MmMoOoderne Choralschrı

DE LITURGISCHENFranelsel Assıis]ensis REIMOFFIGIEN
AUFr DFrAntonn Patavını Franelseus und Antonıus

EKDICHIE UN COM  ERFFIGIA RHYTHMICA
Auctore Tatre ULIANO 1250 FT. JULIAN VON SPEIER (F

IN MÖODERNE|! CHORALSCHRIFI MIL KR]AB]  GIN ITTERA CANTU ADIEC11S5 TABULIS PHOTOTIYPI
PHOTOT\|\ PISCHEN AFELN HERA!  ‚GEBEN

NUNG FKDIDII VONSN  S

HILARINUS FELDER, CA.  4° HILARIN FELDER, CA  v
Ir. und Lect. ‚e0]e 0]. Doet. CL Lectt.

(IC a c
g/Y  4

HELVETIORUM VERSITÄLTI! HKHHANDLUNG

(  )
APUD B1iB:!  ‚A.M NIVERSITAÄATIS EITH)

1901 i YO1

ADD. Wissenscha  ıche Abhandlung des interdisziplinaren FOorschers Hıların Felder (1.) OFMCap 7-
951) uber dıe ıturgischen Reimoffizien auf dıe eiligen Franzıskus und Antonius nach Ichtung und
Komposition des Minderbruders Julian VOo Speyer 1249) (PAL Musikalıen-ADt.)

60 Vgl die Lebensdaten oben, Nr.
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DIie Fdıtıon der hbeıiden Reimofftizien eroffnete erstmals eınen EHISS abgesicherten
Zugang dieser Iıturgischen Quelle. DIie Ttachwiıssenschafttliche Krıtik hat eiınzelnen
Behauptungen Vo  —> FHragezeichen gesetztT; Des der Bollandıst Väall roYy VeTlT-
melnte, viele Konjekturen un eiınzelne Flüuchtigkeitsfehler ankreıden müssen®?

46 Missions-Buchlein für das katholische VOIk, geordnet VOTI lı
OC62 Izwıischen kurzen inıen] Ausgabe Mıt Druckbewlilli-

YGUuNg des ochwst Frovinzlals, SOWIE der ochwst ISCHNOTeEe VOT] Chur un
asel-Lugano. |Verlagssignet]. Verlagsanstalt enziger Co Iypogra-
ohen des Apostol Stuhles Einsıedeln-Waldshut-Koln a/Rh kurze ZwI-
schenlinıe] New York, Cinceinnati, Chicago, DEe| enziger Brothers. 902 TI

1342 S / Bıldtafel, Zierleisten, Zierinitialen, Vignetten.
Luzern, BPALCap. Vgl 104f: Z H/ Antonius Vo  > ua (Um INeEe

estimmte na erlangen) «O bewunderungswurdiger eilıger ntonıus  ») In
«I{ Vollständigere Ausgabe». EFbd 19092 an ebd.), hefindet sıch asselDe
auf 1677

Benedıikt SIGL OFMConv]®°, Andachtsubungen ren des heıl. Anto-
NIUS VOorn) ua |lornamentale /wischenlinie] Herausgegeben VO Honori-

LSENER Ord Cap  64 |ornamentale Z/wischenlinie] Dreizehnte Auflage
Miıt Friaubnıs der ern Mıt JTıtelbild |gewellte /wischenlinie] Jngenbohl,
KT SChwyYZz. TueG Verlag der Erziehungsanstalt «Paradıes», 903 115
17 C 1992 In Rotschnitt muiıt abgerundeteten Seitenenden [ 1-4 muiıt ro-
miıschen ı!tern Bıldtafel, Vignetten.

Luzern, BPALCap. wWIsScChNen Deck- un Jıtelbil ungezeichneter Stahlstich
waäahrend der Jugendliche ntonıus mıit dem Iınken Beırn VOT eiıner nıebDan nıe un
sıch miıt dem echten en aufstutzt, streckt dem ıhm In einem Strahlennim-
DUS erscheinenden Jesuskınd el Arme |1] Papstlicher egen fur dıe
Buchdruckere!ı «Paradlıes»; UT Vorrede, worın der Hg erklaärt, nhıermuıt das NTONIUS-
buch des Konventualen S19| In eutiger Sprache vorzulegen. Der Hg (SO nenn
sıch ausdrucklich!) unterzeichnet: «ZUGg, den Februar 1883»; b5-71  < en des Al.

Vgl die Stellungnahmen Dreves In Deutsche Literaturzeitung D° 1901), 2-1 KOr-
muller OSB In Lıterarısche undschau kath. Deutschland (Freiburg BTS) 901, 299f; Vall (1
LrOY 54 L3a Legende de Francoıs d’Assıse: In Anal. Boll. 1902) 149-202, bes 149-152; ılle-
tard In ulletin rıtique DE serle, 34-36; wın |Straßle] OFMCap, Der franzıskaniısche For-
scher un Schriftsteller; In St. Fıdelis 40 1953) 627T. Auf Felider stutzt sıch Franciscı Assısiensis e17

Antonıin Patavını Officıa MICa auctilore Fratre Juliano 5Spiıra, edidit el notis illustravit Hugo
Dausend @  z Monasteril, YDpIS Aschendorff, 934 vgl Teetaert; In CF 8 19383), 130T; vgl sodann
den derzeıitigen Forschungsstand In dem weit ausholenden Werk Giuliano da pira, Officiıo Rıtmico
ıta seconda. Introduzlione, cCritico, versione ıtalıana NnNOTtTe CUuUra d ergılio Gamboso OFM-
ONWV Oontı aglografiche antonıane). madova, MP-Edizioni essaggero, 1985] 165-172

62 Lebensdaten 9-1 WO Anastasıus Von Ilgau (Burgler)], Phılıbertus Chwyter
VO,  > algenen, Exprovinzial; In S Fıdelis-Glocklein (Luzern 1910) Nr. S 53-57

63 Vgl oben, Nr. 358

64 Vgl oben, Nr. 40
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Antonius; 18-48 NTONIUS der Wundertater (Kommentar Zu Responsorium); 49-
Novene oder Andacht der Ul Dienstage SE hI. Antonius:; 8-1 | Be-

trachtungen für dıe MNeuUTn Dienstage uber dıe vornehmsten ugenden des hl. NTIONIUS
Vo  > Uua; 1182173 Verschiedene Andachtsubungen [ZU Antonius!]; 174-183
Anhang gebräuchlicher Gebete

Dr VON SCHNIFIS/SCHNUFFIS (Martin)]©>. Seraphische Gel-
stesblumen |kurze Zwischenlinije| Helgiose rwagungen un ndachten
Vo Laurentius Mırant, Ord Cap Neu Hearbeıtet von ın STITEIMER
Ord Cap  66 kurze Zwischenlinie| Mıt Frlaubnıs der kirchlichen Ordens-
obern [Verlagssignet] Verlagsanstalt enziger CO Iypographen des

Apostol Stuhles FEinsiedeln-Waldshut-Koln a/Rh Ikurze ZwischenliniLe]
New=York, Cincinnatı, Chicago, Hel enziger Brothers 908 12:5 C
259 Bıldtafeln muiıt Stahlstichen, Zierleisten, Vignetten.

Luzern, BPALCap lau B-sstempe! aurf dem Jıtelbil gehorte das ucnlenın VOT-

mals ZUT des einstigen Kapuzinerklosters Vo  —_ Sarnen) Das Jıtelbil ist tIw. In Zier-
schrift gesetzt un WIe lle ubrıgen Seılten mıt tfeınen, den Schniıttpunkten eıiıcht
hiınausragenden | Inıen eingerahm Vgl 231-236 Neuntagıge AndachtZ hl YA a
FONIUS Vo  s ua 22367 zu. NTONIUS (<O glorwurdiger un auserwaäahlter
Freund ottes  » DA WE Taglıches ZzU Antonius «Ich gruße un ehre
dıch  » 237 zu AI. Antonius Von Uua, INe verlorene aC. wieder
finden «Heilıger ntonıuUs, der du viele ausend verlorene Seelen...». Wıe der Bear-
Deıter Im Vorwort SagtT, hat die exife au  N | aurentius’ Vielfarbige Hımmelstulipan

entnommen; oben, Nr

49 N_VON SCHNIFIS/SCHNUFFIS (Martin)]®/. Seraphische est-
tagsblumen. Relgiose rwagungen un Gebete Herausgegeben VOoON\N Ru-
fın STIEIMER oc68 kurze Zwischenlinie] Vlıt Erlaubnis der kırchlichen un
rdensobern |Verlagssignet]. Verlagsanstalt enziger C5 Iypogra-
ohen des Apostol Stuhles FEinsiedeln-Waldshut-Koln a/Rh kurze /Z\MI-
schenlınıe] New York, Cincinnatıi, Chicago, He enziger Brothers. 909 125

560 Bıldtafel, Zierinitialen, ıgnetten

Luzern, BPALCap. Das JTıtelbil Ist tIwW. In Zierschrift gesetzt un WIEe lle
deren Selten m It eıcht uber den Schnittpunkt nhınausgehenden | Inıen eingerahmt.
Vgl 2427782 Das Responsorium «SI quaerIıs Miracula» ren des hl. Antonius
VOor'T)] ua 2447 zu eılıgen Antonius Vo  > UuUa, Urc. SeIne urDbDiıftte Ee1-

hestimmte na erlangen laßgebet: «ZUu dır, du machtiger Wundertater.  »)
245-249 Anderes zu eılıgen NtTONIUS dem gleichen WEeC. ebenso «O

ewunderungswurdiger eiliger ntonıus  »)

65 Vgl oben, Nr. O6

66 Vgl oben, Nr. 44

6 / Vgl oben, Nr. W

68 Vgl oben, Nr. 44
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10} Preces In Zierschrift| Fratrıbus Minoribus Capucinis Provinciae e/ve-
tICcae In SAaCcrıs functionıbus recıtandiıs. Ifranziskanısches Wappen] Ingenbohl,
VYpPIS Sororum Sanctae Crucis In Instıtuto «Paradısı». 9192 278 14,5
200 S J Zrierinitialen.

LUzern, BPALCap; Rom, BCC. Das Jıtelbil ıst ornamental eingerahmt. Nach
den Provinzbibliographen Ist Alexander Muller Vo chmerıkon Komplilator der Ge-
betssammlung®> Vgl 18a-20b Responsorium In honorem Antonı Patavını,
Thaumaturgı auf den beıiıden Spalten sınd der lateiınısche eX un die euische
Übersetzung einander gegenubergestellt); 77-79 In esto Antonıii de UuUa. Nach
eiıner einleıtenden Rubrık olg fuür dıe Verbreitung des Glaubens eUTtSC [1UT

die Oratıon wiırd auswahlweılse lateiınısch un deutsch vorgelegt); 176 Benedıictio
Parvulorum SUu Invocatıone Felicıs Cantalıcıo (In Anm 1es5 11a «SI desıiderio
magıs Dlacet, OCO Fellicıs Cantalıcıo, Antonil ua IntercessIiO Iınvocarı D:
test»); 186T: Dienstagsandacht, ren des Antonius Vo  > ua

Antonius ucnlenn Zierschrift; ornamentale Zwischenlinie] ebet= un
Andachtsbuch ren des großen eılıgen VOo ua Verfalst VO ulrn
STEIMER OCap ®: lornamentale Z/wischenlinie] Vlıt biıschoflicher Druckbewlil-
Igung un Frlaubnıs der rdensobern Auflage |Verlagssignet]. Verlags-
anstalt enziger Co A.=G / Iypographen des Apostol Stuhles Finsıe-
deln, u J Koln Straßburg 6:3 919 Jahr des Imprimatur|
11 [11] 256 S / mehrftarbige Bıldtafel, Stahlstiche, Zierleisten,
Zierinitialen, Vıgnetten.

Luzern, BPALCap. wıschen eCck- un Jıtelbil mehfTtarbıges Bıld, wWorauft
NTITONIUS Im langen Franzıskanermantel mıit ılıe In der Rechten un dem Jesuskınd
auf der | ınken dargestellt wiırd Bıldlegende: H/. NtTONIUS Uua, Hıtt fur uns! er|
nst enziger Finsiedeln [11] Imprimatur von Bischof eorgius Schmid Vo
Gruneck 1908-1932]1, Bıschof Vo Chur; 1-3 Erster Abschnuitt Lebensgeschichte des

Antonius:; OE /welter Abschnıitt ndachten und Gebete ren des eılıgen
Antonius Vo  > Ua; Betrachtungen D: dıe Neun Dienstage 33-83) Verschiedene
Gebhete und ndachten Zz/u NTITONIUS 83-106); z.B Responsorium, das der ıtbru-
der dem Bonaventura zuschreıbt 83-85) Stoßgebet des hI. Antonius «Siehe das
Kreuz» (85) ntıphon des hAI. Bonaventura ren der gebenedeıten unge des Al.
Antonius (86); des Antonius «Licht der elt! Unermeflßslicher Gott  » 89T:
ter den Werken des Bonaventura auTgefuührt), Lieblingsgebet des elılıgen zZzUr Hım-
melskoniıgın <(O KOnIgın, WerTr ıst dır gleich?» (90OT; angeblich Aas etzte des eıli-
YeET), werde immerhın Vo einıgen Autoren dem Ambrosius zugeschrieben!);
Kleines Responsorium vAU! eılıgen NTONIUS «O Sprößling panıens !] Schrecken
der Ketzer.  » (91) Ablalsgebet fuür das Antoniusbrot «ZU dır, du machtiger Wunde  A
ter.  » el, den NtTONIUS als Patron verehren 2-9 Lıtanel zum
Antonius Vo  > ua Zum Privatgebrauch) J. Andacht Z h/. Antonius, Je-
dem Jenstag verrichten. (Von artın von|] Cochem) 93-106) Drıtter

69 Vgl Iphonsus |Broger]-Anastasıus iBurgler], Catalogus Scriptorum (wie Anm 17 Z eDensda-
ten desNKOomMpllators: 2-1 vgl auch ayer OFMCap; In Helvetia Sacra V/2.1, OTJT.

70 Vgl oben, Nr. 44
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Abschnitt Gewohnliche Gebete eINeSs rısten. 2541-256 Jnhaltsverzeichnis. 256
Schlußvıignette. Vgl hbes den Bıldzyklus (ungez Stahlstiche) Zu en un rAÄRHE Ver-
herrlichung des NnToNıuUusS Auf den RKuckseıten finden sıch DAn (mindesten muiıt nıtlıa-
len) gezeichnete spirıtuelle Gedichte Der hI. NTONIUS empfang das Ordens-
el 157IT7. Die erstie Predigt des Antonius; 87{7 Die Beschamung der Ketzer;

Der AI. Antonius predigt den Fiıschen:; Der Helfer In der Not; 157IT. Die
Heilung des abgehauenen Beines:; 1183 Der Tod des Antonius; 2930 Die gebene-
eılfe unge.

b2 Rufino STEIMER Capp./. kurze Zwischenlinie] Sant’ Antonio da Padova
ne SUe ne pratiche pDIE DeT onorarlo lornamentale Zwischenlti-
nıe| ITraduzione de| sacerdote Giansevero/®2. kurze Zwischenlinie]
Con approvazione episcopale. [Verlagssignet!] Stabilimenti enziger S )

Editori-Tipografi ella anta Sede Apostolica. Einsiedeln, S\/AI7Z@era:
903 11 7A5 224 mehrfarbige Bildtafel, Lebenszyklus In IS
stichen, Zierleisten, Zierinitialen, Ignetten.

Luzern, BPALCap. wıschen Deck- un Jıtelbil Bıldtaftfel miıt esIıitzer-
vermerk des Verlags 12] Imprimatur Vo  —_ Bıschof Joannes Fıdelıis ‚Battaglıa 1888-

VO 5:12:171902 1-4 arte Prima. Storia vVıta dı sant’ Antonio da Padova
421-116 arte Seconda Divozioni Preghiere ad dı Antonio da Padova

Consıiderazlioni DEl NOVE artedı Preghiere pratiche dıverse. | 1-222 Parte EFar
Preghiere CONSUeTte del eristiano. DD Schlufßvignette. 223If: Indiıce Dıie J-

stiche verteılen sıch, wWIıe olg Sant’ Antonio FICEVE abıto dı Francescanı ([3910)
L:a seconda predica dı Antonio ([6717); Gl eretIicı confusı [9711) | Antonio
predica al DESCI (JI SOCCOrritore ne necessIıta [13310) Restituzione d’una
gamba reCcIsa VII Morte dı Antonio I8 dieser Stich ıst gezeichnet, aber
der ame des Kunstlers ıst uch muiıt Lupe NıIC entziffern!); HI Fa lıngua hbenedet-

dı Antonio Vgl auch, oben, Nr. 1

53 aler dolorosa. lornamentale Zwischenlinie] Gebét- Erbaungsbuch
tur alle Katholıken, hbesonders Tur dıe Verehrer der Gottesmutter. Vertalst VO

Angelus MMENEFGGE 0c73 lornamentale Z/wischenlinie] Herausgege-
hben tur den Vereın ZUMT: Verbreitung Bucher. Zweiıte Auflage Mıt ruck-
bewillung des Hochwst ISCNOTS VOT Chur Frlaubnıs der OC Ordens-
obern [gewellte Zwischenlinie| Jngenbohl, 905 FÜ un Verlag der Fr-
ziehungsanstalt aradıes C 430 s / Bıldtafel, ıgnetten

LUuzern, BPALCap. Das Jıtelbil ıst Vo  — eıner rankentformıgen ornamentalen
Inıe umrahmt Vgl 451-458 zUuU. hl/. NTONIUS VOorn ua INn Anm Aus

T Vgl Den, Nr. 44., DZW. Nr 61-64, /4,

DEl Dieser ıtalıenische Weltpriester (1855-1915) hat SIChH vorab als UÜbersetzer betatigt, WIEe Ich AUuUs dem
Katalog der Vatikaniıschen Bıblıothek entnehmen kKonnte, auch dıe Lebensdaten verzeichnet sınd

Lebensdaten Q=T1 Anal. OFMCap D3 1907), DA
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«Bluten Au  N Assısı seraphischem Paradiesesgarten») «Glorreicher eiliger Antonius,
du hıst der auserwahlte Schatz der Kırche  » 458 Responsorium ren des hI.
NTONIUS Vo ua

Die Andacht Vo Brote des Antoniıus Vo ua Im Dienste der adus-

landıschen Kapuzıner=Missionen VOTI |:74 lornamentale Z/wischenlinije|
Druckbewilligung des Oochwst ISCNOTS VO asel=Lugano. Ikleines rna-
men Luzern, Buchdruckerelı Schiull’s en 906 { S 16 S /
Zierleisten, Zrierinitiale.

Luzern, BPALCap. 151-10 geschichtlicher RKuckblick auf die Entstehung
der Andacht Vo Antoniusbrot/>. Vgl auch oben, Nr.

Ephrem RA  ER OFMCap’®, Antonıius-Brot. Feullleton-Serie In
uger Nachrichten ug 191

Directoire des Missıons et Retraıtes des eres Capucins de la Provınce
SUuISSeE. Tranzıskanısches Wappen] rıbourg, Imprimerie de I’G-uvre de
Salnt-Paul, 919 143 ( 104

Luzern, BPALCap Vgl 98fT Appendice Benedıictio Aquee? vel VINI In HhO-
Sanctı Antonii [!] ua DTO infırmıs. ÄAm Schlufß (Approbata maı 1914,

DTrO Ordine Inorum Capuc.)//.

Notre-Dame de |Ornament! Compassıon de |Ornament| Hecuell de
prieres I’honneur de otre-Dame des ept-Douleurs lOrnament] Fri-

/4 Alphonsus Marıa [Broger]-Anastasıius ‚Burgler], Catalogus Scriptorum wıe Anm 13 erwahnen dieses
Buch nıcht. Sofern die Inıtıalen nıcht eın seudonym SINd, MmMUu der Vert. der Schrift jedenfTalls Fherle
Flavıan : E geWESENN seln; Catalogus Ordinis Inorum FrancIıscı Capucinorum Pro-
VInclae Helveticae DTO MNNO Christo ato 1906/7907/, Lucernae 1906J], 37 Nr. 225 und eınho
Wıck] OFMCap, Flavıan Fberle; In St. Fıdelis 248-251

/ Vgl elchıor echner OF  z rsprung un Berechtigung des AntoniusDbrotes, SOWIE Un Weise,
asselbe ichtig geloben Mıt Andachtsubungen. Neueste Auflage Innsbruck, ruc und Verlag
Vo Fei auc 907/ 12 C} 37 (Rapperswlil, ap) Darın SINd Hes vergleichen: 1-2
Unterricht her das Antoniusbrot. Großer Forderer dieser devotlionalen Praxıs Waäar Antorme-Mariıe
Clergue de | avaur OFMCap 5-1 LexCap, S und 9b; auch In Nr. 63

76 Lebensdaten 9-1 Signer, Die Pflege des Schrifttums (Wıe Anm 19 36f; den unvollstandıgen
bıbliographischen Hınwels entnahm ich Iphonsus |IBroger]-Anastasius [Burgler], Catalogus
Scriptorum (wıe Anm 1),; 7 Nr 12 Vgl diesem ema ebentalls In Nr 51f, 54, 63

VF Conceditur facultas Benedicendi quam ve/ Vınum In honorem Antonin de Uua); In Anal. OFM-
Cap 3() 1914), 657 Im Antonius (S:) Uua); In LexCap, 95, eın Hınwels auf diese Se-
genstform.
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OUurg 922 leıne el ornamentaler Kreise], Imprimerıe de I'‘(G-uvre de
Salnt-Paul 14,5 3,5 176 afel, Vıgnetten, Zierleisten

Luzern, BPALCap. Vgl E Prieres I’honneur de saırnt Antorne de
OU (Responsorium lateinısch un Tranzosiısch DZW. Jtanıes de saırnt Antorne de Pa-
dou, 170-174:; Priere DOUT obtenır Un  D gräce reirouver objJe perdu, 174) In
dem VOoO  > mır eingesehenen xemplar ste auf dem JTıtelbil zwischen ıtel un Fr-
scheinungsort der handschriıftliche Eintrag Candıdus IClerc de Estavayer-le-
Gibloux]’8, der SOMI! afs Verfasser des Buches gelten hat

|Benedikt SIGL OFMConv]/’?. Andachtsubungen ren des ntonıi-
Vorn) ua lornamentale /wischenlinie] Herausgegeben Vo Honorius

FIsener Ord Cap S0 lornamentale Z/wischenlinie] Fuüunfzehnte Auflage Mıt Fr-
aubnıs der ern [ Verlagssignet]. FG un Verlag der Papst! £e0dosı-
us=Buchdruckerelil, Jngenbohl. Ka 12 192 In Rotschnuitt
un mit abgerundeten Seıtenenden, Bıldtafel, Vıgnetten.

LUzern, BPALCAap. wiıschen Deck- un Jıtelbil erselbe Stahlstich wWIıe In
der Ausgabe In Nr. 12] Imprimatur Vo Januar 1923 eorgius Schmid
Vo Gruneck 3-1 Bischof Vo in 615 Vorrede; 5-71  - en des hAI. nto-
NIUS; 18-48 Antonius, der Wundertater ommentar 7z/u Responsorium); 49-/ 7

Novene oder Andacht der NeUT) Dienstage zUu eılıgen Antonius:; FB | Be-
trachtungen fuür dıe MNeuUnN Dienstage her dıe vornehmsten ugenden des eılıgen An
FfONIUS VOo  - Uua; T4S8Si F3 Verschiedene Andachtsubungen Zu ntonıUS;
174-188 Anhang gebrauchlicher Gebete

59 Der Jlerzıar. Lehr= un Gebetbuchleırn für dıe Mitglieder des Dritten (
ens des eılıgen Franzıskus VO Ihomas welıland ıtglıe
der Schweiz Kapuzinerprovinz®!. Ausgabe 15 Auflage [ Verlagssignet]. r
genbohl (Schweiz), FÜ un Verlag der Papst eodosıus=Buchdruckerel,
923 75 C 384 S / Tafelbıld

ROMm, BG Vgl 13] «Vorliegendes Ordensbuch datiert In seiınen nTan-
JYeT auf das Jahr 1730 zuruck. Damals hatte eın ıtglıe der schwelzerischen Kapuzli-
nerprovinz fur die Terziaren eın Regelbuch verftfalst, das In Zug gedruc wurde... DE

| ebensdaten b-1 Helv. S5acra VT 376

Vgl oben, Nr

0 Vgl oben, Nr. 40

Lebensdaten 5-1 I1homas Wolfenschießen Subsilvan., VOo\  O Josepn rısten; In
St. Fıdeliıs 1921), 286T.

2 Nach Alphonsus (Broger)-Anastasıus [Bürgler], Catalogus Scriptorum (wıe Anm I Wär des-
SEr Vert. Benno LUSS!I Vo Stans OFMCap; Lebens:  en 9-1 Signer, Pflege des Schrifttums
(Wwıe Anm 1), 345f; |Diegifried ın Ftwas VO: ersten schweizerischen Regelbuchlein und selnem
Verfasser; In t.=Franziıskus Rosen (Ingenbohl) (1911-1912), 73f 73 VWıedergabe eınes Portrats des
Verf.; /4 ıtel seIınes Werkes) DDiese Ausgabe WaäaT mır leider nıcht zuganglıch, aber SIE durfte keıin

7U Antonıus enthalten en, WIe ich AUs der tTolgenden Aufi entnehmen en glau-
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vertfalste Im re 1860 Honorius FIsener VOoTI Menzıiıngen, Kapuziner®..., nach der
Vorlage des alten Ordensbuches eın „Regel=Büchlein” und ubergab der Offent-
IIC  el S erlebhte fuünf uflagen...». Vgl hıer 288-192 Andachtsubungen zu

NtTONIUS Vo  > Uua; nahnernhnın für dıe Verbreitung des auDbDbens 2883-290); Re-
sponsorium des wundertaätigen eılıgen Antonius Vor'T) ua AA elll-
gen Antonius «Se| gegruüfßst, eiılıger Antonius...»

Aurelıan OFMCap®*, ZUF Renovatıon der Klosterkirche Rap-
Derswil; In ST Fıdelis )I 172176

er Berichterstatter Heschreıbt die Antoniusgrotte un die grofße Olks-
verehrung.

ulın S IEIMER Ord Mın Cap 55 ovene Z Antonius Vo ua
|kleiınes Ornament!. Uznach, Oberholzers Buchdruckerel, 926 ,5

3 / Bıldtafel un Zierleisten

Rapperswiıl, BCap Fl Imprimatur Vo 8.2.1926 131-6 Die Andacht
ren des eılıgen Antonius. 1-1 Liıtanel zu eılıgen Antonius. (Zum rıvatge-
Drauch) 131-35 Gebhete den NeUul Dienstagen. 311-36 Verschiedene Gebete

ren des hAI. NTONIUS («Responsorium» u.a

ulrn STEIMER Oovene Z Antonius Vo ua Olten,
Missıiıons=Sekretarliat der SchweIiz Kapuziner, D Imprimatur: 2.19261
135 67 C 37 s / Bildtafel

Luzern, BPALCap. 121 Imprimatur. 3-16] Die Andacht ren des AI.
NTONIUS. L ! ıtanel zu eılıgen NTONIUS. (Zum Privatgebrauch). 12-26 Gebete

den NEeUnN Dienstagen. 26-30 Verschiedene Gebete ren des Al. NTONIUS (u.a
das «Responsorium»). GE Wıe konnen wWIır dıe afrıkanıschen Mıssıonen der Schwei-
zer=Kapuzıner wirksam ınterstutzen. Das VOoO ungenannten Herausgeber dem Or-
densamen vorangestellte Todeszeıchen WEeIS auf 19728 als wirkliches Publikationsjahr
hın

Der heıliıge Antonius VOor ua un das rot der Armen Herausgege-
nen VoO uln SIEIMER Auflage IZwischen ornamentale

e Kurze Anleıtung ur BKBruder und Schwestern des drıtten Ordens des eılıgen Vaters Franzıs-
KUS, der er genannt den gewoOhnlichsten christlichen Andachtsubungen se schone
Vıgnette mıt der Darstellung der Immaculata «Alma Provinclae Patro(na) Sub TiUUM praesidium»:
Bıldlegende] Mıt enehmigung des pOS General=Vikariats. igewellte /wischenlinie] / Zug
gedruc| beYy Johann Mıchael l0ys unschnhı // 106,3 103 204 (2) S Zierleisten und Zrierinitia-
len (Rom BC\  O Darın findet SIch keın Antoniusgebet.

Vgl oben, Nr. 40

84 | ebensdaten 051 Fıdelıs. Generalregiıster...-(Wwıe Anm 1D 164

eie Vgl oben, Nr.

Vgl oben, Nr. 44

i Vgl oben, Nr. 44
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Zwischenlinien:|] Den Freunden un Gonnern der Kapuziner-Missionen In
Dan  arkeıt gewldmet. Uznach, Oberholzers Buchdruckerel, 926 1/7,4
11,6 119 S / Bildtafel, Zierleisten, auf dem JTıtelbil

Rapperswiıl, BCap. Im selhben Jahr muiıt gleichem ıtel un derselben Atıf=
machung erschien die u27 Auflage Den reunden un Oonnern der Kapuziner-Missio-
ne  —_ In Dan  arkeıt gewldmet. Uznach, Oberholzers Buchdruckerel, 1926 176
I C 119 S.» Luzern, ap Ftienne JOUVE®S® [gewellte Zwischenlinie]
L’Arriere-Boutique de aın Antorme Toulon et / e Paın des Pauvres lebenso| /
eCI d’un temıon schones Verlagssignet] Parıs Victor Retaux, Libraire-Editeur /
Ö2, [UE onaparte, Ikurze Zwischenlinie] 1895 JTous drots reserves. //

1E9 &. XIV 268 Sı Stanhlstich (Antonıus aallı Jesuskınd Danleı Cie)_ ROomM,
BCC. VEAXIV:! Lettre du Marie-Antoirne ö Etienne Jouve EFn de
predication OcCheTO (Charente-Inferieure ecempbre 1894 S{ enutzte fur
seIıne Bearbeiıtung dıie eutische Übersetzung: er / hellıge ntonıus In Toulon
un In Zierschrift:| das Brot der Armen. lornamentale Z/wischenlinie| Autorisierte
eutische Ausgabe ach der Auflage des Tranzos. Orıginals Vo Firiıedrich]
LAUN, Kaplan In Stuttgart?®. vermehrte Auflage [Verlagssignet]. Mergentheıim. /
Verlag VOoO Car Inger. 1897 // 17,8 1165 IN S Bildtafel, ıgnetten.
(Im Exemplar, das In RapperswiIıl, BCap, aufbewahrt wird, sınd handschriftliche NnwWEeI-
SUNgEN des Bearbeıters fur den Drucker erkennbar) Im Buch Vo St (4 ufl findet
sıch ıne Bıldtaftfel VOT dem JTıtelbil Antonius-Grotte, Kapuzinerkirche Rapperswil.
51  N Wie das rot der Armen sernen Anfang nahm“ 13226 Lafayettestralse Nr

D E Das Hınterstubchen 331242 )er unerschöpfliche Opferstock. 43-49
Fın groler Briefernlauf. 50-54 Um Was etfe INa  — A0 hI. NTONIUS. b5-59
Um VWas etfe Um VWVas etfe 69-76 | Schlichter Glaube. ED «Es
schwinden dıe efahren» 83-8 7 «DIie oten en eın Fnde». 88-94 XII VWie
der heılıge Antonius hılft. 9b5-99 H{ Freigebig dıe Freigebigen. 100-104 XIV.
PDas Werk der Miıssıonen. 105-1 Der gro/se BauU. 14259 alterIn

ulrn STEIMER OFMCap?2, Geschichte des Kapuzıner-Klosters happers-
wl mMit einlalslicher Berucksichtigun der (IJrts- und Zeıt-Geschichte Uster,
EU®S un Verlag Kar! Dıdierjean, 927 225 15,5 C V ] 3214 5 Bıldta-
tel, Vıgnetten.

Luzern, BPALCap; Rapperswiıl, BCap; Rom, BEE Der ıte| Iıst teilweise In
Zrierschrift geSEtZT Vgl Des ca E aulıche Veraänderungen des Osters,

ete: | eıder WaT mır nicht moglich, dıe | ebensdaten des Verft. ermitteln.

39 ES andelt siıch den grolisen Antonıusverehrer Marıe-Antorme Clergue de Lavaur aus der Kapuzl-
nerproviınz Toulouse (1825-1907) LexCap, 92; CFE-BF eX, 40a; W.-Ch Va Dıjk OFMCap, Marıe-An-
tOoINe de Lavaur, In Dietionnalilre de Spirıtualite A Parıs 930, „43-546

90 Lebensdaten 0-7 OSC [)as Katholische Deutschland ugsburg Ol 2510

Vgl auch oben, Nr. 51f, 54fT, und St. Fidelis 13 1926),
S Vgl oben, Nr. 44 Zum nachfolgenden, zweifellos historiographisch bedeutendsten Werk des Mıtbru-

ders die eIiwas gestrenge Besprechung Vo eud—tirı Signer OFMCap; In ST Fıdelis 15 62-
64, worın ST immerhın wertvolle Erganzungen und erbesserungsvorschlaäage vorbringt
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der Verft. 39227 ber den Bau der Antoniusgrotte, deren Reliefs mıiıt Darstellungen aU.  N

dem en des Al. Antonius un dessen Statue Alfons oTtflaner au  N Brixen geschnıtzt
hat, berichtet®.

St. Antonius Vo ua Herausgegeben VOo St Antonıushaus Solo-
urn Blatter ZUT Forderung der Verehrung des eılıgen, gewıdme allen
Verehrern desselben un den Gonnern des St Antonıiıushauses In Solothurn
(Solothurn) 1927)-

Zum eispiel: Rom, BCC sıch le Jahrgänge eliınden DIie Kurzartıkel
seılt dem ahrgang sınd meıs nıIC der 1Ur mMIt den Inıtıalen sıgnıert Dadurch
wiırd die Ermittiung Vo  E eventuellen Kapuzinerautoren sehr erschwe S ıst uch
eachten, dafß das Antonıushaus In Solothurn un die Vo ıhm nherausgegebene
Volkszeıtschrift Vo Seraphischen | 1ıebeswerk In Solothurn ausgingen, wobel Orı-

Walker OFMCap?*, aallı dem Grunder-Ehepaar Dr Spieler-Meyer wiırksam-
mengearbeıtet hat

IHeıinrich WALDISBUHL OFMCap®>], Von der Antonius=CGrotte zuU AÄNTO-
NnIUS  Dom EIinıge schlichte Erinnerungen dıe Pılgerfahrt nach ua Se-
Darat=Abdruc dQUuUs dem «St Galler Volksblatt» 928 Uznach, Gebr. Ober-
holzer, Buchdruckere!ı], 928 C 15

Rapperswil, BCap. «4 schweiIizerische Pılgerfahrt ach ua, organısiert
un geleıte VOoO OC Stadtpfarrer Rıchard Popp Vo Mellingen» 19728 (genauere
aten ehlen) Der ert. sıgnıerte miıt W., iIndes 11] ach dem Untertite|
den vollen Namen: enmrıc Waldısbuhl» handschriıftlic eintrug

67 Schweizerischer Franzıskuskalender 9317 Fın schlichtes ahrDuc IM
Geiste des Franzıskus Vo Assısı ZUT Pflege des chrıstlichen Nnnen
ulsenleDens nach dem Gottesworte S0 sSo ıhr gesinnt sern WIE auch HSS
SUuSs Christus gesinnt Ikleines Ornament|]. Herausgegeben VOTI Prie-

der schwelizeriıschen KapuzinerprovIinz. Vierzehnter ahrgang. SChWYZ,
Verlag des Franzıskuskalenders. FÜG un Verlagsanstalt enziger Co

93 Leıiıder gelang dem Mıtbruder und Provinzarchivar VOonNn Brixen, Dr. I01s Hıllebrand OFMCap
Intensiven Erkundiıgungen nıcht, VO|! Schnitzer die naheren Lebensumstande ermitteln. Ihm S@|
auch dieser Stelle erzlic gedan

Y4 Lebensdaten 371 Fıdelis. Generalregister... 1-17. (wıe Anm 202 Vgl Arnold Nufßs-
Hhaumer OFMCap, Schweizer Kapuzıiner Un Karıtas. ({{ Die karıtatıve Tatıgkeit selt Theodosius FIO-
rentinı; n Die schweIizerische Kapuziınerprovinz (Wwıe Anm 1), S3347° Gedenkschrı ZU: 100. Geburts-
ag VO:  > Dr. Med. Friıtz Spieler-Meyer 26. eptember 1993. Solothurn, Herausgegeben Vo der
Schwesterngemeilnschaft Seraphisches Liebeswerk, 1993], P SA

Y L ebensdaten 0-71 rieregrinus] [o70) (Arne: OFMCap, Henricus VWaldısbuhl:; In St. FI-
ells 20 1933) 246-250
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Einsiedeln, F3 23 q C 105 (19) S J Bıldtaftfeln un Abb; ıtel-
abwechselnd In Schwarz- un rucC

Luzern, BCap un BPALCap:; RKom, BCC. [18] nach eıner Reproduktion QI-
1Nes NnIC naher gekennzeichneten Antonıusbildes olg das Gedicht ST nNntonıusSs «Du
ST, eın stiller eiliger und Held» Vo  > upe Noser OFMCap>®; 201-25 Hans
Hümmeler?/, Antonius Vo Ua; 25-28 Fdmund Kalser OFMCap>8®, IO
Gott; 29-34 NnNnNnOzenz Hübscher®?, «Stille gehen, leIise auftreten...» Kurzbiographie
des Antonius]; 351-37 enlmnrıc Waldisbühl!9®9, Von der Antonius=Grotte In der
Kapuzinerkirche Vo Rapperswil] zu Antonıus=Dom Einige schlichte Erinnerungen

dıe Pılgerfahrt nach Ua; 40-41 Fdmund Kalser, ST NIONIUS In den Fxerzitien;
b5-56 Sıdler, OFMCap!9!, Wıe dıe Kırche den eılıgen nNntonıus feiert. revıer
un Messe des Antoniusfestes); 1-6 Felızian Beßmer, OFMCap!92, Der heılıge
NtONIUS in der Schweiz. Notizen uber dıe Antoniusverehrung ın der SchweIz eute
och lesenswerter UÜberblick!193 dem oben hereıts angedeuteten Antoniusbild
selen die folgenden Ilustrationen Urz angedeutet D Der hl. nNntonIıuSs In Betrach-
tuUuNg. Bronzestatue Vo Proft. eorge In Munchen [1862-1943]; Der hl. Antonıiı-

mıiıt dem Jesuskınad. Votivbild Vo  —_ FITZ Kunz!94 In der St Antonius=Kırche In ZUMER:
Der hI. ntonıuSs el rot unter dıe Armen aU.  n Altarbild Vo FCITZ Kunz In der St

Antoniıuskırche In Zürich; St. Bonaventura zeIg: dıe unverweste unge des AI. Ar-
tONIUS. Gemalde Vo Prof. ın Feuersteıln, München [1856-1931]; St. Antonius
erweckt eınen Frtrunkenen FA en [)as Wunder der hl. Fucharstıe Holz=Relileft In
der St Antoniusgrotte In Rapperswıl Vo Alfons oTlaner, Brixen!095- oppelse!1-
tıge Biıldtafel Heilung des abgehauenen Beırines durch den nNtonNIUS Vo  > ua
Nach einem Freskogemaälde Vo ITZ Kunz In der St. Antoniuskirche, Zurich Die
Fischpredigt des eılıgen NTONIUS. ach einem Freskogemalde VOoO TITZ Kunz In der
St Antoniuskırche, Zurich; 1351 Antonius=Opferstock. Von Aloys] ayer Franz|
Wıpplinger 1800-2?]; ıe St. Antoniusgrotte Im Kapuzinerkloster Rapperswil; 571
Fın eıl des St. Annaftensters ImM ehemalıgen Kloster Königsfelden. ın St ntonıus
Vo  zD ua Joachım un Anna, rechts der LUdWIG Vo  _ Toulouse; Dem hi.
Antonius erscheint das Jesuskıinad. Altarbıld In der Antoniuskapelle Im Immenteld He
SCHhWYZ; 159] Die St. Antoniuskapelle auf dem ıel oberha Munster Im Oberwallıs
Fotol nneres der St. Antoniuskapelle auf dem Je/ Deı Munster IM Oberwallıs
un Die St. Antonius=Pfarrkirche n Egg, Zürich:; 61 Taufkapelle VOo'T) St. nion In

| ebensdaten - 1 Fidelis. Generalregister... T_ 7 (wıe An  3 1, 137

97 icht-Kapuzıiner. Von den | ebensdaten konnte ich bısher eINZIG das Geburtsjahr 899 ermitteln.

93 Lebensdaten 9-1 Fıdelis. Generalregıiıster... 1941-1980 (wıe Anm H. 96

Vgl oben, Nr. ( h f

100 Vgl oben, Nr.

101 | ebensdaten 4-1 eınnar: Peter] OFMCap, Pater Sıdler; In Fıdelis y 60-65

102 Lebensdaten 4-1 Fıdelıis. Generalregıiıster...y(wıe Anm (

103 Zur Franziskuskalender-Serie eraphı Arnold OFMCap, Zeitgeist In seraphıschen Jahresspiegeln
ahrgäange Franziskus-Kalender: In Helv. Franc. 70 1-9 55-90, Abb.

104 L ebensdaten 8-1 un Nr. 118

105 Vgl oben, Nr. 64
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/urıch un horinneres VOo.  S St. nton Im Immenfeld heı Schwyz; Chorinneres der
ST Antoniuskapelle In Cavardıras eı Disentis und Herz=Jesu=Altar mıiıt St. NTONIUS-
reliquie In der 'arrkırche Egg, ZUHCRH; Das Kollegıum S} nton In Appenzell;

doppelseltiges Tatfelbild mIıt Tolgenden Abb Die St Antoniuskirche In Bram-
en; Die St. Antoniuskirche In Genf=Servette: Die St7. Antoniuskirche In Zurich:;

DIie SE Antoniuskirche In Balerna:; St. Antoniuskapelle TDn dem Mastrılserberg;
Altarbiıld In der St Antoniuskapelle, astrıls; nNnneres der Wallfahrtskapelle zUuU
Antonius, astrıls; St. Antoniuskapelle Del Oberegg, Appenzell un S Antoni-

ushaus In Solothurn. egen der Zzu JTeıl In der wischenzeit erfolgten Veranderun-
JEn omm diesen Abbıldungeny hıstorısche Bedeutung zu!

SIDLER OFMCap!9, VVIe dıe Kırche den eılıgen Antonius feiert.
rortsetzung Qus dem Franzıskuskalender 931 Seıte 5 J In StT. Franzıskus-Ro-
Se  3 Monatsschrift der Schweizerterziaren. Amtlıches rgan des Schweiz
Drittordenskommissariates (Schwyz 20 1931 )I 2662772

Luzern, BFALCap; Rom, BCGC Kommentar ZUT Matutin des Gottlichen Offizi-
Urn des Antoniusftfestes. Fortsetzung des In Nr. angezeigten Artıkels

VOo Grofßwangen OFMCap!?7, /um Antonius-Jubiläum;
In St. Fıdeliıs 1931): 81-83

Ratschläge fur die Mıtbruüder, Urc Iıturgische Gesänge das bevorstehende
Antoniusjubiläum gebuhrend Ttelern.

Irıch] OFMCap]?°©, Appenzell Kollegium; In St Fıdelıs (Lu-
zern )I 122423

Beschreibung der Antoniusfeiler des Jubeljahres 1931 muit Pontifikalamt, Or-
chestermesse un Festakt Im I|heatersaa

7} Oltto] OFMCap!©, eım lıeben eılıgen Antonius Vor') Pa-
dua; In Franzıskus-Rosen. Monatsschrift der Schweizerterziaren. Amtlıches
rgan des Schweiz Driıttordenskommissariates (SchwyYz 20 48-49

LUuzern, BFALCap; ROoMmM, BCC. Heute Ooch lesenswerte Beschreibung der
«Wallfahrt der Schweilizerterziaren nach Padua» zwıischen 5.-8

106 Vgl oben, Anm 101

107 Vgl oben, Anm. 101

108 Lebensdaten 6-1 Fıdelis. Generalregister... JEwıe Anm I 46, und Woaolftrid mMmann
OFMCap; In Fıdelis 65 1978), 94-96

109 Lebensdaten 8-7 Fıdelis. Generalregister... JT (Wwıe Anm 1), 834f; Hermine Schwitter-
Hophan (Hg.), In Memoriam Pater IIr 1:70) Otto Hophan Naftfels. Zurich diıe Bespre-chung In 40 1970), 2072
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Fr INEPRO 119 Antonio da Padova ed ı] Cuore; In essaggero
Serafıco Madonna del Sasso. Rıvısta mensıile mariano-fTfrancescana (Locar-
nO) 124-1206, Abb

RKoma, 5{0{ Mıt Ausszugen au  N den Sermones des eilıgen. 12b epro-
duktion eınes nıIC naher dentifizıerten emaldes, das die ntonıus gewahrte Fr-
scheinung des Jesuskındes darstellt

Plierre]l-Milarıe BAILAT de Glovelier] OFMCap!!!, OoUr honorer saırn
Antorne de OU et sarnte Fliısabeth de Hongrıe; In evue Romande du
Tiers-Ordre (Friıbourg) 1931), 1-1 Abb

Luzern, BPALCap; Rom, BG

[T] ulrn STEIMER OFMCap!!2, Antonius=Buchleıin. Der grolse Heılıge
VOor') ua IM en un Neu hbearbeıtet VOTN\N ernrıc WAL-
DISPUHL OFMCap''®. Einsiedeln, u J Koln, Strafßsburg, Verlagsanstalt
enziger Co A= Typographen des eılıge Apostolischen Stuhles, 10.J

] T 266 S / aftel, Lebenszyklus muiıt Stahlstichen, VIg-
netiten

LUuzern, BPALCap. Zwischen dem eck- un JTıtelbil Reproduktion des
emaldes VO  E Muriıllo (1618-1682) Der hI. nNtoNIıUS mıiıt dem Jesuskına. 15 ]-

Frster SCHANI Lebensgeschichte des eılıgen NTONIUS. 291-106 /welıter ADb-
Cchnıtt. Gebete Z eılıgen NTtTONIUS. Andacht den NeUTN Dienstagen ren des
eılıgen NtTONIUS. Verschiedene Gebhete un ndachten. Z Drıtter AD:-
chnıtt Gewohnliche Gebete eINes rısten. l)Der Lebenszyklus (s oben, Nr. 51) ıst
wiedergegeben auf LZE 175], 145], Vgl auch oben, Nr. 44,
517, un unten, Nr. un

| AVERTEZZO (Brughellıt) OFMCap!!>, Antoniıo ne SVIZZEe-
ahlana;, In alıa Francescana Rıvısta biımestrale dI cCultura francescana

oma) )I 149-158

ROomM, Bel: Dıie VO ert. behandelten Ihemen sınd Antonio
nel Ticıno:; Au antoniıano nel Ticino, die antonlianıschen Heiligtumer In

110 Leider konnte ich den Verft. des nıcht naher bestimmen. Vermutlich andelt SIıch @] eın
seudonym

( L ebensdaten He Fıdelis. Generalregister... MT (Wıe Anm {08

MI2 Vgl oben, Nr. 44

X13 Vgl In Nr. 66

114 Imprimatur Vo In dem mır vorliegenden xemplar Lrug der Provinzarchivar das rsche!1l-
ungsjahr 9372 handschriftliıc eın

115 Vgl oben, Nr.
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Cavergno, Vaglıo un Balerna DZW. mehr als ıhm gewel  e Kapellen 155);
G antoniano ne. Grigionesi, der esonders Vo  > Seelsorgern OFMCap Im Ka
1enısch sprechenden Graubunden bewulst geforde wurde!716

DSERAF

D

Abb. Der Kapuziner Leone Brughellı Vo L avertez-
(1876-1932), Gründer der Wallfahrtszeitschrift

E
essaggero Serafico Vo Madonna de! Sasso In Or
selına, WaäarTrT eın maßgeblicher Frorderer und Erforscher
der Antonius-Frömmigkeit Im Bereich des Tessins
und der italıenischsprachigen Taler raubundens
(PAL IKO 689

E ulın STITEIMER OFMCap!!/, Antonius=Buch. Der groflse Heılıge Vvon
ua Im en un Neu bearbeitet VOo'N/\N ermnrıc Waldısbuhl
OCap!'®. Einsiedeln-Waldshut-Köln-Straßburg, Verlagsanstalt enziger
(55ö A.=G Iypographen des eiılıgen Apostolischen Stuhles, 163 Imprima-
iur also onl 14 3,9 3D3 Bıldtafel, ebenszy-
klus In Stahlstichen, Vıgnetten.

LUuzern, BPALCap. Zwischen eck- un JTıtelbil Reproduktion des Gemäldes
VO  —_ Muriıllo (1618-1682) Der h/. Antonius mMiıt dem Jesuskind. 51-33 Frster
Abschnitt Lebensgeschichte des heiligen Antonius. 371-134 /welıter SCHANI Ge-
Hete zuU Al. NTONIUS. Andacht den NeUN Dienstagen ren des heiligen nto-
NnIUS Verschiedene Gebete un Andachten. - Gewohnliche Gebete eınes
Christen DDer Lebenszyklus Ist wiedergegeben auf 135] 197]

oben, Nr. 51s

116 Fbd. 158 Anm Lebensabriß des Vert. Vgl die lateinische Zusammenfassung der leider eIiwas
sSsummMarıschen und Was Punkt 1 angeht wenI1g kritischen Studie Vo elichırıor de Pobladura In CF3
1933), 3077.

117 Vgl oben, Nr.

118 Vgl oben, Nr. 66
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Thb eo MASAREY OFMCap]!'>, [)3as Responsorium ren
des Antonius; ın: St. Fıdelis (Luzern 1934) 154-156

Übersetzungsvorschläge fur das Responsorium In die euische Sprache

Die Kleinen Tagzeıten und das Responsorium ren des Antonius
Vo ua Jene verfalt un dieses ubersetzt VOTI eo MASAREY,
Kapuziner!<9. franzıskanısches Wappen] Solothurn, St Antonıus=Verlag,
FO:3 3,5 S, Bıldtafel, ıgnetten

LUzern, BPALCap. Vgl AT: Vorworrt. 61  > Die Kleinen Tagzeıten Z| ren
des Al. Antonius Vo ua 15f7: Responsorium zu hI. NtONIUS: Uberset-
zungsversuch nach den In Nr. geäußerten Vorschlagen. Imprimatur Vo

In Luzern, BPALCap, eiInde sıch uberdies eın hne Angaben
uber dessen VerT., Erscheinungsort und -Jahr, das den ıtel rag Antonius. 11]
JTıtelbiıld muiıt AbbD eıner Antonıusstatue naC einem handschriıfttlichen Eintrag handelt

sıch jene ın der Pfarrkırche VO  ED ardısla GR) [2]f: Responsorium zUu h/
Antonius (In der Übersetzung Vo Masarey, WIEe eın handschriftlicher Eintrag fest-
halt 3T Der seliıge ’as Belludı (T nach 9.6.1285) miıt eiınem Ihm VO

selben erf. Vgl uch unten, Nr.

AntoniusDbitten. Gemeinschaftsgebete für dıe Antoniusdienstage, verfalst
VOT! eınem rıester der SchweIiz Kapuzinerproviınz Erich Eberle!21]. Wıil,
Buchdruckereıl eyerhans, [o) 8,8 32

Luzern, BPALCap. 121 /um Geleit un Imprimatur Vo 31.5.1939 E
ChristkonigsDitte. S}  N Kreuzwegbiıtte. 12185 BrotDitte. 16-20 FriedensDitte 20-

ArmseelenbDbiıtte 267 Responsorium. 28-31 |1ieder ren des AI Antonius (oh-
elodıe egen mıit der St. Antoniusreliguie (latei_nisch; fur Ine Gemelln-

SC I{HY fur Einzelne)

Wlıllıbrord] RIOOS| OFMCap!22, Verehrung des Antonius ua
eım Walliservolk; In St. Fıdelis 26 170-172

Starke Verbreitung des Kultes, namentlıch In Munster ım oms un Im
Saastal

119 LebensdatenS LexCap, vgl auch Signer, Dıie Pflege des Schrifttums (wıe Anm
3711; 0Masarey, OFMCap. In St. Fıdelis 615 19483), 63-66

120 Vgl oben, Nr. SE

17 Vgl oben, Nr. Der ame des Vef. geht aus eiInem handschriftftlichen intrag Im vorlıegenden E X-
emplar hervor.

1272 Lebensdaten 8-1 Anal. OFMCap 101 510bD
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81 Fın Jesusbuch zuU Betrachten un Beten Von Dr ater German
GO] dQUuUs dem Kapuzinerorden!?S. lrotes Kreuz| Einsiıedeln, Verlags-
anstalt «VValdstatt», 1942| 1417 759 703 (1) S / atel

Luzern, BPALCap. Auf dem Frontispiz Ist der ıtel In TÜüGC gesetzt Vgl
565-570 Lıtanel zUuU. eılıgen Antonius.

rWIN FREI OFMCap !4 Neun Dienstage ren des eılıgen Antonius
Vo  _ ua IZwischenlinie] Solothurn, St.=Antonius=Verlag, 1943] 14,8
10,5 C 23

Luzern, BPALCap. mschlagsseite: Imprimatur VOo ZI AA 2t
Einfüuhrung. AT ı1enstag. erufung. 67 lenstag. Prüfung. ST lenstag: Ar
MUT. 107 l1enstag. Finsamkeliıt. 127: ı1enstag. Apostelgeist. 147 ı1enstag
Seeleneiıfter. 16T7: lenstag Miıt dem Jesuskına. 187 lenstag. Bruder Tod. 20)=

lenstag: Wundermacht.

Desiderius IHUGENTOBLER] OFMCap!<>, Der heıliıge Antonius VOorT) Pı
dua In St. Gallen Erinnungsblatter zu 500Jahrıgen uDIlaum SeIlnes Gna-
denbildes IM Kloster Notkersegg 7 S Appenzell, Genossenschafts-
buchdruckere!l, 19441 14,5 10,4 6 S / ADD., ıgnetten.

Luzern, BCap. 121 Imprimatur Vo 1.4.1944 [3IT: Zum Geleit.
9.5.1644 wurde IDas Gnadenbild Notkersegg Abb [5]) In der Klosterkirche der
Kapuzinerregularterziarinnen auTtfgestellt. BE21 Wır erlehben SIM NTONIUS auf Notkers-
CYG, nahnernhnın VWIe das wundertatıige ıld auf merkwurdıge Weirse nach Notkersegg
gebrac: wurde Wıie das wundertatige ıld auf MerKwurdıge Welse AdU.  N

grolser Gefahr wurde (1 1-15); VWıe das wundertatige ıld uch In der TI16U-
Kırche ImMer vertrauensvoll und erfolgreich gee worden Ist 15-18) VWıie das

wungertatıge ıld eıt der Jahrhundertwende und besonders seIit dem entbrannten,
zweıten VVelltkrieg Vertrauen und egen UuTle brachte 8-21) 122| Frau-
enkloster Notkersegg eı St. Gallen Foto) DD Wır vertrauen auf den hI. Antonıi-

Notkersegg: verschliedene Gebete, das Wallfahrtsgebet «Se] gegrulst, leber
eiliger Antonius...» Die Dienstage (9 oder (3) ren des hA/. NTONIUS 25-28);
nmutungen Antonius «O eiliger ntonIius, IC ı1e diıch!» (30) Festlicher Itt-
gruls «Du großer Helter In allen oten  » (31): VON (lara ettach Notkersegg als
Interidyll. Vgl uch ders., Der heılıge NtoOoNIUS Vo  - ua feıiert eın 300Jahrıges
Gastrecht und Gnadenwirken ın St. Gallen:; In Schweizerischer Franzıskuskalender
1944, Solothurn, Verlag des FHranziıskus-Kalender, 743-79D, Abb Vgl auch
len, Nr 121 un 124

123 Vgl oben, Nr

124 Lebensdaten 9-1 Fıdelis. Generalregister... 194 717-7980 (wiıe Anm 1
125 Lebensdaten 1-1 Fıdelıs. Generalregister... 7-7  wıe Anm 19 S6
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84 Der grolse Heılıge VOor'r ua Im en un Von |T| ulrn S I EI-
MER OCap!25. Neu Hearbeıtet VOT ortuna KUNZLE OCap! . Q 21  c JTaUtı=
send. Einsiedeln-Koln, Verlagsanstalt enziger Co Typographen des
eilıgen Apostolischen Stuhles, ÖJ 11949128 14 G7 1D S / Bıldta-
fel, Lebenszyklus In Stahlstiche

Luzern, BPALCAap. Vgl 151 /um Geleiıt. «DIese Bearbeiıtung hleıbt
sentlich He der Erstlingsausgabe. Einiges wurde gekurzt, manches sprachlich gean-
dert [Die Ablaßangabe ıchtet sıch ach der neuesitien ammlung; demzufolge stieg
die Zahl der Betrachtungen die vier letzten». -|71-33 Frster Abschnıitt ebensge-
schichte des eiılıgen NTONIUS. 371-137 Zwelıter Abschnıitt Gebhete Z eılıgen An-
tONIUS; ne  ( sınd In ITrubsal und Not «Mıt zerknirschtem un emutiıgem Herzen...»
1327 In Krankheıt «Helılıger nTtoOoNIUS, viele Kranke  » 1331); Empfehlung eIınes
andern In den Schutz des hl. NTONIUS «Heılıger nTtoNIUS, treuer Beschutzer.  » 134-
136), /u Antonius mıit dem Jesuskınd «Heilıger ntonNIıUS, auserwaählter FHreund esu
Christı  » 1367) UJm INe gluckliche Sterbestunde «Steh mır Del, eilıger Antonius...»
1383), Schlulsgebet AD eıliıgen Antonius «Heilliıger ntonıUs, IC 1e dıch  » 1337)

1431-307 Driıtter Abschnıuitt. Gewohnliche Gebete wiıischen eck- un JTıtelbil
Schwarzweißreproduktion des emaldes Vo urıllo (1618-1682) Antonius mMıit
dem Jesuskınd:; 135] 1225], Lebenszyklus In IS
stichen wıe oben, Nr. 44, 517 un DE Jjedoch mMuıt Hesseren Bıldlegenden. S
reuzZweg aallı Vıgnetten den einzelnen | eıdensszenen.

Preces Fratrıbus Mınoribus Capuccinis Provinciıa Helveticae In SAaCcrıs
functionıbus recıtanda? [deutschsprachige Ausgabe franzıskanısches VWap-
DEN, mgeben VO Spruchband: Mıhı absıt glorıiarı NISI In G(ruce Domuinıi| IN=-
enbohl, YpIS Sororum Sanctae CrucIis In Instıtuto «Paradısıi», 9b0 ZZ5

196 S J herausgheobene Inıtıalen.

Luzern, BPALCap:; Rom, BCk: Wesentlich ıınveranderter eudruc Vo Nr.
DU, kompiliert Vo  —_ Alexander uller Vo chmerıkon Vgl 19a-21b ResponsorIi-

In honorem Antonıii Patavını, Thaumaturgı auf den heıiıden Spalten ıst der atel-
nısche UJrtext der deutschen Übersetzung gegenubergestellt); 833-83b | In estOo
Antonıin de ua fur diıe Verbreitung des auDens «O aler der rbDarmun-
YeNn  F diıe urbpıtte der al Franziıskus, NnTtToNIUS un Fıdelıs VO  > Sigmarıngen
gerufen werden; 182 1 Benedictio parvulorum SU Invocatıone Felıcıs Cantalı-
CIO (ın Anm «SI desıiderio magıs Dlacet, 10CO Fellicıs Cantalıcıo, Antonıi Pa-
dua IntercessioO ınvocarı notest»).

ıgisbe ZARN!29 Froster In er Naot. INe ammIung der belıebtesten
Novenen nebst einem Gebetsanhang Neu hbearbeıtet VOo Salvator

126 Vgl oben, Nr. 44

1D Lebensdaten aı TICc! erle OFMCap, Fortunatus Kunzle OFMCap; In St. Fıdeliıs 648
1952), 58-62

128 Imprimatur VO|! 31

129 Lebensdaten 5—1 Benedıiktiner Einsiedeln; vgl Rudolftf Henggeler OSB Profelßßbuch der furstl/.
Benediktinerabtel Frau FEinsiedeln, ZUg 1933 (Monasticon-Benedictinum Helvetiae, 3), 5/71
(Nr. 647)
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[OFMCap]!°. Einsiedeln-Koln, Verlagsanstalt enziger Co Ty-
ographen des Apostolischen Stuhles, 10.J 11 F 295 s J

Bıldtafel, Vıgnetten.

Luzern, BPALCap. Vgl 1-1 Novene ZzU. elılıgen Antonius Vo  > Pa-
dua Junı VWiederfinden verlorener Inge. unacns eın kleinformatıg wiederge-
benes Bıld arıa reicht ntTonNıUuUS das Jesuskind, Vo unstler nNntiINOnNIS Va  — Dyck
(1599-1641) I)ann ıne Einführung S: Verehrung un n D das ekannte Respon-
SOrıIum «Wenn du suchest Wunderzeichen...».

/ Frwın FRE| OFMCap!>7, Antonius Vo  > ua Zierschrift] ndachten
un Gebete Solothurn, St Antoniusverlag, 10.J 135 9,7 192
s / Tatfelbıld, kallıgraphisch gestaltete Untertitel.

Luzern, BPALCAap. «Das Imehrfarbige] JIıtelbıld SC NITZ Kunz In Zug
11868-1947], die graphischen Blatter arıa Brandle, Luzern» ( 12]) L3 Geleıt-
WO «Das vorlıegende Buch ıst Ine Erweiterung des fruher Im gleichen Verlag ET-
schlienenen «St Antonius:  Buchlerms» s oben, Nr. 832], das In welıten Kreisen Eingang
Tand, 11U ber angst vergriffen ıst» «DIe Tagzeıten ren des eilıgen NnTtToNIıIUS
un die Neufassung des Responsoriums, das den ers un Strophenbau, SOWIEe die
ReimfTolge des Urtextes Lreu wiedergıDbt, sStammen VOoO  z e0o IVlasarey en, Nr.
ZIÜ DDie Antoniusbitten chrıeb rIC Fberle un gab SIE als selbständige Broschure
heraus» en, Nr. 79] 1-2 Das ıld des eılıgen (hagiographische Skizze) 1211-

Sakramentales en (u.a «Heılıge Messe ren des eılıgen Antonius») 165|1-
Antonius-Bıtte 951-122 [Jie NeuUnN Dienstage (die Tolgenden IThemen zugeordnet

sınd erufung, Prufungen, rTMUT, Einsamkeıt, Apostelgeist, Seeleneifer, Miıt dem JO
suskınd, Bruder T0od, Wundermacht, WODEe| der Vert. versucht, eınen einseltIg auf das
Wunderwirken des eılıgen ausgerichteten Kult uberwinden) Gebete
zu eılıgen Antonius: Die kleinen Tagzeıten ren des eıligen NTONIUS
sRHesponsorium ren des wundertatigen eıliıgen Antonius 137-140), Ge-
het des hl. Bonaventura ZUT unversenrten unge des eılıgen Antonius 140T), utter-
gotteshymnus und Sterbelied des eiılıgen Antonius 14171), dıe Nachfolge
ChristiS den e1Is der wahren Karıtas ıBernhard Chrı-
ten VOoO  —. Andermatt'>2%], den eIs: des Apostolats 150f), dıe reli-
gIOSeE Erneuerung des Vaterlandes £ Litanerl zZU. eiıliıgen Antonius 165-
163), Das Antonıiıusbro 169f)!S3.

130 Lebensdaten 9-1 Fıdelıs. Generalregister... TF (wıe Anm 118f, DZW. 1e ıllı-
Mannn OFMCap; In Fıdelis 62 1975), 37-39

131 Vgl oben, Nr. &D

43T Generalminister des Kapuzinerordens Lebensdaten w ChmuckI; In |ex. e0. Kırche
S|| 1994), 1402:! Fıdelıs. Generalregister... { 8 (Wwıe Anm C4 Fr. Bernardus ab Andermatt,
Ordinis Mınorum Francıscı Capuccinorum Mınıster Generalis, Status Mıssıonum R.mo Mıinistro
Gen exponiıtur, speclalisque precatıo }  e Sede ındulgentiis dıtata DTO e1Ss Indiıcıtur: In Anal. OFMCap
DD-35 bes 35b/7a «Misericordiarum Pater...».

133 Daruber auch oben, Nr. Ü 517, 63
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rwın FREI| OFEFMCap!>*, Neun] Dienstage Ehren des eılıgen ntonıi-
Vo ua | Verlagssignet] en der Volksandac Gebete un exte,

Heft Solothurn, St Antonius-Verlag, 9b9 145 10,5

Luzern, BPALCap. Z Einfuhrung. AT ı1enstag. erufung. 67
ı1enstag. Prüfungen. 8f: ı1enstag. rMU 10T7: 1enstag. Finsamkelıt. 127
ı1enstag. Apostelgeıst. 147 lenstag Seeleneiıfer. 16T7: lenstag. Mıiıt dem Jesus-
kınd. 18T: lenstag. Bruder 10dC. 20-23 ı1enstag: Wundermacht!‘>.

ADD Zur Neuorlientierung der Antonius-Frommi19g-
kKeıt rug besonders Frwın Freı OFMCap (1899-1972)
Del (PAL 260)

Angelicus OFMCap!>5, /ur Krıtik der Kabuzinerpastoration In
ZUg Im Jahrhundert; In Helvetia Francıscana 165-171

er Vert. registriert un Heantwortet die Einwendungen Vo TITZ [DOM-
ANN, DDer Finfluls des Konzıls Vo  > TIrıient auf dıe BRBeform der Seelsorge un des reli-
gliosen ! ehens In ZUg Im un Jahrhungert. (Geschichtsfreund Herausgegeben
Vo Hıistorischen Vereın der Funf rte Luzern, UrT1, SChwYZ, Unterwalden, Zug, Beılheft

ans 1966, 4830-434, wonach die Kapuzıiner den Aberglauben ım 'olk uUurc EeI-
111e  —_ ubertriebenen Antonıuskul geforde hatten ( G: 169-171) «Das ben erwahnte
Urteil ıst deshalb wissenschaftlıch NnIC hbewlesen un gegenuber den Kapuzinern
gerecht» 74 L eıder Ist dıe Stellungnahme des Mıtbruders WwenIg nuanclert DZW.

apologetisc ausgefallen!

134 Vgl oben, Nr. 8&

135 Vgl auch oben, Nr. 82, 83, und Nr.

136 Lebensdaten 37 Kohler OFMCap, Angelicus emperle; In Fıdelis F 8-1

183



|Heıinrich USOo THURLEMANN OFMCap'>”] Antoniusbitten Volksan-
dachten un Furbitten zur Fucharistiefeiler. Mastrıils GR Verlegt beım atholı-
Schen Pfarramıt 1969| 48 Umschlagsbiıld un Musıknoten

| uzern BPALCap; ans BCap Der erft wendet sıch Au  CN «Ma-
strıls St Antonıi Berg, Oktober 1969» atıerten rıe auf der nneren eıtfe des Um-
chlags die Antoniusverehrer: NISTUS Andacht Bıtten für dıe Kırche 16

Missi:onsandacht Friedensbiıtte Kreuzandacht Bıtten fuür dıe
Famlılıe Bıtten für Arbeiıt un eru aten aU.  n dem en des NTONIUS
307 Bußsandacht 6415 Unser eIMganNng und dıe olen Die Verehrung des AI An-
[ONIUS Lıtanel YAÄOR eılıgen Antonius Zum Privatgebrauch) Fürbitten
SARE: Fucharistiefeier 7 verschliedene Formulare) 46f LIied AD eılıgen Antonius VWe1l-

eınnar Peter!SS Worte Jertullıan Eischli!>9 egen mMıiıt der t.-Antonius Re-
lıquie Auf der mschlagsseıte IST das alteste Votivbild der Pfarrkirche VOoO 1694
wiedergegeben emIin Weltpriester nıe Kırcheniınnern indes auf olke Marıa
MIT dem Jesuskınd erscheınt wobe!l dqas Kınd dem NTONIUS Palmzweılg dar-
reicht

Lied eiligen ntonıus
elıse Reinhard Peter orte Jlertullıan Fıschliı —y DEn :=  LLL
(eventuell V orsänger) borgen Un hılf 10S

Le ben _ hor VvVer
Z7.WI schen Kreuz und
Tau
für das Got

des GeEl klungen wer ben
brennen Z.U] Jenst der erst 10 deä%—-_}1 Z We1Il Nen ennn Dun keln rat 10SDu kennst des Le-bens kleine Dorgen, Du L1  — N en  e SIl gCN der Dıch führt 1115 Va teron vielen hast Du TOS! ZC geben, s IC

Du hast für Del Nen Herrn BC I UNgCN voll
moöOchten WITE WIE Du kennen 'as

Nımm U1l Han de dıe einen ennn !]  Ü  VL An E S: 1
An nach hartem Rıngen rul 1od

“ E reıic An 111 us verruht
kennst der
ha ben nıcht

Ar
Un
INECN

SONST
etz te Not ste!l

Eı fer C] ran
haus

Lie be den Bru
de gleich
dern {[ut

WITE VCcCr We
Du Her Z Got

BC
tes

gehn
AUuUs

x (N CN ST U3 \O
—

155 UuNs nıcht und 'end

Z Iln  IM S  HARN SERD EG  7}Du WEISST WLr sınd gC
uch uUunNns steh De1 ATITINCN uns Deın An BC sıchtUn mach
un« möch

Ug
ten

hat Dein Wort C
WIC

Be wah Uuns
Du ent—_N MM $ Un \O  b W ır wollen ıhm

VOT .NgsS! Un!
AD LOoDlıed

Abb Die Vo ernrıiıc USOo hurlemann OFMCap dem Pfarrer des Antonıus Wallfa  SOr-
tes Mastrıils 969 herausgebenen Antoniusbitten IMIT dem Antoniuslied elodıe eınhar: Peter
OFMCap ext JTertullıan ischl:| OFMCap)

137 Lebensdaten 913 9/9 Fıdelıis Generalregister 94717 980 (wie Anm 193

138 Lebensdaten 913 9933 Gebhard Kurmann OFMCap, Br. emnarı Peter: Fıdelis 1994) 43 46
vg! auch unten Nr 125

139 Geburtsjahr 907 Fintritt den Kapuzinerorden 9725 Priesterweihe 93° Schweizer Kapuziner Pro-
INZ Verzeichnis 1994 995 Luzern 3471 Nr
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91 IHeinrich-Suso THURLEMANN140 ISO NIEDERMANN OFMCap!*'], Anto-
nıusbıtten. Volksandachten un Furbiıtten 74UiE Messe Mastrıils Verlegt
Hheım katholischen Pfarramt, 19751 14,b5 10,5 48 s / Umschlagsbıl-
der, Musiıknoten.

ROomM, BEGEE Dem Mıtbruder GOo0d, Mels, SayUe IC herzlichen ank fur
diıe Überlassung eIınes Exemplars. In der Umschlagsseıte 11} bringt der Herausgeber
In eiınem als rıe dıe Antonikusverenhrer gekennzeıichneten un Au  CN «Mastrıls, Im
Marz 197b» datierten Vorwort Hınwelse aufTf die gegenwartige Ausgabe, die Vo Nr.
MUurTr geringTfugIig abweıc ohne dafß der Herausgeber Jjedoch den wahren ert. ennt-
lıch machte! 387 Bıttruf zu NTONIUS nach er Mastrıiılser «VWer Wunder
SUC un Zeıiıchen WIll» (Hesponsorium). Das Votivbild (s Nr. 90) ıst auf die Um -
schlagsseıte [ verschoben, iIndes auf ersien Umschlagsseıte die Antonıusstatue
In der Pfarrkırche wiedergegeben wiırd (vgl 48), eıder ohne Entstehungszeiıt un
rheberhinwels

Verschiedene Autoren, Kapuzıiner-VWallfahrtsorte In der Hegion der eut-
Schen Schweiz; In Fıdelıs (Luzern 67 1722123

Vgl 120123 Antonius Vo  S ua oder. Die Selbstvergessenheiıt oder
Verlorenheı des Menschen:; nanernın ISO Niedermann OFMCap!*4, astlrıls{
arkwar Buhler OFMCap!*>, Rapperswil |Antonıiusgrotte In der Kapuzinerkirche]
122T)

eraphın ARNOLD OFMGCap!?e, Kapuzinerkloster Altdorf Tf LG
ZETN; Verlag: Schweizer KapuzinerprovInz, [} 225 C D S \
Bıldtaftfeln

Luzern, BCap; Rom, BE€ Vgl 1a Konflikte zwischen Kapuzinern un
dem Pfarrklerus der egnungen In der Offentlichkeit, namentlıch Im /Fisam:
menhang miıt dem Suchen verlorener inge Ure Hezıtleren des Responsoriums
ren des Antonius; 189f: ber dıe urc Kapuzıiner Im Urnerland geTforderte An-
tonıusverehrung.

Benno ODERMAITIT [OFMCap]!®>, eılıger Antonius, Lehrer des vangelı-
Urn Solothurn, ULf Antonius-Verlag, OI G 63 S J Bıldtafel

Luzern, BPALCap. 15] Vorwort. W S  © Lehenslauf des eılıgen Antonius.
1/7-39 Fucharistiefeler ren des eılıgen Antonius. 41-69 VWortgottesdienst (ZU

140 Vgl In Nr. 90

141 Lebensdaten 3-1 Kohler, ISO Niedermann: In Fıdelis 75 Ü 51f7.

1497 Vgl oben, Nr.

143 L ebensdaten 4- Haselbach OFMCap; In Fıdelis 81 1994) 102-104

144 906, Ordensellntritt 928, Priesterweıhe 932 Schweizer Kapuziner-Provinz. Verzeichn . 994-
1995, 34f Nr. Zum Buch dıe Besprechung VOT1 ygan OFMCap; In R7 5557

145 915, Ordenselmntritt 1935, Priesterweırhe 945 Schweizer Kapuziner-Provinz, 36f Nr b0
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ren des Antonius); inier den TIThemen Lehrer des Evangelıuums 3-52),
cChristliche Nachstenliebe 53-60), Wallfahrts-Gottesdienst In eınem Antonihus-Heilig-
IU  3 61-69 ya M} Antonius-Dienstage. Gebets-lText mıt den auptthemen: Verherrli-
chung Gottes, Die Arbeıt, Krankheıt und Leıid, Sterbende E M | Bıttgebet mıiıt dem
eılıgen Antonius, | ıtanelı Z eılıgen Antonius Antoniusfurbitte 99-100),
e, Wenn wWIır etiwas verloren en 101f) 103-120 Geheliligter Alltag. Lob- und
Dankgebet ohne ırekiten eZUug aufT den Heiligen!). 121-158 eien ott dem
Dreifaltigen (mıiıt eiınfuhrenden Texten des Heilıgen). 167-188 ıttgebet ebenso
189-218 Uulsteıer ebenso A 19 BA E Anhang. esungen ZUT Festmesse NTONIUS-
tag. DD 3T Antoniuslieder (mıit Melodıen) Das Du kennst des Lehens kleine Sor-
geET) 224f1) Der lext STtamımıt Vo  —_ Tertullian Fischli!46, dıe Melodıie Vo eınhar Pe-
ter!4/ D3 DA Quellenangaben. Mıt demselben ıtel erschien ıne B unveraänderte
Auflage IFreiburg/Schweiz], KanısIius Verlag-[Konstanz, Kanısıuswerk, 1

244 S Musıknoten Kom, C6)

rWIN FRE| OFMCap!48, Neun Dienstage ren des eılıgen Antonius
Vo ua Neuauflage uberarbeıtet Vo Karın rFÜ«C Solothurn, Antonius-
Verlag, 98/ 37

TIThomas Morus OFMCap!®, Antoniusgebet IM Kloster Rappers-
WIil; In Neues orum Nachrichten- un Diskussionsblatt der chweızer Ka-
puzIıner der Regıon eutschweız (Solothurn) Nr 12 1994), 15a-163, Abb

Luzern, BPALCap; Rom, B ber die gegenwartiıge Gestaltung des YE6-
merInsamen Antoniıusgebetes en In der Klosterkirche!>0.

97 Centenarıo Antoniano LoOocarno DrIIMO sabato d’ottobre; In Mes-
aQyero Rıvısta de!l Santuarıo ella Madonna del Sasso 1995) NO 4l
33a-Db, Abb

z.B LUugano, BSalıta deıl ratrı; ROom, BGE

146 Vgl oben, Nr. 90

14/ Wıe der Vert. 234 verrat. ÜUber den KompontIsten oben, Nr. 90

148 Vgl oben, Nr. Ö2, den Lebensdaten des Vert. und diıe Vo ıhm esorgte Erstausgabe Den Dıblıo-
graphischen Hınwels verdanke Iich eıner telefonischen Auskunft Or. Christian Schweizer VO Ver-
Iag Vgl auch BF AXVII, Nr. 51/

149 1932, Ordenselmntritt 19063, Priesterweirhe 968 Schweizer Kapuzıiner-Provinz... Verzeichn . 1994-
1995, 46Tf Nr. TT

150 Vgl oben, Nr. 60, 63T, 66T, 92; unten, Nr. 101, 109
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IT Patrozinien

PAUie Erinnerung dıe Grundsteinlegung der Antoniuskirche In Zurich
Oktober 906. lornamentale Zwischenlinie|] Festpredigt, gehalten Vo

uln TEIMER?>!. VMıt FErlaubnıs seIıner ern lornamentale Zwischenltti-
nıe ] ZUug, Buchdruckerelı Z/urcher, 906 ( 40 S / Abb und
Zierleisten.

Luzern, BCap 12 ADD Bıldlegende: St. Antoniuskirche In Zürich Per-
spektive: Archiıtekten Robert urje [T Karl! Moser |1860-1936] Karlsruhe.
131-6 Vorworrt, gezeichnet: «Zurich, den November 1906 Dr IFerdinan Matt, Pfar-

(1862-1909)» 1-4' Predigt mIıt dem Dıblıschen ema Vo Eph Z Z

Frster Jahresbericht uber dıe Lehr- und Erziehungs-Anstalt der Kapu-
zıner Kollegıum Sr NTONIUS In Izwischen Je eınem Ornament:| N-
zell [leingerahmt mıt eınem Blatt-Blumen-Ornament:| chul=Jahr 908/09
Appenzell, Gossenschafts-Buchdruckerel, 909 219 145 S J HAL
elbıld, Vıgnetten.

Appenzell, BCap; Luzern, BPALCap; RKOom, BCC. Vgl [3] «DIe Anstalt, wel-
che den ntonıus VO ua sıch Zu Beschutzer gewaählt hat, hat den wWecCk...»
26-30 «Hohere Schulen» In Appenzell. (Schulgeschichtliche otlızen Die anresDbe-
riıchte SINd naturgemals ehr aufschlufsreıch fur dıe Schulgeschichte, ındes sSIE fur die
Jahrlıche Felier des Patroziniums un den realen Finflufß des eilıgen auf diıe spirıtuelle
Schulgestaltung MUT ehr wenIg Konkretes ergeben Vgl iIımmerhın: Dritter anresDe-
i her dıe Lehr- un Erziehungs-Anstalt der Kapuziner Kollegıum St. nto-
IUS In Appenzell. CcChul=Jahr 1910/179117 Appenzell, Genossenschafts-Buchdruckereı,
191 Beilage Aus dem Atelıer eInes Schweizerkünstlers Vo Aldolf| Fah 11853-1932]
Aus dem Atelıer eInes Schweizer-Künstlers everın Benz [1834-1898] IM Kollegıum St.
nNiIon In Appenzell, 1-30, Bıldtafeln; nanernın (Nr. 16) Kohlenzeichnung des
NtTONIUS Vo  _ Uua; (Nr. 1 1-2  — Studıen eınem des hAI. NtTONIUS auf Pa-
pıer und Leinwand; auch atel 7121 un 1131 Siebzenhnter ahres-Bericht Der cQıe
Lenhr- un Erziehungsanstalt der Kapuzıner Kollegıum St. NTONIUS In ppeEN-
zell. Schuljahr 924/25. Appenzell, Genossenschafts-Buchdruckereıl, 1925, 61 «Im
Herbst 1924 Iıst auch UNSsSseTeE NeUue Studentenkapelle 1ZU ren des Antonius| e70-
YyeNn worden»; 617 Beschreibung der Innenausstattung. Zwanzigster Jahres-Bericht
her dıe Lehr- und Erziehungsanstalt der Kapuziner Kollegıum S Antonius In
Appenzell. Schuljyahr 927/28. Appenzell, Genossenschafts-Buchdruckere!l, 1928 He
Eberle!>2 Pralat Bonifati:us Raels, Gründer des Kollegıums St. Antoniıus In Appenzell
|1843-1928], 65-/9, «Nach dem unsche seIınes Stifters sollte das [015- Werk den
Namen St ntonıus-Kollegium tragen un unter dem esonderen Schutz des AN-
tonıus VOo ua stehen» 153

151 Vgl oben, Nr. 44

152 Vgl oben, Nr.

153 Vgl auch TIC Eberle, Unsere Mıttelschulen und Konviıkte; In Die schweIizerische Kapuzinerproviınz
(wıe Anm 9-1 Hes. 100-108: [)as Kollegıium St. Anton In Appenzell; LexCap, 103; CF-BFE. In-
eX, 41
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100 Anastasıus BURGLER OFMCap'>*, Die Franzıskus=0Orden n der
SchweIiz Überblick uber hre Niederlassungen, entworten 7Ur Erinnerung
dıe s/ebhente Jahrhundertfeier des Hinscheidens des Ordensstifters ran-
zıskus Vo ASsSsıs/ SChwyYZz, Verlag der Drıttordenszentrale, 926 23 15,5

204
Luzern, BCap; Rom, BCC Vgl 137 NTITONIUS In der Fruhgeschichte des

Mınderbruderordens; un Antoniuskapelle He der Franzıskanerkırche OFM-
OoNV In Luzern; 347 ntonıus wiırd wWenIg TMIUSC die rundung der Mınderbruder-
loster In LUganoO un L Ocarno zugeschrieben; Seırtenaltar der Kapuzinerkirche
Vo  z SchwyZz, 1621 dem nNntoNIıIUS gewelht; A48T Seıltenaltar der Kapuzinerkirche
VOoO  —_ Appenzell, 1590 dem NTIONIUS gewelnht; seılt 1908 Patron des dortigen Kollegı-
Um SE ntion; 607 He der Renovatıion des Kapuzinerklosters mMapperswil 1925 WUuT-
de rechts neben der Kırche Iıne Grotte AaQUs dem Felsen herausgesprengt un als Sel-
tenkapelle dem ntonıus gewelht; 1677 wiırd eın Itar Uınter dem Chor der Ka-
Duzinerkirche Vo  > ribourg dem nNnTtToNIıIUS gewelnht; 33-8b5 merkwurdigerweise
ubergeht dıe atsacne, da die Kapuzinerkirche Vo VWı (Hauptaltar!) dem An-
tonıus gewelht wurde; eın Seırtenaltar der Kapuzinerkirche Vo ulle wurde 1689
dem NTtTONIUS gewelht; 103-105 Mastrilserberg oder St. Antoniusberg, seıt
1/02/17728 den Kapuzinern anvertraut; 119 (Nr. 12 dıe 1650 ach Danıs herufe-
lNne  > Kapuziner erbauten (nebst der FTfarrkırche) auch ıne Kapelle ren des An-
tONIUS; 121 (Nr. 173 In Lenz/Lontsch erbauten die Kapuziner 1662 dıe Pfarrkirche

ren des Antonius; 185f; In der Kırche der Kapuzinerregularterziarınnen VO  >

Notkersegg DEe!| St Gallen wiırd eın Bıld des NnTIoOoNIUS hoch verehrt; 19ba egister
unier Antonius, AI Vo  25 ua

101 Geschichte des apuzinerklosters Wı/ Fın Beıitrag Z Geschichte der
Schweizerischen Kapuzınerprovinz lOrnament] Nach meıs ungedruckten
Quellen hbearbeiıtet VOTI Sliegfiried WIND1>> |lOrnament] Miıt un-
gen lOrnament] VWıl, Im Selbstverlag des Klosters Solothurn, Buchdrucke-
rel «Unıio0n» A.= 927 23 G 210 S J Abb un Vıgnetten.

Luzern, BPALCap; ROom, BCC Vgl Grundsteinlegung der Antoniuskır-
che 4.1.1654; Antonıusgemalde Im Refektorium Vo 1654, 01574 Vo  —_ Hlans|
{1ssı1] (fl 1632-1654); 4A57 Segnung des Turmglockleins 1656 DZW. des Hochaltars
165 / ren des NTtTONIUS un Kırchweilhe; 53, 96, 103, 125, 142, 164 Festfeiler
des Patroziniums mMiıt Predigt; nrufung des NTONIUS Verlorener S23
chen; 110 1753 Hochaltar ren des Antonius; 151 1361 Hochal-
targemalde Vo eınrıc Kalser In ans (1813-1900); 175 offentliche Antonıiıusvereh-
1UNg

154 Vgl oben, Nr. SA Der Vert. hat den nachtfolgenden geschichtlichen Durchblick unier dem Na-
1116 Anastasıus Vo Ilgau verotffentli:ch mMıt dem ıtel Die Franzıskanerkloöster der Schweiz: In St.
Fıdelis-Glocklein (1913-1914), 112-140, 181-224:; (1913-1914), 53-67, 250-259, 365-395; 5-

31-52, 103-132, 241-262, 328-341; (1916-1917), 105-121, 291-306, 3/74-398; (1917-19183), 1-4,
9-1 159-169

155 | ebensdatenDFıdelıis. Gesamtregister... 41-7 (Wwıe Anm I 207
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102 Dokumente uber dıe el UNSSTET Klosterkırchen IHerausgegeben
Vo Raphae! HOGG VON\N Häggenschwıl OFMCap>5)]; In C ollectane elve-
tico-Francıiıscana. Studien un eıtrage ZUrTrT Geschichte der Schweizerischen
Kapuzinerprovinz 1/AÄA (1932-1937), 43-43, 90-96, 148-152

LUuzern, BPALCap; ROomM, BCC. Vgl Hes 447 (Nr. Wl / 1654 «IN honorem
Antonıiti de Padua» diesem Hauptpatrozinium sInd In anderen Kırchen Seılten-
altare auf den Namen UNseTrTeSs eiılıgen geweılnht

103 Antonius. Zeıtschrift fuür Schuler un Freunde des Kollegıiums St. ntion,
Appenzell 1 (1934/5September-1935 Aprıl)-

Luzern, BPALCap; ROom, BEE, lle Jahrgänge aufbewah werden. In der
Zeitschrift, die als Verbindungsorgan zwischen der Schule un den einstigen wWIıe JetzI-
YenN CNAulern ı1entT, SINd [11UT ehr seltene Hınwelse auf den Patron des Gymnasıums
un Lyzeums enthalten S0 Fehr, Der Heılıge und rediger der Nachfolge |Antonıus
VO  _ Padual]l; In NTONIUS 1936), Heft 1, 7-10; upe Noser OFMCap!>/, elılıger An-
onıus! (ZU seınem Fest Unı); In NTONIUS 1942) Heft 1 IC «DUu
stT, eın stiller eılıger un Held»)

104 Leopold ISTADELMANN], OFMCap!>, Der Patron des auses |des Bıl-
dungsheıimes St nTtOoNIUS, Mattli-Morschach|] un Serne an  e; In Tau
/Zeıtschrift des franzıskanıschen l a1ıenordens (Gossau b / 1967), 244-2406,
Abb

LUzern, BPALCap, ROom, BCC. |)iese rundung geht entscheidend auf die
Inıtlatıve dieses Mitbruders zurück. Der Vert. Heruhrt die Tolgenden Punkte Der VaTl-

gelische Kırchenlehrer Antonıusbro DIie Wohltater, Stifter un Gonner.

105 Bernardın |!| IHEIMGARTNER] OFMCap!>>, Einwerlhung des NTONIUS-
hauses attlı; In Tau (wıe Nr 105) b / )I 269-274, Abb

Am 8 10.196/ HUrc Joseph Hasler, Bischof VOo St Gallen (1957-1976)

106 Bruder | e0 ILeopo —  N]16 Bauleute «Wohltater»; In Tau
(wıe Nr. 105) 65 1973) Nr. 3I 30D-31a

«Antoniıus Vo ua ıst Zzu Hatron UNsSseres Laten-Bıldungszentrums ET -

Wa Aus eınem iıdeellen un materiellen run die en Iıne FEinhelıt Dılden
WIe LeIb un Seele» )
156 L ebensdaten3Fiıdelıis. Generalregıiıster... F=T. (wıe Anm I} 83f.

157/ Vgl oben, Nr. Anm 96

158 923, Ordenselmtritt 944, Priesterweıhe 949 Schweizer Kapuziner-Provinz. Verzeichnı:.: 1994-
1995, 387 Nr. 103

159 1935, Ordenselmntritt 944 Priesterweılrhe 9559 Schweizer Kapuzıner-Provinz. Verzeichn: 994-
1995, Nr. 165

160 Vgl oben, Nr. 104
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107 Beda OFMCap!®$7, Hospize der Schweizerischen Kapuzinerpro-
VINZ; In Helvetia Francıscana 3-7 1-184, Karten

Luzern, BPALCap; Rom, BCC Vgl 89-95 Kapuzinerhospiz astrıls
Pfarreı «10.10.1 wurde das Kırchlein ren des ntonıus Vo ua eInge-
WEeI Pl Bıschof Ulrıch Demont Vo Chur» (89) Votivtafeln zwischen
1693-9b bewelsen, daf sıch die Kırche eiıner eiıgentlichen Wallfa  sstatte entTt-
WICKeEeltTe (839) Mıchael Wickart VOoO  > Zug (1695-1755) grundete 7.6.1754 die Bru-
erscha des Antonius, die 1864 Hereıts 3450 Mıtglieder zahlte (90; uch 91)

108 Helvetia Sacra. Begrundet VOoON Rudolf enggeler OSB Herausgege-
hben von Bruckner. Abteilung Band Erster Teıl /Z/weıter Teıl Der
Franzıskusorden. Die Kapuzıner un Kapuzinerinnen In der Schweiz. ear-
Heıtet VO Klemens Arnold, e EF berle OFMCap, nion Fllemunter
OFMCap, Ralnald Ischer OFMCap, eophıl Graf OFMCap, ans Nor-
Hert er OFMCap, ur Kobler, ılo | eonhardt OFMCap, Beda
Mayer OFMCap, Arnold ußbaumer OFMCap, Ugo Orelli OFMCap, J6
sef Reck, Paul Staerkle, de Vevey edigie VO
un rigıtte DEGLE  -SPENGLER Bern, rancke Verlag, 23 G
7972 IV ] 93-17248 S / en

Luzern, BCap un BPALCap; ROom, BCG‘C. Vgl e Mayer!6$2, Hos-
DIZ astrıls, Hes 378 «Name: Hospitium In Oonte St Antonıil; St Antoniusberg...».
«Patron NnTOoNIUS Vo Padua» «Gründung: 1/728» «DIegel. Oval, NTITONIUS VOo  -

ua, das Jesuskınd auf dem echten Arm, rechts ıne ılıe, Vo en aufragend»;
Z() weltere Bln Merkwurdigerweise uberge ders.., Kloster RHapperswil, 4541-477,
vollıg die Antoniusgrotte In der dortigen Kırche 516-532 ders.., Kloster St.-Maurice,
bes 516 «Name: Conventus Agaunı ad ntonıum de Padua» « Patron: Antonıi-

Vo Padua» «DI/egel. Oval; NTIOoNIUS Vo  D ua aallı dem Jesuskınd auf dem
Arm .. 520f L It. ers., Kloster VVII, Hes 708 «Name: Conventus ylae ad

ntonıum de Padua» «Patron NTITONIUS VOoO Padua» «Grundung: 1653». «SIe-
gel. Oval; ntonıus VOoO ua, das Jesuskıind auf dem echten Arm»; 7367 ers.,
Kloster ZUGg. «Im un verbreıteten die Kapuziner unter dem Olk esondere
ndachten ren des Franzıskus un des NTONIUS Vo Padua» In IL,
M Pau!l aerkle, Notkersegg, ubergeht den Des Antonıiıuskul In der Kırche
der Kapuzinerregularterziarınnen völlig!©>. ber NTITONIUS uch Im Personenregı-
ster

161 Vgl oben, Nr.

162 Vgl oben, Nr.

163 Vgl oben, Nr. 83, 100, und Nr. 121 124 Zum Werk die In IV, Nr. 6501, verzeichneteten
Besprechungen
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109 Beda OFMCap!64 Die Kapuzinerkloster Vorderosterreichs, dıe
Vo der Schweizerprovinz gegrundet wurden; In Helvetia Francıscana (Lu-
zern) -7 137-420, Karten.

Vgl 181-184 apuzinerkloster Bregenz: 9.10.1639 konsekrierte eıne-
bıschof Sebastian Muüller Vo  _ ugsburg die Klosterkirche ZUrTr ren des nNntToNIıIUS
Vo ua 368-393 apuzınerkloster 7.9.16559 vollzog Furstbi-
SC Franz Johann Vogt Vo Summerau dıe Kırchweirhe ren des Antonius!®>

HIO Ta Extra-Ausgabe Von K«TaU» für dıe Franzıskaniısche Laiengemeın-
SC un dıe Freunde des «Antoniushaus Mattlı» Morschach Redaktıon
dieser Ausgabe Leopold STITADELMANN OFMCap!®©®, (30SSaAau TuCG
un Verlag: Cavelti, A 225 3 S / Abb

Rom, B Ich an dem Mıtbruder St In | o0carno erziic fur dıe ber-
lassung eınes Exemplars dieser Broschure.

143 Beda OFMCap!®7/, Die alte FIsassısche Kapuzınerprovinz;
Helvetıia Francıscana Luzern 1978-80), 1-356, en, Bıldta-
feln, Abb

Vgl 84-97 apuzinerkloster Colmar 25.3.1705 konsekrierte der Weıh-
Dıschof Vo  n Base!| dıe Altare ren der al OSeT, Franzıskus un NTITONIUS (36)
261-283 apuzınerkloster annn 29.6.1622 konsekrierte Weı  Ischof ernnar
VoO  —_ ngeloc den Nebenaltar auf der Evangelıenselte ren der al Franzıskus Vo

Assıisı, ntonıus 262fT1) 284-308 Kapuzınerkloster VWerilsenburg: 29.83.1756
Konsekration des Nebenaltars auf der E pistelselte ren des NTONIUS
349-354 Kapuziınerhospiz Wasselnheim 25.7.1758 el des Nebenaltars ren
des Antonius!68

112 Hermann GROSSER, Die Beziehungen Vo Obrigkeit un Volk mıiıt den
Kapuzinern; In 400 |Vierhundert] re Kapuzinerkloster Appenzell 587-
987 Herausgegeben VOTl Alfons Beck!69 un Hermann Grosser. Separat-

164 Vgl oben, Nr.

165 374 Zu dieser Stucdie vgl CNAhmuckı In Helv. Franc. 15 (1987), DÄTT:

166 Vgl oben, Nr. 104

167 Vgl oben, Nr.

168 351 Vgl dieser Studie CAhmuckı In Helv. Franc. 15 1987), 247

169 OFMCap 94/, Eintritt 1969, Priesterweırhe 9/5 Schweizer Kapuzıiıner-Provinz. Verzeichn:: 9h54-
1995, 46f Nr. 250
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ruC Qus Innerrhoder Geschichtsfreund, Heft 1936/1937 Appenzell
1987], 3-40, Abb

LUuzern, BPALCap; Rom, B( Vgl hbes 35-40 eue Verhaäaltnisse UrC. dıe
rundung des Kollegiums, diıe Benennung dieser Institution ZWarT erwahnt, aber
nıIC naher begrundet wiırd (36) ertvoll ıst die Bebilderung!/®.

113 Leopold STIADELMANN OFMCap, Fın aus Namens Antonius; In Unter-
WEQS mMıit Franzıskus Nr. 6l 995, 10-1 1I Abb

ROoMm, BCGC. Vgl oben, Nr. 104

UNST, USI und Volkskunde

114 Der Terzıar In Rotdruck] an  78 fuür dıe Mitglieder des Drıtten Or:
ens des eılıgen Franzıskus. Von ellzıan BESSMER apl Kommıssar
des Drıtten Ordens!/' lrotes Taukreuz]| I uTflage]l]. SChwyYZz, Verlag der
Driıttordenszentrale, 937 G 83 S J Bıldtafeln, ext teılwelse In Rot-
un chwarzdruck, Musıknoten

Luzern, BPALCap; ROom, BEC Vgl 458-463 Andachtsubungen Z h/.
NTONIUS Vo  S Ua; nahernın füur dıe Verbreitung des auDens 458(1); Kır-
chengebet 459f) hesponsorium des wundertatigen Hh/. NTONIUS Vorn ua}

zu elılıgen Antonius «Glorwurdiger eiılıger Vo  > adua  » 462f) b66-568
zweistimmıges | 1ed St NTONIUS reich Gnade mıt trophen ne Hınwelse auf
Dichter un Kompontist); b68-5838 einstimmiges |Lied Antonius, WIr grüßen Stro-
ohen, Vo  —_- Achıull! DSulger], OFMCap'/2, Verfasser des Jextes WäaT upe Noser, OFM-
Cap”3 AÄAus dem Vorwort des Herausgebers 15] geht hervor: «DIe | 1ıeder stellte
grofstenteıls Friedrich Schefold!/4 Inmen Oglıcherweise geht die Melodıie
des | 1ıedes auf diesen Mıtbruder zurück!/>

115 EriIch FERBERLE OFMCap?/5]. Partitur. Das Antoniusresponsorium. Lied
fur einstimmiıgen CAHDOr Solothurn, Partitur un Einzelstimmen ezienen
Del St Antoniusverlag, 19371 V 20 [3] Musıknoten.

Luzern, BPALCap. [2] )as Antoniusresponsorium. FIC E-berle, OCap,
muiıt vierstimmiger Orgelbegleitung 13] unten, In Imprimatur. Appencellae, die 37

170 Vgl merıne Besprechung In Sle 19883), 83f.

H79 Vgl oben, Nr. 6 / Anm 102

AA Lebensdaten M] Alfons Beck OFMCap, Achill Sulger, In Fıdeliıs 7 82-834

173 Wıe AdQus 5/0 hervorgeht; die Lebensdaten oben, Nr. 6 / Anm

1/4 Lebensdaten 6-1 Fıdelis. Generalregister... 194 7-7980 (wiıe Anm I r
1/5 Vgl Nr. 116

1/6 Vgl oben, Nr. 70
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ma  II 1937 Fr. rNnOoOIdus ı1esberg Ord Mın Cap Mın Drov.!/7, DZW. rechts «Nach
dem lateiınıschen Tlext des Br Julıan Vo Speyer. 1249».

Das AÄntoniusresponsorium
Erich Eberle, Cap.

S TEE,—A
Getragen Meer und Ban de S1N ken nıe der

R EFERN E l
Wenn du „chest Wun der zei-chen,

Q Ver hen die fah-ren,
bei des Wun der - manns walt.Gott, dem Va fer, und dem Scoh-ne,

E D

@ D
— d

Tod und Irr {um, .a WE BFELUn glücks-stund', OE CR R IW ED FT  BED
auch die Not ver SCHhW:  ın det da.

Sucht Ver lor' Hab’ und Gilie „derund dem Geist der Hei lig keit,

——Sa fan, Aus satz C1i ligst wei -chen, al ‚  ] m
Sol len’s kund fun, die’'s wah IC] und Cr langt sSie jung und alt!
Gott auf lich tem Him - mels - thro

Nach dem ateinischen 'ext des/ ME  Y37 TE Bruder Julian von Speyer 1249\A  B-|
Kran ke ste hen auf sund:
sag' Volk von Pa ST 1

TEe1S und Dank wig - keit: AÄntoniusverlag Solothurn

Abb. Das Antoniusresponsorium, Lied fur einstimmiıgen Chor 1937) Vo TIC Eberle OFMCap 6-

116 Der Torzfar |wıe In Nr. 141 118 uTflage]l. SChwyYz, Verlag der Driıttor-
denszentrale In SchwyYz, 941 3,5 bb9 S f Bıldtafeln, ext teılwelse
In Rot- un Schwarzdruck; Musıknoten

ROom, BEC. 433-43/ Andachtsubungen zu hl. Antonius Vo  > UuUa; naher-
hın für dıe Verbreitung des auDens 433T1); Kırchengebet 434f) HesponsorI-

des wundertatıigen hI. Antonius VOorT)] ua 4351); zuUu eılıgen Antonius:;
540-5497 DZW. 5492f die hbeiden Antonıiuslieder wıe In Nr. j P 7 O Z Antonius, wWIr grülsen
sStTe »44 Text Vo  —_ upe Noser, OMCap.!/8 indes auch hıer Achıli! Sulger OFM-
Cap‘79 A Komponist der Melodıie nachgewilesen wırd In dieser Ausgabe 1e5 [a
auf 514].ın eiıner Anm Zum Geleıt fur den 1edte!ıl ([5141-554) «DIe rgel- un Har-
monıumDbegleıIitung Vo  aD Pau! er Iıst erhaltlıch heım Verlag Driıttordensverlag In
Schwyz...» 180

K Nußbaumer: | ebensdaten 6-1 Fıdelıis. Generalregıister... 194 1-7. (wıe Anm V 137

178 Vgl oben, Nr. 6/ Anm

179 Vgl oben, Nr. 114

180 Vgl auch oben, Nr. 59 Anm 82, fur dıe Geschichte der fIruheren usgaben
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BA lieder fuür dıe Versammlungen des Driıtten Ordens Herausgegeben VOT)]

Friedrich OFMCap!®!. SChwYZzZ, Verlag Drıttordenszentrale, 163
13,8 3,0 41 S / Musıknoten

Luzern, BPALCap. DITZ Antonıiuslieder (Vgl oben, Nr. 412 und 116) das
wiederum hne Angabe des Ichters un Komponisten (S 28f) un 3(0-32

178 olykarp OFMCap!°%, Frıtz Kunz, Bahnbrecher der eNgi0-
SsSe/ namMmalereı Appenzell, Verlag Kollegıum «St Antonius», |1950]
15 S / Abb

Luzern, BPALCap; Rom, BCC. Vgl [3] Photographie des Kunstlers 1868-
1947; - D)es Meiısters en un kunsterlische ntwicklung; PE Die NTONIUS-
resken In Luriıch (Antonıuskıirche Die Fiıschpredigt des eılıgen Antonius

Detaiıl aU.  n der Fischpredigt des eılıgen NTONIUS ADD.); Detaiıl aU.  n
der Heilung des abgehauenen Berines UrCc den eılıgen NTONIUS Der
heılige Antoniıus als Brotvater ach dem Impressum 12] erschien die Bro-
schure als «Deparatdruc au  N NTONIUS. Zeıitschriftft der Schuler un Freunde des olle-
gliums St. ntonıuUs, Appenzell Nr 0, DZ. 03, 64, 1949/50» 18

119 Fduard [OFMCap'®*1], INe sıgnıerte Antonius-von-Padua-Statue
VornN Johannes I7 In ON In Historisches NeuJjahresDblatt. Doppelheft tur die
re 961/62 eue olge un Band, el b2 un Heft Her-
ausgegeben VOo Vereın fur Geschichte un Altertumer VOo'N\N Urı Oorf) 43-
F, Bıldtafel

Altdorf, BCap. Von onNnannes Rıtz (1666-1729) Ist Ine miıt OAN RI/Z ON
WÄLF gezeichnete Antoniusstatue dQUus dem Jahr 1703 erhaltengeblieben, diıe 1958
«Nnorädlıc der alteren Teutfelsbrucke du  N der Teutfelswand herausgemeißelten FelsnI-
sche» De| Andermatt endeckt wurde un eute In der den Kapuzinern anve  rauten
Pfarrkirche Vo Andermatt autfbewahrt wiırd Vgl Abb 1=

120 nnoO OFMCap'®>], Wenn Sterne reden. Einfuhrung Wer-
Ner Hılbers Antoniusplastı Kapuzinerkloster W/. [VWıl, Kapuzinerkloster;

181 Vgl oben, Nr. 114

182 Lebensdaten 7-1 Fıdelıis. Generalregister... 19471-7980 (wıe Anm 19 1
183 Vgl die Selitenangaben und eiıne kurze Beschreibung der Studıe uUurc Servus Gieben OFMCap; In

BF, Nr. der zurecht TIUNSC anmerkt: «Valori amen artıstico Dictarum iımagınum NoNNUuMdUuUamM
nımıs trıDu! ıdetur». Vgl MNUu auch: Frıtz Kunz UunNn: dıe relıgiose Malereı Christliche Kunst In der
Deutschschweiz Vor> 890 hıs 960. Museum In der Burg Zug Ausstellungen IM Museum In der Burg
Zug, Kırchenstralie und iIm auTtThaus (ehemalıges Kunsthaus), Unter-Altstadt Zug, Junı DIS
23 eptember 990 Zug 990 die Besprechung Vo Karl Peter OFMCap In Helv. Franc. D (1994),
MS 15

184 L ebensdaten 9-1 Fıdelıs. Generalregister... 1947-7994 (wıe Anm NR 160

185 Lebensdaten 5-1 OFMCap, Anno Geissler:; In Fıdeliıs 75 19883), 157/-159 Zur lastık
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HG Friedrich egenbauers en, 10,5 129|] S! Bıldta-
feln un Abb

ROom, BCE: Wıil, BCap. |)as ema der Plastık des Kunstlers (1899-1989) Ist
diıe Fischpredigt des NTONIUS.

123 Kloster Notkersegg, Ta Festschrift ZU 600Jahrıgen esiehen
als Schwesternhaus un Kapuzinerinnenkloster, mıit Beltragen VOo Hermann
Bauer, Sar Gertrud Harder, ur Kobler, ans orant, Werner Pıllmeler
un enno Schubiger SOWIE eınem Vorwort VOo Bischof Otmar er. Re-
aktıon ennoO chubıiger. Fotografien Von Pıus SGr St Gallen, VG  N Ver-
lagsgemeinschaft, 981 175 C 61518 S J Abb

ROom, BEEC: Fur froömmigkeıts- un kunstgeschichtliche Hınwelse aufT den
ntonıus, eın Gnadenbild un seIıne Verehrung die Verweilsstellen Im egister
3331 NTONIUS Vo  — UuUa, R1 vgl Des A Arthur Kobler, Geschichte des Klo-
siers Notkersegg, 1-7 nahernın 37/7, 4A3fTf, 56-60, 62, 66, A 38, 114a, 122a,
152b, 164, 169-17/1; 187-248 Benno chubiger, Bau un Ausstattung des Osters
Notkersegg, hes 189, 191, 195, 199, 204, 216-128, 226T1, 240f, 744186

12 Ralnald ISCHER OFMCap'®$/, Antonius In Bıld und Volkskunde Der F O-
genden-Zyklus des Antonius IM Mattlı OrSG In Fıdelis
9-1

Der Zyklus VOoO  D Bıldern, seılt 193 7/ Im Hospiz FmmMmMaus magazınıiert,
wurde 1971 Ins Bildungshaus «Mattlı» als Leihegabe ubersiedelt. Der ert. gıbt }e-
dem Bıld eiınen Kurzkommentar. NıIC dentifizierte Bıld ntfonıus Uumarmıt
das Jesuskind sarmnıt Gedicht «Heil'ger ntonıus, la un  N ıch Hıtten» VO  —_ Reinhold
chneider!®>.

123 Ralnald ISCHER OFMCap!%9 Die Kunstdenkmaler des Kantons ppeEeN-
zell Innerrhoden Miıt 63 schwarzweißen un arbıgen Abbildungen. Her-
ausgegeben von der Gesellschaft fur Schweizerische Kunstgeschichte, Bern

vgl A, Nr. Sb/7 Die Lebensdaten des Kunstlers verdanke ich der Freun  ıchkeıt des ıtbruders
Ansfrıd Hınder, Wıl

1806 Vgl die Besprechung Vo Degler-Spengler In 52 581-5833 Merkwürdigerweise ırd In
dieser Festschrift der Beıtrag VOTI Desiderius Hugentobler mMıt keinem Wort erwahnt; oben, Nr.

187 1921, Ordenselmntritt 940, Priesterweırhe 945 Schweizer Kapuziner-Provinz. Verzeichnı: 1994-
1995, 61 Nr. 82

188 Z'u dieser inzwıischen aufgehobenen Kapuzinerniederlassung Fıdelis Generalregıster... .7
(wıe Anm 50

189 Zu diesem Dıchter (1903-1958) 7.B ast In lex. 1:70) Kırche ZIV, 440T.

190 Wıe In Anm 187
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(Die Kunstdenkmaler der Schweiz 74) as@| Bırkhauser Verlag, 984 2h5
X V 595 Abb en

| uzern BCap; Rom BCC Fur umfassende devotionale un kunsthistorIi-
che Finzelhinwelse auf ntonıus Vo ua egister 5777 (Heillige un Selige

Antonıus Vo ua Vg! Hes ET 251 apuzinerkloster Marı Iıchtime (Ap-
penzel| 228 231 238 243f 247 249) 251 284 Kapuziınerinnenkloster Marıa der Fn-
gel (Appenzell 254 766 2757 SA 3720 Kollegıum (heute Gymnasıum) St An-
TONIUS (Appenzell 364 269 Kapelle ST NTtTONIUS Vo  _ ua Rınkenbach ppen-
{1) 470 Andachtskapelle St NtTONIUS der LOO (zwischen eıßbad un Schwen-
de) 22 38 Kloster St Ottilıa Grimmenstern (Platz Walzenhausen b24 Db38-
b56 Kloster Marı. osengarten Wonnenstein (  ljederteufen 541 43 b4/ 554)191

124 ngelbe ING Kapuziner'< Fmaus das Antonius Heiliıgtum DE Z
kon [Zufikon Kapuzinerhospiz MAaUSs 23 5 165 84

| uzern BPALCap Vg! Der Zyklus des NtONIUS Vo  - ua

12 enno SCHUBIGER Kapuziınerinnenkloster Notkersegg el St Gallen
(Schweizerischer Kunstfuhrer Herausgegeben VOo der Gesellschaft fur
Schweizerische Kunstgeschichte Serie 43 Nr 476) ern Gesellscha Ttur
Schweizerische Kunstgeschichte 20 23 Abb

Rom BCC Vgl Rechter Seıtenaltar MIit Gemälde «ErscheinunNg Ma-
r1as Vor dem Antonius» un mMıit dem Gnadenbild Vo  - ua ADD DZW 18a
Kunstgeschichtliche escCc reibung !S

126 eınnar OFMCap!?+ Verzeichnis der Musikalıschen er
In Verbindung aallı ernnar angartner redigiert un herausgegeben
VOoO VMax | ütolf194 ans aul VOoO Matt Kapuzinerkloster Stans|] 99°
23 79

Luzern, BPALCap. - Vgl LIied ZU eılıgen NTONIUS. ext «Du kennst
des | ebens kleine Sorgen» VOoO  z Tertullian Fischliı OFMCap>.

191 Vg! die Kezensionen diesem Dedeutenden Werk Vo Servus Gieben OFMCap b / 1985)
409f Gedeon Hauser OFMCap Fıdelıs b / 5271

1997 907/ Ordenselmntritt 928 Friesterweırhe 936 Schweizer Kapuzıner-Provinz Verzeichnis
994 1995 34 Nr

193 Vg! auch hen Nr 83 100 und 429

194 Vgl bDen Nr Anm 138

195 Vg! die LebDensdaten ben Nr 90

196 Z dieser ammlung vgl dıe Besprechung Vo Christian Schweizer mı7 wertvollen Erganzungen!
| Helv Franc D7 65 63
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Vorlaufige Schlulsfolgerungen

Die bibliographische Bestandaufnahme der Veroöffentlichungen VOT]

Schweizer Kapuzinern uber Antonıus VO ua zeigt In den 126 hıer miıt DI-
bliographischen Angaben versehenen ıteln eıne ıe welche deren Be-
arbeıter selber uberrascht hat!9/ In der chronologisch-thematisch \n
stTellten el uberwiegen eindeutIig RBucher un Artıkel VO Mıtbrudern aus

der deutschschweizerischen Sprachregion. [)a der Vert nıcht MNMUur dıe reichen
Bestande der Bıbliothek des Provinzarchivs OFMCap In | uzern In der
Kapuzinerautoren der eutschen un franzoöosischen SchweIz relatıv vollstan-
dIig autfbewahrt werden, sondern auch dıe der Zentralbibliothe der KapuzIi-
NeTlT In Rom In ıhr sınd alle dreı Sprachregionen gut einsehen
konnte, durften In der Aufzahlung die wiırklıchen Proportionen Im esentl!-
chen gewahrt geblieben seın el konnten unbeabsichtigte und sehr He-
dauerliche Auslassungen leiıder nıcht vermleden werden!95 Dem Kenner der
Schweiz MUu auffallen, dafls In der gegenwartigen Literatursammlung das
geographische un namentlich ratromanısche Territoriıum raubundens
muiıt Ausnahme VOo Mastrils nıcht vertreien ist 199 Doch ıst Jjese uCcC In-
sofern begrundet, als die sogenannte atısche Mıssıon vorab VOo KapuzIı-
Mern\n dUuUs italıenischen Provınzen wurde209

In der historiographischen Forschung VvVon ıtbrudern unserer Provınz
uber en un IIıturgiıschen Kult des Antonıiıus zweiıfellos die

19 / 1:3 ıst erst noch Deachten, dafs hlıer die zahlreichen uflage einzelner Bucher [al en eIiwa
den devotionalen «Bestseller» des Antoniusbuches Vo ulrn Steimer! [1UT In einzelnen UuSga-

ben vorgestellt werden konnten In weniIgen Fallen andelt sıch iımmerhın Chrıtften, dıe nıcht-
kapuzinısche Verfasser uber antonianische Institutionen der Schweizer Kapuzinerprovinz herausgege-
ben en DIie ammlung wurde abgeschlossen November 995

198 Gewisse Erganzungen hatte unbezweifelt der Besuch der Bıhlioteca Salıta del Fratı Im Kapuzinerklo-
stier In LUuganoO gebrac der mır iIm er!  NeE Sommer zeitliıch leıder nıcht moglıch Wa  -

199 Vgl oben, Nr. OL, 90-92, 100, 08f. Einige Hınwelse hinsichtlic der talıenisch sprechenden raubun-
Ischen aler vermittelt Leone da Lavertezzo Nr.

700 Fur eınen ersten geschichtlichen Überblick mıt Literaturangaben S@| verwiesen auf: Raeti In LexCap
CF-BFE. exX, 495D); hbes das leıder MNMUuT In hektographierter aschinenschrift vorlıegende

Werk Vo Tarrer Christoph ıllı Die Kapuziner-Missıon ImM romanıschen Teıl raubundens mıiıt Fın-
schlulfls des USCHIaV, Brienz-Brinzauls GR 960, der leıder Hel den Kapuzinerpfarreien DZW. -Fılıalkır-
chen nıcht immer den Patron verzeichnet. Die entsprechende monographische Untersuchung Vo

ar Frarner, Die Kirchenpatrozinien des Kantons raubünden, auf hre Bedeutung für dıe Frfor-
schung der altesten Missionsgeschichte der Schweiz WOoO erganzen: untersucht!. (Jahresbericht
der Historisch-Antiquarischen Gesellscha VO| raubunden, LIV) hur-  unchen 975 zıt. In Rev.
Hıst. Feel. DJ 117* Nr 793, WäaTlr mır leiıder nıcht zugaänglich Beda Kleinschmiuidt OFM, Antonıi-

VO:  5 ua In en und Kunst, Kult un 'Oolkstum. (Forschungen Z7U! Okskunde, Heft 6-8), DDussel-
dorf, 202 nebst Mastrils dıe Pfarrkırchen Vo Rumelnn und | enz DZW. die Antoniuskapellen
VOT) Caverdiras, Ascallo-Cauco, Buseno und Bolade Braggio Fur ratoromanısche CNrıtten uber
Antonıus Vo Seelsorgern OFMCap In raubunden mUußte dıe Artikelserie Vo uglıelm Gadola
(1902-1961), Hıistoria Iıtterara ll sentiment reilgıus Surselva de IIESS.: In 'glı 'SC! Muster, Disen-
tIs) 44 1958) tlw. In Mels, ap. | Nr. 588 Nr. 2394; AIl, Nr. 033, und vorab
diıe sehr reiche Bibliografia Retorumantscha (1552-1984) Bıblıografi de /a MUSICA vocala Retoru-
mantscha (1661-17984). Flavurazıun DeET incumbensa de Ia 118a Rumantscha das directivas de 1a
«Cumissiıun Bibliografia Retorumantscha» entras Norbert Berther collavurazıun GUu Ines Gart-
[11a11l1 Chur|: 11a Rumantscha, 1986, eingesehen werden.
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eıtrage VOT! Hıların Felder hervor. Auch WeTnNn seıt seınen Untersuchungen
uber die Beauftraguhg Antonıus als ersten Ordenslektor, uber das Officium
ythmıcum des Julıan VOT) Speyver dessen Iıturgıschem Fest un uber
die Antonııuswunder mehrere Jahrzehnte VEeErgangen sSInd, verdienen SIE DIS
eute mehr Beachtung als ıhnen IM Durchschnit zuteıl ırd 201 Fur dıe MeuVU-
este /eıt SI dıe antonıanısche Kurzbiographie Vo Anton Rotzetter hbeson-
ders erwahnt (Nr. — Ahnlich Sollte die Sondernummer Antoniıio deı MITaCO-
I1 (Nr. 25) der JTessiner Kapuziner uber dıe ıtalıenıschen Sprachgrenzen Nın-
AaQus dıe volkskundliche un kunstgeschichtliche Forschung aNTeGJYEN.

An UNsSeTeTr Antoniusbibliographie all auf, dafßs In ıhr abgesehen VO
Sondertall VOTI ulrn Steimer (Nr. 98) Antoniuspredigten tehlen Dieses
Mıfverhaltnis Im Vergleich 7Ur uberbordenden /Zahl devotionaler CNrırten
erklart sıch eindeutig daraus, dafß dieses Verzeichnis Vo Handschriften al-
sehen mufste In der reichen, WeTl1ll auch ANBER kennzeiıchnenden Belispielen
74 ü Aufbewahrung Im Provinzarchiv VO | uzern ausgewahlten ammlung

Predigtmanuskripten VOo Schweizer Kapuzinern konnte sıcher noch rel-
ches Materıia|l UNSeTeEeTN ema aufgefunden werden. In diesem ZUSamM:
mehang SI immerhın auf den Artıkel VOT)] Innozenz uDschNer uber Antonıus
als rediger hıngewlesen (Nr. 11)

Unvergleichlich zahlreıicher un Ttur die Volkstrommuigkeiıt In der Schweiz,
Ja uber eren geographiıschen Grenzen nınaus, Destimmender WarTr die tfast
aussCc  jeßlich VOT deutschsprachigen Mıtbrudern geforderte devotlionale B
eratur. Unter diesen Kapuzinerautoren nımmt, VWas die Anzahl der Veroffent-
Iıchungen un den ınflufs aurf die schweizerische Antoniusverehrung
geht, ın Steimer eıne uberragende tellung eın FS Hleıibt Auifgabe der
unftigen Forschung, naner ermitteln, welche Dersonlıche Lebensumstan-
de den Mıtbruder dazu Tuhrten, seIılt 1900202 sıch derart IntensIıv tur die FOr-
derung des antonıanıschen Kultes eiınzusetzen Meıne Vermutung geht da
hın, dafß der egrunder des St.-Franziskus-Heims In Oberwil He Zug 1907)
hbeım Aufbringen materieller ıttel fur den Bau der Pflegeanstalt für VSY-
chısch Kranke die offenkundige ılfe des eiılıgen dUus ua erfahren
durfte295 Wıe WenIg ulrn In der Antoniıusandacht eınen Neuanftfang
SC  UT, hbewelsen 7WEeI seIiıner Gebetbücher muiıt mehreren antonıanıschen VMoOoO-

201 Vgl oben, Nr. 3-6, 45

202 Vgl Iphonsus [Broger]-Anastasius [Burgler], Catalogus Scriptorum (wıe Anm X 213 Nr. An-
tonıanısche Veroffentlichungen Steimers oben, 44, A8T, 5171, 61-64, /4, /76, Ö4,

203 Zu dieser sozlalen rundung Arnold ußbaumer, Schweizer Kapuziner un Karıtas:; In Die schwei-
zerische Kapuziınerprovinz (Wwıe Anm 1), 328: auch Gregor Beuret, Die katholisch-soziale ewegung
INn der SchweIiz7Wınterthur 959 (vgl AIl, Nr. Paul Hock, Die Entwicklung der In-
stitutionellen Psychiatrie Im Kanton ZUg. (Zurcher Medizingeschichtliche Abhandlungen, 260), 1etl-
kon 994, und die langere kritische Besprechung Vo Nıklaus Kuster OFMCap; In Helv. Franc. 24
1995) 121-125, der In seIiıner Dissertation Papstlichen Athenäum Antonı:anum (s. oben, Nr. 44
Anm 59) zweilfellos eınen bedeutsamen eitrag fur die Erhellung der spirıtuellen Iriebfedern des
Mıtbruders vorlegen ırd
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enten, In denen eT dıe arocke ammlung: Vielfarbige Hımmelstulipan des
apuzinerdichters Laurentius vVon CNNITIS den rısten der eigenen /eıt
vermuitteln suchte294 Fur seın Antoniusbuchlein Hhenutzte elr zwelıftellos auch
Gebetbucher des unerschopflichen geistlichen Schriftstellers Martın VON/N O:
chem, auch WeTn/Nn das Abhaängıgkeitsverhaltnıs noch naheren Stu-
dıums bedarf29> EFbenftfalls offenkundig ıst die Unselbstandıigkeıt VoOoOnN Honori-

Eisener, der eiıgenem Namen! dıe antonlanısche Gebetssamm-
lung des Luzerner Konventualen enedı S1g} fur | eser Fnde des
Jahrhunderts umformulierte206 FıN lıc In den Urtext, den der Mıtbruder
Dearbeiıtete, zeigt uberdeutlich, daflßs auch S1g} Keineswegs ursprunglich Wäarl,
sSsondern dQUus OQuellen vorab des ıtalıenischen prac  ereichs schöpfte%97,

FS kann nıer nıcht darum gehen, dıie charakterıistischen emente der anto-
nıanıschen Gebetssammlungen teılweilse bleiben SIE sıch konstant seıt
Martın Vo Cochem, Laurentius VOTI CNNIıTIS un enedı 5S19| DIS E af7-
ten hıer angefuhrten Gebetbuch Von Benno Odermatt abschliefßßend be-
schreiben Um den Rahmen eıInes Zeitschriftenartikels nıcht /
mussen hıer einIıge Andeutungen enugen. An erster Stelle Igurie dQas
Unrecht Bonaventura zugeschriebene esponsorium: «SI quaerıs MIraCU-
/a»205 In diesem Zusammenhang dartf nochmals daran eriınnert werden, daf
der ekannte Kapuzinerdichter e0o VMasarey sıch eıne Hessere
deutsche Übersetzung des esponsorium bemuht hat (Nr. TD In UuUNsSseTeEeTN
Andachtsbuchern kehren Gebetsubungen wieder, dıe Meun autfeinander-
Tolgenden Dienstagen ren des eılıgen vVerrichten sind299 In alteren

204 Vgl oben, Nr 37 und 487.

205 Vgl oben, Nr. Abf.

206 Vgl oben, Nr. 38, 40, 42, 47 b8

207 Fur eınen allfallıgen textgeschichtlichen Vergleich werden dem Forscher die nachfolgenden KON-
greßakten gute Dienste elısten: Antonio dı Padova fra storiıa pieta. Colloquio Interdisciplinare
«Il fenomeno antoniano». Centro Antonianı, Padova 97 der In der auf Antonius spezlalı-
sierten Zeıitschrift Santo 16 1976), 145-519; voltı antıchı| attualı. del Santo dı Padova. Colloqguio
Interdisciplinare «l’ımmagıne dı Antonio». Centro Antonianı, Ebd 9380, der In San-
(O 19 1979), 133-721 vgl Nr. 2734 und 218306 zugleıc| dıe hauptsachliche Besprechungen
verzeichnet sınd

208 Vgl nebst der dıtiıon und Spezlaluntersuchung Vo Felder (Nr. 45) Fusebe Clop OFM, Le Re-
DONS miraculeux «Sl quaerıs miracula»; In Ftud. Francec. 1914) 250-279, der Julan Vo Speyvyer
zuschreılbt; vgl auch Kleinschmidt, Antonius Vr} ua (wıe In Anm 199), 345-355; Dausend
OFM, Das Hesponsorium quaerıs mMmiracula» ren des Antonius Vor)> ua Un Cdıe sıehen
Weltwunder: in Franz. Stud. 19 1932 193-155; GCF-BF. eX, b483 (S/ quaerIıs miracula); Antonius
0S Padua); In LexCap, 95 «Patres vocales apıtulı generalıs 68 sStatuerunt UT absoluto
completorio divinı officl, adderetur responsorium Antoniuil 56a quaerIis miracula 01 respectIivis
versiculis ei oratıonIıDus..., quod item statultur ab Ordinationıibus novissiıme editis (n )» Bezüge
auf das Responsorium In der obstehenden | ıteraturlıste sınd hne Garantie der Vollstaändigkeit!
Iınden In Nr. ST 34, 36-383, 4U, 42, 44f, 47, 49-b3, 5/-59, 61T7, /4, 76-79, 834-87, 91, 93, 14-1

209 Vgl oben, bes Nr. 35-38, 40, 42, 44, AL 517, 61f, 82, 871, 94; und ZUT Vorgeschichte Kleinschmidt,
Antonius Von ua (wıe Anm 199), 277-279, DZW. muit wertvollen Eerganzungen! eorg Schreiber,
Die VVochentage IM rTIeDNıs der Ostkırche Un des chrıstlichen Abendlandes. (Wissenschaftliche AD-
handlungen der Arbeitsgemeinschaft Tfur die Forschung des | andes Nordrhein-Westfalen 11), KOoln-
Opladen 1959], 130-134 (4 Antonius-Dienstag).

199



Antoniusgebtbuüchern tfinden sıch zudem diıe SO «Kleınen Tagzeıten» S@I-
mel ren, die | ıtanel z/u eılıge VOo Padua<19 un estimmte Gebetsftfor-
[MeEeT, Verrichten He besonderer Notlage oder tur gewIisse nlıegen,
mentlich verlorene Ing wieder finden, In eıner (WO moOglıc ran
ziskaniıschen Kırche oder doch OT: eınem Bıldnıs des eilıgen. Auf franzoOsi-
schen rspru geht die auch VOoO Schweizer Kapuzinern aufgenommene
un verbreıtete religıiose Übung des Antonıusbrotes zurück<!". Auch Im | ıch-

Von historischen Zeugnissen, dıe außerhalb der oben hbeschriebenen Ge-
betssammlungen vorliegen, kann nıcht geleugnet werden, da dıe Uberbe-
tOoNUNG des Miırakulosen un diıe Zuschreibung VOT außergewöOöhnlicher
Wirksamkeit Ttur adas Verrichten des Responsorium auch Hel Kapuzinern Im
geographischen Raum der noch ungeteillten Schweizer Provınz! In gefäahrlı-
che Nahe ZAHT: agle geriet un eben eswegen diıe nıcht unbegrundete Krıtik
des Diozesanklerus hervorrief?!2 DIie Heiden Hauptbeforderer des NTONIUS-
kultes die Jahrhundertwende, Honorius FIsener un ulın Steimer,

erstaunlıch stark Vo harocker Religiositat epragt, dıe SIE unkritisch
den eigenen Z/eıtgenossen vermuitteln suchten. S WarT zweiftellos eın
schatzenswertes Verdienst Jjener Mitbruder, dıe seılt IC Fbherle Nr
79) versuchten, die Antoniıusverehrung der Glaubıigen VOoO bertriebener
Wundererwartung un einseltigem heilsindividualistischem Devotionalıs-
[11US eireıen und auf die Dimension der Gesamtkıirche un der christlı-
chen Solidarıitat hın offnen. In diesem Bestreben SI auftf weltere nosiIitıve
Fortschritte In den Gebetssammlungen Vo Frwın FreI, Heinrich-Suso ANUur-
emann un namentlıiıch Vo enno Odermatt hıngewlesen, der In seIıne
Schrift hewufßst spirıtuelle Momente der Predigten des Evangeliıschen Kır-
chenlehrers eingebaut hat2!> Ob den Mitbrudern el gelungen Ist. die
Neuorientierung In das reilgıOose Verhalten des christlichen Volkes uber-
tragen, steht hıer nıcht Z7UT!T Diskussion.

Der antonianısche Kult ang auch Im Gebiet der eutige Schweiız
nıcht unwesentliıch VOoT' spirıtuellen /Zentren aDb, Was dQUus gesamtschwe!ızerI-
schen oder regionalen UÜberblicken VOIlT] Heilıgtumern, Kırchen un apellen

ren des eiılıge Vo ua hervorgent Hıer S@| rüuckblickend erinnert:
dQas Werk von | aurenz urgener (Nr. 39), die heute noch lesenswerte

UÜbersicht Felızian Befßmers (Nr. 67) DZW. Anastasıus urglers (Nr. 100) un
die Beschreibungen der antonıanısch gepragten Sakrallandschaft des

210 Vgl oben, hes Nr. 306, 38, 40, 42, 44, 4/, 517, b8

Z Vgl oben, Nr. 24, 291 51f, 547 653 und die bemerkenswerten Ausfuhrungen Vo Kleinschmidt,
Antonius VO:  3 ua (Wwıe Anm 99) 3839-39

DA Vgl oben, Nr. 31-34, 89, 93, 108 der In Nr. 3A9 verzeichneten Untersuchung Vo Dommann
auch [Paul|] SartorI, Antonıius Vo'r)>» Uua, DE: In Bachtold-StaußbDblilıi (U andere Herausgeber), Hand-

worterbuch des deutschen Aberglaubens Iphotomechanischer Neudruck], Berlın-New York 98/,
506T, und Adolf| JacoDby, Antoniussegen, eb 508T; Kleinschmidt, Antonius Vo.  3 ua (wıe Anm
199), 373-378

213 Vgl oben, Nr. 82, 87i, 90OT,
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Tessıns un der Italıenısch sprechenden Taler raubundens Leone da :E
ve Nr. 75) DZW. des Oberwallıs (VWV. RO0Os Nr. 30) Uberraschenderwei-

ist Im Bereıich der eutigen dreiregionalen schweizerischen Kapuzinerpro-
VINZ das Antoniuspatrozinium alleın ezeugt tfur Kırche un Kloster VOoO

Wil2714 un Saırnt Maurice (Nr. 03) DZW. fur Qas HOospiz un die Pfarrkırche
VO Mastrils27> un die Hauskapelle un das Kollegıum Appenzell?!®, DITZ
Bestimmung Antonius’ Zzu Patron eıner Kırche oder eıner Institution fuüuhrt
nıcht automatisch eren hesonderen Ausstrahlung als Heilıgtum Dies E[r-

gab sıch zwelıftellos Uure hbesondere Forderung von Kapuzinern auf dem
«Antoniıberg» VOT Mastrıils, die rundung eıner Antoniusbruder-
SC ezeugt ıst (Nr. 108), un In der Klosterkıiırche VOTN Rapperswıiıl cseImt der
Errichtung der Antoniusgrotte 1925. die aurf den Fiınsatz ulrn Steimers
zurückgeht*!/. DIie Eigenschaften tur eın Antoniusheilligtum kommen sodann
der Klosterkirche der Kapuzinerinnen VOT) Notkersegg Hel S3 Gallen
eıInes HIS eute dort hoch verenhrten Gnadenbildes 711218 Besonderer AUS:
strahlung erfreut sıch sodann das Antonıushaus des Seraphischen | 1eDes-
werkes In Solothurn muiıt seIiıner volkstumlıichen, weilıte Volkskreise erfassen-
den Zeitschrift StT. NTONIUS VOorT) ua sel 9”2/ Nr. 6 )I dem ST Antonıi-
US-  eHa (Nr. 33) un nıcht zuletzt seIınes sSozlalen Fınsatzes fur Kınd
un Famlıilıe Zweiıfellos hbedeutsam WafT der Stellenwert des Antonıus
esonders waährend der Gründungsphase tur das Bildungsheim St Antonıi-
U  J Mattli-Morschach?!9.

IC sehr zahlreıch SINd die Iıterarıschen oder musikalıschen Beiıtrage
VOTl Schweizer Kapuzinern ZUr Kunstgeschichte un Volkskunde des An-
tonIıusS. Immerhın selen erwahnt: die HIS eute wertvolle dıtiıon un Unter-
uchung VO Hıların Felder Julhjans: VOT Speyver TCIUM rhythmıcum
Antonı (NrT. 45), die ertonung des Responsorium «SI quaerıs mMiracula»
uUurc (ATe Fberle (Nr. 115). die texireuere un rhythmische Übertragung
des Responsorium urc e0o Vlasarey, das Antoniuslied Vo Achıul!
Sulger DZW. Tertulliıan ıschlı un eınnar Peter2209 dıe kunstgeschichtli-

214 Vgl oben, 100-102 108, 120

oben, Nr. 6/7, 90-92 10171 077.215 Vgl
216 Vgl oben, 7, 7608 9OT, 103 108, I2 123

2N Vgl oben, Nr. 60, 03, 66f, 92, 96, 108 Aus seiınem handschriftlichen Nachlaf m u ermiıttelt werden,
obD Steimer fur den Plan der Grotte sıch Vo der le VOIT] Brive-La-Gaillarde arrT. de I1a Correze) In-
spirlıeren elS, In der nach der Überlieferung Antonıus geweliılt en SOIl und das heute Heilıgtum der
Franzıskaner-OF ıst: Frnest-Marıe de Beauliıeu OFMCap, ! es Sanctualres de salnt Antoıirne de OU,
L ac Bouchette, (: 932 29-36' Les Grottes de Briıve.

218 Vgl oben, Nr. Ö3, 100, 108 121 124

219 Vgl oben, Nr 104-106, 110 122

220 Vgl oben, Nr. FI8. H14 116f, 125
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chen Untersuchungen Vo Fduard eglı uber eıne Antonıusstatue In nder-
mMmMatt (Nr. 119), von Polykarp Schwitter uber die Antoniusgemalde VOo Frıtz
Unz (Nr. 118) un VOoO Rainald Iıscher uber den Antonius-Legenden-Zyklus
Im Mattlı, Morschach, un dıe Kunstdenkmaler des Kantons Appenzell
Innerrhoden (Nr. ES SE nıcht verhehlt, daflßs die Antonıusikonographie
Im eıchen Kunsterbe der schweizerischen Kapuzinerprovinz noch auf eınen
undiıge Bearbeıter wartet!

Vlıt den vorausgehenden Ausfuhrungen konnten naturlıch der ınhaltlıche
eıchtum un dıie thematische J1e der aurTt die dreiregionale Kapuziner-
DrovIinz der SchweIiz beschraänkten bıblıographischen | ıste keineswegs dQUuSs-

geschöp werden. Immerhın U: der vorliegende Beltrag auTfgezeigt nNa-
ben, daf$ßs noch vieler Einzelforschungen bedarfrf, HIS IMa auch fur 96 O-
graphisch nıcht sehr welıte aume eIne Kult-, TIrommıiıgkeıts-, kunst- un
mentalıtätsgeschichtliche ynthese so11227 Soviel Hm nach diesem
miıt einıgem personlichen Finsatz versuchten Durchblick teststehen: ntontı1-

Vo ua nahm un nımmt In der Volksitrommuigkeıt der Schweizer
nıcht zuletzt der intensiıven Forderung seıner Verehrung LG Kapu-
zıner eıne hedeutsame tellung eın

DD S0 ist kennzeichnend, dafß In der Hısher zwelıftellos international Hesten antonlıanıschen «Summe»
Vo Kleinschmıidt, Antonius VO.:  > ua (Wwıe Anm 199), A € Chronologisches Verzeichnis
der l ıteratur ber Antonius un SEeINE Verehrung DZW. 405-410 Namen- un Sachverzeichnis, Martın
Vo Cochem, | aurentius Vo CNnılis und ulın Steimer DZW. die Heiliıgtumer VOT) Mastrils und Rap-
Derswil vergeblich esucht werden.
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